"T 7EGreulation of the 

“ABENDPOST” is 
regularly eaamined and 
certified to by the Audit 
Bureau of Circulations. 


nee 


1 Gent 


Wied 


— — — — — — 


Ruſſen überall geſchlagen. 
In Beſſarabien 5100 von Oeſter⸗ 
reichern gefangen genommen. 


Kleine Kriegsnachrichten 


Berweigert Hilfe unter niederträchtiger 
| Verleumdung. | 
London, 15. Jan. Premier As: | 
quith hat dem polnischen Hilfsaus- | 
ihuß in Chicago hinfichtlich deifen Er- 
juhen um die ungehinderte Durcdhlaf- 
‚fung ton Zebenämitteln und $tleidern | 
‚für die Notleivenden in Polen geant: | 
|wortet, daß die enaliiche und die fran- 
'zöfiiche Regierung die Cache zwar in| 
ernſte Erwägung zögen, daß fich aber 
‚immer mehr Bemweile anhäuften, daß 
der Mangel an allen Lebenzbebürf: | 
Ned Certice‘ niſſen in Polen auf die ſyſtematiſche 
Berlin, 15. Janunar, Funkendevpeſche. Die ruſſiſche Offenſive au der Einziehung und die Ausfuhr von 
*— = = 2,0 ‚allem Vieh jeitens der Dftupationd= 
beifarabiichen Front ijt ernenert worden; fünfmal madıten die Nujien jtarke | 
Angriffe, tunrden aber jedesmal von den diterreich-ungariichen Truppen zu- 
rüdgeichlagen, twie der heute eingetroffene amtlihe Wiener Beridt meldet. 
Diejer Iantet folgendermahen: 

„An der beijarabijhen Front haben die Nujjen bei Toporous und 
ii von Narinzle abermals einen Durchbruchsverſuch gemacht. Fünf von 
großen ITruppenmajjen unternommene Angriffe wurden abaewicien. Das 
aut gelei:ete njterreid;-ungarijcdre Artilleriefener hat ungemein zur Nieder: | 
lage der Rujien beigetragen. Zeit Beginn der Scyladıt in Titgalizien und | 
Beiiarabien haben die Truppen der Generäle Bilanzer, Baltin und Both- | 
mer 5100 Ruſſen gefangen genommen, einſchließlich dreisin Tffiziere. | 
Oeſterreichiſch-ungariſche Patronillen ſchlugen ruſſiſche Feldwachen bei Nar-| 
vilovfa in die Alucht. 


Türfifche Siege im Kaukasus. 


(Geliefert don der „Alfoziirten Preile* und bom 
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Heutiger deuticher Heeresbericht. | 

Berlin, 15. Januar, Aunfendepeidhe. Leutnant Boelfe hat, laut 
Mitteilung im heutigen amtlidien Bericht, jun wieder einen Luftjien zu 
verzeichnen. Auch wird die Abweifung eines ruifiihen Angriffs in der Zone 
des Styrflniies gemeldet. Der Beridjt lautet, wie folat: 

„sm Weiten Gin feindlicdes lunzeug wurde don Xentnant Boelfe 
abgeihojjen und fiel in die enaliiden Yinien; im Fall wurde es von der 
dentichen Artillerie in Brand aeicdviien. 

„Am Titen — Ein rufliiher Angriff in der Nidıitung von Gzerunk 
Ticherwinichniiche) jüdlih vom Styr, negen das Heer des Generals dv, Yin- 
jingen, brad) vor den öfterreid;-ungariichen Linien zujammen.“ 

Paris, 15. Sammar, Heutiger amtlicher Bericht: „Nat rubig; ın der 
Shampaane zeritreute unjere Artillerie feindliche Truppen bei der Arbeit; 
bei Muberive wurde eine Broviatfolonne abgefangen; in den Argonnen fan- 
den bei VBauguois Sandgranatenfampte jtatt.“ 


Deutfchlands Reprefjalien für den Baralonc. 
Berlin, 15. Januar. (Drahtlos über Sanville.) In Sachen des Baro- 

long- alles erlich die deutjche Regierung folgende Erwwiderung: | 
„Die britiiche Regierung bezweifelt in Beantwortung der deutichen Ber | 
ihwerde iiber das völterrehtswidrige engliihe Verhalten im Baralong- | 
Fall, dah die von der deutichen Regierung behaupteten Tatjahen auf Wahr: | 
beit beruhen, und behaudtet ferner, die deutichen Yand- und Seetrupven bat: | 
| 


ten fich zahlreiche Verbrechen zu Schulden fommen lafien, die jomohl gegen 
das Völkerrecht ald auch aegen die Gejege der Menichlichfeit veritiegen, und 
im Vergleich zu denen der Baralong- Fall jede Bedeutung verliere. Die bri« | 
tifche Regierung macht insbejondere drei Fälle geltend, in denen deutiche Df- | 
fiziere Graujamfeiten begangen hätten. Die britiide Negterung it bereit, 
den Yaralong-Kall vor einen GerichtShof zu bringen, der aus amertiantidyen 
Marineoifizieren beitehen joll, wenn auch diefe drei alle demjelben Ge: 
richt ımmterbreitet würden. 

„Die deutiche Regierung verwahrt jich entichteden gegen dieje engliichen 
Anſchuldigungen. Die Geſetze des Völkerrechts und der Menſchlichkeit ſind ſuhr von Ueberfee überflüſſig machen. 
von den Deutſchen ſtets gewahrt worden. Sollten aber doch Verſtöße vorge— Die deutſche und die oſterreichiſche Re 
kommen ſein, ſo ſollten dieſe Fälle unterſucht und gegebenenfalls de Schuldi |aierung joliten eine Kommiffion jchaf: 
gen Itreng beitraft werden. \fen und an die Bevälferung von Polen 

Die von der englifchen Negierumg angeführten alle jind bereits —— täglichen Rationen Lebensmittel in 
Zeit von deutſchen Behörden ſorgfältig unterſucht worden. gleicher Menge wieder verteilen, wie ſie 

1. Verſenkung der „Arabie“. Es hat ſich herausgeſtellt, daß der deutſche! beſchlagnahmt hätten. 
Unterſeebootsführer aus verſchiedenen Umſtänden ſchließen mußte. die 
„Arabie“ verſuche ſein Schiff zu rammen. Daher glaubte er in gerechtfertig— 
ter Notwehr zu handeln, als er das Schiff vperſenkte. 


truppen zurückzuführen ſei und dieſes 
Plünderungsſyſtem noch fortdauere. 
Die Einſtellung ſolcher Ausfuhr und 
Erſatz für die befchlagnahmten Be: | 
ſtände an Vieh würden die Gefahr der 
——— beſeitigen und jede Ein— 


Krien bis zum gänzlihen Zufammtenbruc , 
Rußlands. 


4 —* * Petersburg, 15. Jan. Anläßlich 
2, Angriff eines deutſchen Zerſtörers auf ein engliſches Unterſeeboot in des ruſſiſchen Neujahrs hat der Zar 
däniſchen Gewäſſern. Angeſichts der Tatſache, daß britiſche Schiffe in zahl- | an eines der Heere im Weiten, bei dem | 
reichen Fällen deutihe Streitkräfte in neutralen Gewällern angriffen, bat|er fich gerade befand, eine Rede geha | 
England feinen Grund zur Bejcdhwerde. |ten, in der er verficherte, dab Rußland | 
„3. Die Zerjtörung des britiichen Dampfers „Nuel” durd er deutiches | nicht eber Stieden machen werde, als] 
Unterfeeboot. Ster handelt es ji lediglih um einen Mft der Vergeltung, | pis der lete feindliche Soldat aus dem | 
da Eigland feine Ausbungerungspolitit fortjegt, und den gejegmähigen Lande verjagt worden jei, und aud) 
Handel zwiihen Deutichland und dem neutralen Ausland lahmılegt. dann nur mit Zuftimmung der Ver- 
„Su allen drei Fällen haben jich die deutichen U-Boote darauf be-|pündeten, mit denen Rußland nicht 
fchränit, die Feindlihen Schiffe zır verfenfen. Niemals haben deutihe Zce-|purh papierenen Vertrag, Sondern ! 
leute ſich an hilfloſen Menſchen vergriffen, die fi bemühten, ihr Leben zu pur aufrichtige Freundichaft und bie 
retten. Gegenteilige engliihe Behauptungen müfjen auf das Entichtedenite | Bande des Blutes verbunden fei. | 
zurückgewieſen werden, —— — = . | 
„Die deutihe Regierung mu das engliihe Anjinnen, dieje drei sält| — en De — 
zuſammen mit dem Baralong-Fall einem Gerichtshof amerikaniſcher See— * us En J * 
offiziere zu imterbreiten, zuricdweifen. Sie vertritt den Standpuntt, dar | om Auswartigen Amt etlarie n 
Anklagen gegen Mitglieder der deutichen Marine vor die eigenen Gerichte | 4 Or auf m. = | 
gebracht werden müßten, wo ein gerechte und vorurteilslofes Urteil gefällt | ar 1 pn rur Die Siger e * 
werden würde. Im Baralong-Fall hat die deutſche Regierung auch nichts ne peu Ben 2 
anderes von der enaliichen Regierung verlangt, da jte nicht daran zweifelte, | u ma 0% ———— —— 
daß auch ein engliſches Kriegegericht die feige und gemeine Wordtat ſireng Türkei verantwortlich gehalten werden 
beſtrafen würde. wurde und ‚Daß fie bon ber Tran- 
„Die Antwort der britiichen Regierung auf die deutiche Beichwerde | HR IHen Regierung bereits * Frei⸗ 
kann jedoch nicht als zufriedenſtellend angeſehen werden und macht es der sabe der lg ger yabe. | 
deutihen Regierung unmöglich, noch weiter mit der englifchen Regierung zu], HrE. 15. ‚san. Die Yerbundeten | 
verhandeln. Sie mu annehmen, daß die britiihe Regierung eine Beitra. haben der griechiſchen Negierung auf 
fung der Mörder ablehnt und damit die Nerantwortung für das Verbrechen Ihren Proteſt wegen der Beſetzung —* 
übernimmt. Die engliihe Negieruma beweist durch ihr Sandeln, dat; fie in |rorfu ohne vorherige Benachrichtigung | 
Zukunft das erite Gefet des Wölferrcchts, nämlich das Leben von Leuten, Sriechenland⸗ geantwortet. daß die 
die zum Kampfe nicht mehr fähig ſind, zu ſchonen, nicht mehr zu beobachten Landung eine Notwendigteit geweſen 
gedenkt. j1et; Die griechijche Souveränität merbe | 
„Infolgedeſſen fieht jich die deutiche Regierung gezwungen, das eng nicht argetaftet werben. | 
Itiche Verbrechen im PBaralonafell felbit zu bejtrafen, indem fie angemej- | 
iene Neraeltungsmaßregeln ergreift. | 
Dieie Note wurde der engliihen Regierung durch die amerikaniſche Ge— 
iandtichaft übermittelt. 

London, 15. Januar. Prinz Heinrich von Prenken, der Grofadmiral 

der dentichen Alotte, ift von Haifer Wilhelm heute telenraphiicd nadı Berlin 
hen Nacht bei Milo ein zweites Taudı: | 


bernfen tworden. 
Zimerifantjches Tauchbootunglüd. boot. (Ind das Halten bie Frangofen | 
New York, 15. Januar. Auf dem im Brooflyner Schiffsbauhof Liegen. Uber einen Monat geheim?!—D. Reb.) | 
den Taudıboot „E — 2“ trat heute Nachmittag eine Erplojion ein. Zwei von | Japans Flottenbaupläne. 
der Beſatzung wurden getötet und zwanzig ſehr ſchwer, zum Teil tötlich, Totjo, 15. Jan. Japans Flotten- 
verlett. Das Schiff war 1911 gebaut und hat!e 350 Tonnengehalt. bauprogramm für diefes Jahr ſchließt 
Insgeſammt ſind acht Perſonen umgekommen. Eine innere Exploſion einen Ueberdreadnought, zwei Kreuzer, 
unbetannter Urſache veranlaßte das Unglück. Das Boot wurde gerade mit einen Zerſtörer und drei Tauchboote 
‚neuen, von Ediſon erfundenen Maſchinen ausgerüſtet. ein | 


Ein ganz gefährlicher! 

Paris, 15. Jan. Der franzöſiſche 
Zerſtörer Mousqueton überraſchte am 
10. Dezember ein deutſches Tauchboot, 
als es von einem griechiſchen Schiff | 
Oel übernahm, ſchleppte beide Schiffe 
nach Bozerta und zerſtörte in der glei— 


ervergeltung für das grauſe Baral 


| Gründen” feine Zuftimmung zur Sen: 


Staaten für die Säuglinge in Deutjch- 


„Ab, endlich! Der dritte Mann!“ 
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Tie Bapen geitohlenen Papiere, 
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Hohn auf das BVölferrent. 
Mafhington, D. K., 15. Januar. 
Frantreih hat „aus militärifchen | | 
‚ländern in almouth bei ver Durch: | 
reife nach Deutfhland abgenommenen | 
| Brivatpapiere laffen erfennen, daß er! 
häufig Zahlungen an Berjonen ge- | 
ı macht hat, die für die Sprengung von | 
land und Defterreih-Ungarn bermwei: | Munitionzfabriten und Brücen in den | 
gert, Ber. Staaten verantwortlich gemacht 
Kleiner öſterreichiſcher Kreuzer verſenkt? werden. Der deutſche Botſchafter, von | 
Rom, 15. Yan. Das frangöfifche  Yernttorff, erklärt rundweg, deswegen 
Tauchboot „Foucault“, welches der befragt: — glaube «5 nicht“. Sa 
italienifchen Flotte zugeteilt ift, win hieſigen deutſchen —— — Krei- 
Donnerstag Abend in der Adria einen fen ift man unier dem Cindrud, —* 
der vier kleinen öſterreichiſchen Kreu- | eine englifche Intrigue vorliege. Es Be 
zer der Novarallafie, 3384 Tonnen | Tel nicht glaublich, daß von — 2* — = i en 
MWaflernerbrängung, verientt haben. ‚wohl wiffend, daf fein Schiff nad) ei- | Berlin, 15. Januar, Funkendepeſche. NMeber die Sadılage im Balkan 
re ‚nem englifchen Hafen gebracht und dort | meldet die K. u. K. Heeresleitung in Wien heute Folgendes: 
durchſucht werden würde, ſolch „ber | „In Montenegro haben die Truppen jenes Yandes die Hanptitadt ver- 
fajtende Korrefpondenz  Jich geführt | Injjen und jind auf der nanzen Sid- und Weitiront auf dem Nüdzuge. Die 
hätte. Bon Papen habe beträchtliche | siterreidh-ungariicen Truppen haben auf der Verfolgung des Feindes die 
: Summen von ber beutichen Botjchaft | Linie Yudna-Gettinje-Grab-Grahovo überjhritten und find öftlid von Bir 
an Gehalt und als Auslagen für feine | jeya und bei Antovac in montenenrinijches Gebiet eingedrungen. Bei Grn- 
Arbeiten erhalten. Wie er das Geld | puvo haben fie drei Geichüse und deren Nanoniere abgefangen, and) 500 
berauscabt habe, wußte men nit. | Gewehre, ein Maichinengeihüs und eine Menge Munition erbentet.* 
| Im Staatsbepartement wartet man (Diefer Bericht ftraft die Nachricht von einem Waffenftillitand Lügen. 
| den Empfang der der amerifanifchen Der König von Montenegro joll auf der Flucht nad) Stalien fein, wo feine 
ı Botihaft in London zugeft:Ilten pho= | Familie jchon eingetroffen ift.) 
‚tographifcher. Abdrude der Briefe ab. | 
| Diefe find von der britifchen Regierung 
nur zum SXeil veröffentlicht worden. 
Danad hat von Papen Werner Horn, 
der die fanabifche PBazifitbabnbrüde in 
St. Eroir, Me., in die Luft jprenate, 
einige Tage vo diefer Tat $700 be- 
zahlt, Anton Kuepferle, Sem deutfchen 
Spion, der im Gefängniß in London 
Selbitmord begangen haben foll, vor 


dung von kondenfirter Milch feitens 
Wohltätigkeitsgeſellſchaften in den Ver. 


Horden geſäubert. 


Das Vorſpiel für Saloniki. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und vom „International News 


Paris, 15. Januar. Die Mittelmächte haben jetzt ganz Serbien und 
drei Biertel von Montenegro im Befiß.Die bulgariihen Truppen in Mona- 
tir werden für den Borjto gegen Salonifi durch deutiche erſetzt. Die 
Deutihen bauen in Südjerbien aud Eifenbahnen zur Beförderung ihrer 
ihweren Gejchüße. In Salonift erwartet man den Angriff nicht vor der 
Beendigung des Feldzuges gegen die jerbiihen und montenegriniſchen 
Heerestrümmer in Albanien. In Xanthi it eine deutiche Divifion eingetrof- 
fen; e3 werden dort Flugichiffhallen erbaut. 
| oſtmor be Lobcen, Montenegro; danach beteiligten fih 50,000 Dejterreiher und Uns- 
‚ | der Abreije $100, große Summen dent | gar darmı: gleichzeitig wurden die montenegriniichen Stellungen von den 

deutſchen „ronjul in Seattle, vierzehn | Kriegsichiffen im Safen von Kattaro und von zwölfzölligen Gejhüsen auf 

Tage bor einer Bombenerplojion in dem Berg Czermatz beſchoſſen. Nach ihrer Vertreibung jeßten die Montene- 
Seattle $500. In einem griner den Kampf auf dem Berg Kuk fort. Skutari iſt ihre letzte Zuflucht 
waren über 500 Eintrag"ngen, von de= Paris, 15. Januar. Deutſche Flieger bewarfen am Mittwoch die fran— 
nen einzelne die Randbemerkung ent |söfihen Stellungen bei Salonift. mit Bomben, „taten aber feinen Schaden 
hielten „für Kuepferle“, „"ür Horn“. |umd wurden von franzöfiichen Fliegern vertrieben.“ 


Auch Brirfe von Dr. Aibert, “on! 2 ee Z i 2 g 
Dr. Wilhelm Müller, jebt —. ILeue Türfenjtiege im fernen Diten. 
2 — üher in Seattle, aa x — — nA 
—2 — — — | Berlin, 15, Januar, Zunfendepeihe. Mit Jubel wurden die türftichen 
New Orlean? nn efunben Da: ! Truppen von der Bevölkerung beim Einzuge in die neue perjiiche Sauptitadt 
x ns g * Kermanſhah begrüßt. — Die Sradt liegt ſiebzig Meilen weſtlich von Hama— 
rin war die Hoffnung ausgeſprochen ek F 
. B .y | den, wo die Nuffen jtehen. 
daß die deutfche Regierung endlich | — NZ er a un ; —— 
ber ameritaniichen.gegenüber. feft aufz | Konjtantinopel, 15. Januar. Die türfiiche Regierung macht folgendes 
treten möge, dern nur daß mache hier bekannt: — ne — FR # 
| Eindrud. Auch war de zweite „An-|  _,.Raufajiidher Kriegsihauplag. — Südlich von Fluß Arat, zwiſchen 
cona“-Note an Defterreich- Ungarn ılz | Tabir und Wali-Baba, und nördlid) bon Aras, zwiichen Kentat und dem 
harmlos, Bräfident Wi'fong Reutrali- | Darman-Gebirgspab, hat der Feind Dienstag Nacht in beträdhtlicher Zahl 
tät als Heud elei bezeichnet worden, we- | einen heftigen Angriff auf unfere Vorjtellungen in der Mitte gemacht, ift 
neral Bernhardt fchrieb aus dem | aber gründlich geiälagen worden. Bei unferem Gegenangriff wurden biele 
Hauptzuartier in Bofen, Laß feinen | Feinde gefangen genommen oder getötet, aud) wurden zwei Mafhinen- 
— Jbeiden Artikeln in der New HYorker geſchütze und viele andere Waffen erbentet, 
jesepe fo= | „Sun“, die augenfcheinlid einen auten ! „Weſtlich von Olti, im Abſchnitt Arak-Gendiyi, wurden in derſelben 
Eindruck gemacht hätten, weitere für Nacht zwei feindliche Angriffe leicht abgeſchlagen.“ 
die amerikaniſche Preſſe folgen wür— Berlin, 15. Januar, Funkendepeſche. In Perſien hat die türkiſche Ka— 
den. Bela |vallerie an zwei Stellen, bei Miandoah und bet Seldos, ruffiiche gejchlagen 
Den Fall von Bapen hält die deut: |umd zur Flucht genöttat. — 


Ihe Botjchaft infolge ber Abberufung Italiener als gemeine Mörder 
% > dic „ilW ii. 


des Attache8 für erlediat. Die neuen | 
„Beweiſe bon Verjehmörung” Haben | Berlin, 15. Januar, Funkendepeſche. Die Unterſee-Nachrichtenagentur 
meldet heute \ulgendes: 


in diplomatiicher Hinlicht feine Be 
„Dom njterreicd;-ungariichen Preiie-Banptquartier werden italieniiche 


l 
La Rocelle, ranfreih, 15. Yan. | 
Der fpaniiche Erzdampfer „Baho” tft | 
40 Meilen von La Ballice am Freitag ; 
auf eine Ireibmine geftoßen und ae= 
funfen. Nur einer von der 26köpfigen , 
Berıannuna wurde gerettet. 


deutung. 
immeline Ranfhurit eingetroffen, Unſere Kriegsflotte. 


NewYort, 15. Jan. EmmelineBant- | Wajhingten, 15. Jan. Admiral herichtet. Sieben Einwohner eines Dorfes wurden ohne Prozeß erſchoöfſe 
hurft, ‘ 'eFührerin der engl. ftreitbaren  Fletcher hat dem Senat in dem geheim auf den Verdacht hin, einen italieniſchen Wachtpoſten ermordet zu haben 
Weiber, ift hier eingetroffen, um für ; gehaltenen Bericht mitgeteilt, daß ziwei| Später jtellte ji die völline Schuldlojiafeit aller Sieben herans, Da 
den jerbiichen Hilfsfonds zu fammeln, | Mal im legten Jahre, bei den Dia | die Anklage durchaus haltlos war, ergab ji jhon aus der Tatjadje, daft die 
aber, wie fchon bei ihrem erften Befuch | nöbern, der yeind an ber Atlantifihen | Italiener alle Wafien, jogar Meijer, bei der Beietung des Gebietes Eonfie- 
vor ein paar Xahren, megen Ver-|Küfte habe landen können, infolge) zirt hatten. 
büßung einer Gefängnißftrafe auf) mangelhafter Ausrüftung des Atlan-| „serner ift erwiejen worden, dal; eine öfterreich-ungariiche Batrorilfe 
Ellis Jaland zur Ausmweifung feitge- |tiihen Gejhmabders an Mannfajten | von zehn Soldaten zwiihen Monfalcone und Sagrado von einer überleges 
halten worden. Damals geftattete | und Material, TZauchbooten und Auf | nen italienischen Abteilung nach Furzem Kamdie überwältigt, entwaffnet 
Präfident Wilfon ihr einen furzen |flärungsjchiffen; auch das Dffizier- | umd getötet wurde. 


Aufenthalt im ande. forps der Flotte fei ungenügend, Einer D * 
Der Kaiſer an das deutſche Volk. 


Großmacht gegenüber ſei die Flotte 
nicht gewachſen. | Berlin, 15. Januar, sunfendepeiche. Kaijer Wilhelm hat heute das 
Die Wirren in Merifo, Identjche Volf erincht, jeinen Geburtstag, 27. Januar, mit ruhigem Ge 
„Inleruational News Service.“) denken und Gebet zu begehen; wer aber ſeinem Gefühl beſonders Ausdrud 
Obgleich geben wolle, möge das durch Gaben tun zur Heilung der vom Kriege ge— 


Kaiſer wohlauf. 

Berlin, 15. Jan. Kaiſer Wilhelm 
wohnte hente einem Eſſen m Reichs⸗ 
kanzlerpalaſt an. Er war bei guter 
Geſundheit. Die Bevölkerung be— 
grüßte ihn ſtürmiſch. Generalgon— 
vernenr von Biſſing von Belgien und 
General von Beſeler, Eroberer von 
Antwerpen nnd Wenneorgenitadt, 
wurden vom Naijer in ein längeres 
Geſpräch verwickelt. 


El Pe.o, Ter., 15. Jan. 
die Carranzafche Regierung begonnen | fchlagenen Wunden und zur Yürjorge der Zoldatenfamilien. „Es ift nod 
bat, die Gefolgichaft Villas auszurot- | notwendig,“ heit es in dem Aufruf, „daft das Herz, die Gedanken und die 
ten, und auch bereits 30 Pertonen, ein= ; Kraft des dentidhen Volfes an der front und daheim jid auf ein großes 
ſchließlich des Generals oje Rodri- | Ziel richten müjjen, den entjheidenden Sieg zu erringen und einen Frieden 
guez, Hat inrichten lafjen, der für die | zu newwinnen, der, juiweit das menjhenmöglic it, das Vaterland gegen eine 
Srmorvung von Ameritcuern im weit: | Wiederholung feindliher Angriffe dauernd jicher itellen wird.“ 
RETTEN fiüen Chihuahua verantwortlich war, 
* zͤug. werden Ds berdo elte DER tren uns en 27 Br we 
Berlin, 15. Jan. Der direfte re gen —— nern Merito Shamlofe Handlung. 
gelmäßige Perſonenzugverkehr Ber⸗ befindlichen Umerifaner und Briten | Feldit die Zufuhr von Milch für Feine 
lin—Sonitantinepel wurde heute iiber die Grenze zu bringen. Qertreter; Deutihe Kinder wollen England und jährige Dolores Evans wurde von 
aufgenommen. Gine rielige Menge | ter britifchen Regierung haben alle! Frankreich verhindern. einem Unbekannten, der ſie mit ins 
erwartete den feſtlich bekränzten Zug im Innern Mexikos befindlichen Bri- | (Sonderdeveihe der „Ubendpoft, Idotel Perry genommen hatte, nadı 
anf der Durdyfahrt in Dresden. Nö- | ten aufaefordert, das Land fo ſchnelt Waſhington, 15. Jan. Großer Begehung ſcheußlicher Unſittlichkeiten 
nig Friedrich Auguſt fnhr eine Strecke als möglich zu verlaſſen. Es befin. | Inwille herricht in Seeifen „u ame- |erdrofjelt. Der Mörder jcheint ein 
weit mit. | den fich unaefähr 2000 ameritaniiche rifanifchen Gejellihaft von Roten ı Entarteter zu jein. 
Tanfpebete am Blake. \und britifche Männer, Frauen und Nteuz über die Entſcheidung Frant — 
New NYort, 15. Jan. Die ruſſiſche Kinder im nordlichen Mexito, und viele keichs, den WBunſch, nach Deutſchland 
Antaufstommijfion hat bei vier ameri⸗ von ihnen werden großen Gefahren Milch einzuführen, die unter der 
taniſchen Firnien für 8832,000, 000 ausgefeht, da ſie durch Gebiet flüctten Aufſicht genannter Geſellſchaft ver— 
Maſchinengeſchütze, 81000 das Stück, müffen, das von Villas Leuten belebt | teilt werden follte, zu bewilligen. Tic| 
bejtellt und will noch 10,000,000 ftarte | ift. Sehr bedenklich ift die Lage — bier gar  er — 
Sprengmittel-Schrapnells kaufen. Parral, wo fi 125 Amerikaner auf. UT militärijce Gründe, und die bri 
Nenierung wird mitteiliam. halten, da eine Abteilung Villas im evue Dat —* — — * 
Waſhington, 15. Jan. Staaisſe- Anzuge iſt, und Truppen die von Car- BERNER. ee > im füdlihen Zeil beute "Abend etivas wärmer, 
fretär Yanling bat Senator Stone |ranza zu Hilfe gefandt murben, ge- Drum ge eg re sumasbermidinan: Deriliher Schneefall ung 
— u. i a °" Iter Graf Bernitorff aber hat wieder: | "de und morgeit, anbaltend falt, 
veriprocen, ihm uber alle VBerände: ſchlagen wuroen. es, gm: | Wisconfin: Aabrideinlih Schnee henie Abend 
+2 — holt verjichert, dal; die Milch nur für | und morgen; fälter morgen, im weitlihen Zeit 
rungen in der “age in Merifo Mit-| Bon der amerilanifchen Regierung Flei 2 se mordom miip, | [Don heute Abend. 
* eine Kinder verivendet werden wiit- | Zommenuntergang, heute: 4244 
teilung zul machen. wird alles getan werden, einen Ein= de. Vor lurzem verhinderte e8 Groß | Eonnenaulgang. morgen: 7:16. 
Nur Zufammenftoh? marfh in Merifo bon fogenannten Sciinnnien baß Hofpitalartitel ze 
London, 15. Yan. I Stanal von | Freiwilligen Rädern zu berhindern, ; | 
il durch einen folhhen Eingriff die 


Monduntergang: Morgen früb 4:44, 
one » E — 
er... . aa n Deutichland geſchickt würden, um ſo 
Briſtol ſtießen die britiſchen Dampfer wei 
und Larchwood zuſammen, Lage nur verſchlimmert werden 


Von Degenerirten erdroſſelt. 
Cleveland, ©., 15. Ian. ‚Die 19- 


ir — 


Das Wetter, 

ericago und Umgegend: Schnee Heute Abend 
wabriceinlih aucd morgen; viel fälter morgen. 
Mindeittemperatur 10 Grad oder darunter. 
Friſcher, wechielnder Wind, morgen ftarfer Noötd» 
weſtwind. 
Illinois: Sonee im nördlichen und millleren 
Regen oder Schnee im füdlihen und fülter im 
nordweftlihen Zeil bemte Abend, morgen Schnee 
und biel fält at weitlihen Zeil falte Welte, 
Indiana: r Echneeiall heute Abens, 


Temvernturitand, 
Argus 


J — — 4 6 7 
Ineue Beweis bon IUnmenjchlichfeit | mies don neitern A 
legterer fant, und mehrere Menjchen | würbe. 3 3 


i bervargerufen. Die Verſchickung von 30::uñ 
ertranken. Können weiter ihimpfen. ıMildy nad Deutihland Tag in den| 3 Mor Nadin..i5 
‚_ Muniionsfabril zeritört. | Yoplin, Mo., 15. Jan. Die Bun) Händen eines organifirten Wohltä- | 7 br Mben 
Liffabon, 15. Jan. m der hiefigen | desgejchworenen fprahen Verleger und | tigfeitsausichujies, deilen Führer ib-| $ oe Abms... 
Militärfabrit, Eigentum der Regie: | Redakteure des „Menace” von der Ans|rer Entrüftung über eine Nation, die | 1? 
rung, bat Feuer. heute $2,000,000 | tage der Verfendung anftößiger Ar= ‚jo jhamlos handeln kann, offe. Wus- | 1 
Schaden angerichtet titel durch die Voft frei, | 


3 Uber 


Morgens. 
Uhr 


Morgens 
» Ubr Morgens.., 
;ı Über Mergens... 
v Mergens,.. 
Morgens... 
Viorgens...18. 
t Ubr Wbends..,.1i 
2 Uhr 
1 Ubr 
2 Uber 


et Borm... ie 
— 28 


Uhr Abends... 
drud verleihen. K. 


Albanien wird jetzt von feindlichen 


Vorm... 


Bi 


Rom, 15. Januar. Tie,Tribuna“ fchildert die Eroberung des Berges = 


'Granjamfeiien in dem don den Jtalienern bejesten üiterreihiichen Gebiet: — 


A | n Nacitebend der Temperaturftand uadg 4 
großeren Unmillen hat deshalb diefer der jiündlichen Aufzeichnung des Wetter“ 7 
achmittag 3 Uhr 


Ka 





MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 
Montag Bargain:Liite 


> große 
I Rurjwaaren: 
I Spezialitäten! 
1 : n. — Ester Stahl, 300 im Pa- 


bolle Zahl. Regulä 6 
a e eguläres 5o D1 
für zc 


Verkauf von Kleideritoffen. | 


Darunter find die Ihöniten Etoffe, für ! 
Euits, Coat3 und Kleider, zu _ einem | 
Viertel bis zu einem Drittel de3 wirl- 
lihen Werte! Zür den Montagsverlauf | 
in drei Partien geteilt: 

ie 1.__ Reinwoll, franz. Storm⸗ } 
Partie 1 Serge, PRlaids, Caffimeres, | 
Granites, 36 Bi3 42 Boll breit,— 29c 


wert bis 65c, die NYard 
Reinwollenes Broadclotb, 


J £ 
zent 


Abendpoſt, Chicago, 


ee sn 


A0ELLER BROTHERS 


brachen. 

Der Oberſtabsarzt hatte es für gut 
gehalten, Kurt Hellwing auf den Be⸗ 
fuch ſeiner Mutter vorzubereiten. Und 
in der Vermutung, daß Adas Erſchei— 
nen eine vielleicht noch ſtärkere Wir— 
kung auf den Kranken ausüben könne, 
hatte er vorſichtig hinzugefügt: Ihre 
Frau Muiter iſt bei Bankier Welligen 
abgeſtiegen, Herr Kamrad, und das 
Fräulein Welligen hat ſie ſtets hierher 
begleitet, wenn ſie Erkundigungen über 


Ihr Befinden einzog.“ 


Ada! Sie kam, ſeine Mutter war 
bei ihr. Wie ein neuer, reiner, le⸗ 


nen der Freude, die aus ihren Kugen| 


Be 


Großer Breis 


Banamm-Bazific Ausitellinn- 
San Franzisko, 1915 


Großer Preis 


Vanama-California Ausſtellung 
Can Diego, 1915 


Geihmad u. Qualität von 


BAKER’S 


find gerade recht, 


| 


| 
| 
I 
| 
| 


Samftag, den 15. Januar 1916. 
Aratwagenaustemnns 


Heute über acht Tage wird jie eröff- 


net Iverden, 
Koliſeum und Waflenhalle, 


Da fie von 86 Ausjtellern veichidt werden 
wird dürfte fie die New Porter nad) be: 
deutend übertreffen. — Die Vorberei- 
tungen in vollem Gange. 


tra Te FE EEE 
mr: er rn Er ne 


u 


en*e, hier ift eine Trage, die Ihr 
mir vielleicht beantworten Fünnt— 
it Belvet ein LuruS oder 


ein Bedürfniß? 


** 


s erſte Mal, 


| 

| a 
Ve: D wenn Ihr Vel⸗ 
vet raucht, haltet Ihr 
J es für Luxus. Spü⸗ 
I.ter wißt Ihr, es 


Partie * Kerſeys,. Sackings, brola» 
dirte Whipcords uſw. 52 bis 56 Boll 
breit, wert bis zu 81.25 — die 390 


benskräftiger Blutſtrom floß es durch 

Bucilla Hälelgarn. 
In Weiß und 
ecru. Alle Nm: 
mern. — Regu— 
Don on 2 ber 
auft— 
Anänel...n. GC 


Cebhr fpeziell, 
6 Öputen 9c 


et — Slleider- 


Gewebte Taffeta Blaids — Die neue» 
ſten Sendungen. Prachtvolle Mu—⸗ 
ſter und Farben mit Satinſtreifen. 
Soeben angelommen, fehr 1 10 | 
fpeziell, Yard ‘ 


Knöpfe 8 
Zud od. Metall, 
Wert bis zu 50c, 
Kart 


E dc 


BUsasn.. on... 
Unterzeng Volle Dard 


Sbe Ruaben -» Unterzeug. 
Br 
fhwer gefliekt. ”2lc 


Blufh Bad“ ar 
hi 75 Bert 


43c 
Strümpfe 
Gerippt, 


Kinderftrümpfe. ri 
Ten. 126 Bualttät; gel. 
reg. ualttaf, 
daB Baar 20 


Braun und lohfarbig gewürfelter Een a 
Kaffetn, | AA Stamps mit jedem 10c 


Ein Kleid von entzüdender Einfach u - r 
heit ift diefeg in eg tobrarbig, Kinlauf am Yiontag ! 
gewürfeltem Zaffeta ausgeführte Mo-| 
dell. Der volleRod ift eingefrauft und, 
der Taille von einfachen Schnitt ange-| 

| fegt, und zwar ohne Gürtel vorn, wäh-| 


(Eigendienit der „Abendpoit“,) | 


25c Damen - Strümpfe. 
—— Oberteil, febr 


gefliekt; am 1 2 in 


ntag 1 Baar 
American Family Seife— 
(10 Stüd-Grenze) — 
10 Stüde für 


„Sitten“ Erbfen. — ı Waflhburn’s GoLd 
Central States Medal oder New 


E Genturn Medi. — 
4 Büdien. = 5c 
a Die 
"Sorte; 5 — 
Stand für... Ic 
Feinfter mulirter 
To Br, 


farbiger Umran⸗ 


dung. Reg. 30c- 1 
Wert für 19c | 


2600 W583, bedr. Lawu, 


alles gute 


1 „abrilreiter, 
Ullıeftn 14 an 1 nt 
5 Ce inuiter u. Yänaen, bis Sc 
.- 
——— ‘ 


gi 
+ 





St 


48c ſchwer gerippte fließgefütterte Leibchen 
ſür Damen — große, Sorken, ſpez. 
Preis für dieſen Verlauf, zu 


Montag, 17. Januar. 

Dr, Bells Pine Tar 
EN 
Jad Salts, 
ſpeziell 


Sombye ſtellungen ſich mit Vorliebe „Souve- Guimpe in Material und Farbe über: 
- Inirs“ von diefen mitnehmen, wird diefe |einjtimmt. Für mittlere Größe find 
Chaffis von einer Reihe von Geheim: |5 Yards von 36 zollbreiter Seide und 
poliziften auf das Schärffte bewacht. 111%, Yarb3 Chiffon nötia. 
Auch ein in rland hergeftellter) Koftüm Nr. 6328. Größen 14—20 


— 


HINDENBURG- 
KUEMMEL 


a — 
Im Koliſeum und in der en⸗ 
ſeine Adern. Er wußte, daß er hin— d mx Waff n 
— * en balıe des 1. Ytegiments wird heure über 
en unsensseeense ech fort diefem Mädchen gehörte mit Leid ht: di ’ 
gg = ar ev adıt Zage die aroße nationale Krajt: 
RBartie 3 Noveltied, Bastei Gewvebe, und Geele; aber in diefe Gemißbeit | — * 
artı 2 - = | , ! Y & t 
franzöf. Serge, mwollencs Per aut ud | wagenausſteuung eröfjnet werden, Die 
Charmeufe, twolienes Ereye md ra» mifchte fi ein Bangen. Würde fie das | Vorbereit d ind ; ll 
nitees 42 Bis 56 g | Geichehene veraeffen fü — Vorbereitungen dazu ſind in vollem 
zu a * wert bis zu $1.48, Yard | ver ergepjen konnen? | * Gange, und es unterliegt nicht dem ge— 
— — Die Mutter lag in des Sohnes ri Ameifel, dah big i 
Gelrümmt und 9 9 . j 'tingnen Zweifel, daß bi® zur fegejeß- 
glatt. Alle Grö- | Armen — Ada war hinter dem Bett⸗ — ten Zeit alles fix und fertig ſein wird, 
Ben, Dis zu 3% Ihirm zurüdgeblieben, unfhlüffig, ob | | entiwidelt doch fchon feit e:.urWoche eın 
2 Bad. Ic pie bleiben ober fliehen folle; da traf 'aanzes Heer von Zimmerleuten und 
ihr Name, * ſeinen Lippen geſpro⸗ | Malern in den befagten Gebäuden die 
Ungebleihtes Wuslin. Für das Falte er an ihr Ohr und fie trat zu ibın. | emſigſte Tätigkeit, welche darauf ge: 
Breit, „Round Thread”. Spe- Ö | „Ada!“ Flüfterte der Genefende. „Sit | REG. U.8. FAT. Orr. (richtet ift, Diefen das Ausjehen von 
ziell 10 Darde filr c Netter es denn mö lich daß das £ äfliche y J th b » 
Gebleihted baummoll. Dandtuharus. jr glich, as H )e IJ Ge Befigt den delilaten Geihimat und großen japanifchen Gärten zu geben. 
—— 5c Qualität; bie 1 Blanfctd. Grtra orone, ausgelöfcht fein tann au Ahrem Her= | * — Se, von ne@teinen Mag die Idee als Hintergrund für 
q 1 . i Kalao Bohnen; ng idier Reife a ’ 
Weather Tidina. DBeite Qualität, rot Ddoppelmoliene Rap Blen- BE | zen und Xhrer Erinnerung?“ | ff vermitteis eines bolifommenen medanis — ameritaniſche Kraſtwagenausſtel⸗ 
und blau geftreift. — 10 fete, arau mit fanch Mi | %a, Kurt!“ te Ad ET de ſchen Berfabrens hergeſtellt, ohne die | : ] . l > © 
ee Umrandung. 1 39 |, m ‚ hs Tag e a einfach, und | u ‚lung eine japanifche Lanoſchaft zu 
Vorzüglihe Qualität. Reg. 3 i NEE ONE OR * ieſem einen Worte lag alles, was | rein und gefund und emfipricht völlig ben | wählen, vielleicht parador jein, jo bet= 
en a Dar au IS | Gomsorters. Botte Sröse, fg |Tie fühlte. Sie Hielten fich bei den ||| nationaien und faatisen Wefegen üser || fichert Samuel U.Miles, der Die Dber- 
k = | > . ti . - R j unberfälldte Nahrungsmittel. yo . = . 
Rene Mutter. Berte BB 2561 Jin ee =. ı Händen gefaßt und ſchauten ſich nur Pünlein von feinen Nezepten iu gg leitung in Händen hat, boch daß das 
Tennis-Flannel. Sorliment in beilen| weihem „Batting* ae- fumm an. €3 war vielleicht die ſelt⸗ Dentih wird auf Wunid frei verfandi. Ganze einen vortrefflichen, künſtleri— 
& 2 lä 12 “ > > F & * I» * . * 
Streifen, „ Reuläre 120 u. Gi SG ſamſte Verlobung, bie je geſchloſſen Walter Baker 8 69 Ltd ſchen Eindruck machen wird, 
— F AI purde, aber dieſe beiden Menſchen die nn '% ® . __Die Ausiteller. 
Darth: Die Bande ‚acfYiantets. Ginzeine Bton- | fich auf dem Wege bes Leids zujam- | Ctadlizt 1780 Die Ausftellung wird die New Yor- 
Shürzgen-Gambric,. Echtfarbig, in al- | TetE, volle Größe—weiß | menfanden werben in Liebe, Achtuna | Dorchester, Massachusetts fer, heute vor act Tagen zum Ab: 
ien aewimnfchten blauen Muftern. mit e r i 2 Rung — x K- 
(10 Dos. an jeden Kunden). und Vertrauen aneinanderhängen, bis I ichluß getommene, noch beveutendüber- 
nr i d x er ( .. ey 
am Montag bie Dard der Tod fie fcheidet! | Sofa | treffen. m der öftlicien Metropole 
7 m An demielben Morgen wurden im | —— — —— waren 80 Firmen vertreten, hier wird 
Fleiſch Liköre Schwurgerichtsſaale Jorrns wegen Nordjeite Turnhallefonzerte bie Zaht aber 86 betragen. Sechs der 
8 Senf Sard —, Mon-|g1 giaſae Oid aen· J ſchweren Einbruchs und Frau Suſe⸗ — New Yorker Ausfteller, Herfj=Broots, 
Band zu... LOLC a Su een. | mihl, die Inhaberin des „Geifterpfört:| Das zehnte Stonzert in der Nord jun. Lescina, ©. ©. 3. ©. I R. 
2* Id . 2.0 — —— 74 et x ⸗ 
Brima Gönd Hate —| Finihe.an jeden Run- |chens“, fammt ihrem Gatten zu lang= |jeite Turnhalle amı morgigen Sonn- |und Sterling, tommen nicht nad) Chi- ivert, zum ver 
dad ı au monteo.. Abe Mi jährigen Zuchthausftrafen verurteilt. tag - Nachmittag bringt ein her- cago, dafür werden aber zwölf andere —— lauf, für. * 
Friſches Hamburger | Feiner Doppel Ge⸗- Bon Efenäs und Zub war keine vorragendes Programm interna- | Firmen, welche nicht in New Yort aus⸗ Heften Mes blaue Eee. ET. 
— io el Kunde wieder nach Leipzig gelangt. tionaler Muſikſtücke. Beſonders be- ſtellten, im Koliſeum, beziehungsweiſe A 
und Bobuen. Q . J—— Rentier Wedemeher verliert ſeinen vorzugt ſind Werke böhmiſcher, der Waffenhalle, zu finden fein. Es Gexim,Sabrlireiter, S63öl., DIS zu gLe 
* ew — ſpe⸗ J * — |. "x: : 2 jeſes ⸗ 5c wert, ſehr ſpeziell, zu ur... 2 
Ginger S mans. siell, Bid, 133. Reutuey Burc Mic |berehriejtenHausgenofjen. Frau Marys | öfterreichiiher, deutiher umd un. | Iub Zn: DENE ur. Zn. Eine artie dos h. Ends in Daum- 
Kat. Si. Selm ana | Be kr. gm M Ditten ift 23 gelungen, ihren Water |gariiher Somponiiten, fowie pal-| Deiteiter, Monitor, Dart, Glgin, BI Ei, Aalen a tot wer. 29 
Sal. 10 BR-GL, Monte Beet —I Blade umzuftimmen, jeine Ichten Lebens= |nifcher und dänifcer, und unter ben | hart, Zarmad, Gababout, Ford, Prin— Se umgeht, 2.2 Bettumzeng, I 
ER. 20 Br 4 = 4 er 06 R . ö : 2: “ref $ öl, dom EStüd, fpes., Yı 
Sühe Biemare-| Fund su... 143c u aan: 5 abende bei feinen Kindern in einer zu erivarienden Zugaben werben aller |ceß und aller. GE gebt. Dustin, äbzolt, von 
i Sü ® 2 ” 5 ; ä A u . Ni f} » Kahrt ’ ö \ Stüd, Tpezieller Breis, Pd. mir... 
Bit mir 3 Auochentofe ae dene neu zu erbauenden Billa in einem an= ı Herren Länder vertreten wi Elſa * = fieben ne —— * Kanbindigeng, 
Zwieb.; Jar = nr 2 ðlaſch 4 e +} Der S De iſ * ie⸗ raftwagen, welche auf der New Yor— — 2 Seinen abprefirt, mit rotem Ha * 
re Rip. au... LITE 2 ; |genehmen Vororie zu verbringen. Der | Staub Denton ift den Beſu ern D F L ag * je al ; Dar | Seinen abprelis, ote 1 
Bealed” Bfirfe. | Frünkürs-Spen, ive-| tuen Bourbon. — alte Ritimeifter hat mit jeinem „Sohne | fer Konzerte noch bekannt, und zwar ltr = uägte ung zu finden waren, —| ie Spt Wadetuc, 13 Zoll Greit, mit 
x 3 ‚2. s aa. 2 3 arr | | e er Kante, Ausw. von Mu— 
Je Diem 2 ai! Rd Bolle $1.10 58c E lange Unterredungen aehabt, heute die in vorteilhafter Weife, vom Ieyien | Detail, m ga ang, | gejndler, Rante, Kun iv. non Di 
|leßte, denn Heute Nachmittag verläßt | Jahre gelegentlich des Weihnachtston: | Milburn, Ohio, er y und 0005| 
Ernt Haufen mit Weib und Kind |zerted. Die Sängerin wird einige | J find aud) für — angemeldet, —õVV Biennelette, Unterzäge 
— — — |leipzig, um befreiten Herzens, in|Woltälieder fingen. Die orhejtrale Zu- | ebenjo gen Eee: | vofa id blau geitzeift, einfade 
“ Y. : a |5i Lebens Tu f ů iſ S = v gezadte Kante, zeguläre 
„Rede!“ |prad} er. „Sch will alles |ficherer Lebensftellung feine Arbeit | jammenftellung für dieſe Lieder iſt * —* x en Safillac | Se m Betas or 
wiſſen!“ jenſeits des Weltmeeres wieder aufzu- bon Martin Ballmann beſorgt worden. — uf Er höler, Ghenrolet Sole | B ° Gemiidiie Gonts 
Ernjt Haufen berichtete. Es war nehmen. Die Pläte auf dem präch- | Fräulein Helene Weiner, eine junge en zn 5 re nd i hir, Sinner; — and 
ww . 2 — —R Lirg * — * eo N 22* — =| y 9, ell⸗ 
Noman. bearbeitet von Walther Crome· eine andere Beichte, als jene, die ſeinen tigen Lloydſchiffe ſind beſorgt, alle Böhmin, hier in Chicago geboren, iſt | — Gafe Feraus — Frant⸗ und duntelgrau, 
Schwienina. Vater ins Unglück trieb. Jedes Wort, Anordnungen getroffen. trotz ihrer Jugend eine ſehr begabte |. ar 2 Subfon Due! | alle Gr. bi au 12 
je ee pn se. SB See En Een RR PD. EN ae | bile Inter State Xadfon Eunning- | G — ER) 
* — * * ge 5 Se Pr 5 . s i ⸗ C ⸗ * i > Eor de 
(61. Fortjegung und Schlup.) fühlte der Laufchende, war heilige |Ttüd bei Webeineyers wirklid, ftatige: | ping fpielen. Die beiden ———— Af King Kiffel Hollier, | SH * — — — 
* ee 2 . IM B Me (rund € £ RR : MR 4% | M&nl; bite | 6 Ir ‚ = / e bis $5, um da 
In tiefſter Erſchütterung ſah er — als Gruft Haufen Hein |Tunben, * —— ze ——————— und | gerington-Howard, Locomobile, Lo— nit su Lss 
Das mager und ein geivorbene Ant⸗ richs Anteil an der Nichtausführung gelang es der friſchen Anna, ihren Tryner. (Flöte und Waldhorn) —2 Narden Megarlar, Mercer, | - Ag Säle 3 
li feines Vaters. Hinter dem Kopf: bes Gelbjtmorbes erwähnte, Tief ein] Papa zu_ befiegen Willy Meiners | ver beliebte Zitherfpieler Carl Baier Meh Mitchell, Moline, Moon, Mu: in BE 
= „er Gr u . a . . gi . r . . — Ha > = , a 2 ’ - * Velbeft x cons F 5 
ende bes Bettes, auf einem Stuhle, |1eiles Zittern durch die Hand besigeht im Haufe ein und aus, und die|merden durch Goli glänzen. DE | Hyal, National, Marmon, Datland, Ar MB indSeidelammf. Werte in 
2 2, 7 >. . o > . . n . .. an — *8 — — Dieier R ie biö 3 * 
ließ er fi nieder | &reifes, die der Veichtenbe noch immer |beiben jungen Leute find voll ftrahlen= |intereffante Programm wird nicht Apanopile, Owen Badard, Paige: Biter Bari Di au 88. 
| . “ A .. 2 9 —* Aus 
Die Nacht verrann, der Morgen gefaßt hielt. Und dann gab dieſer den Glücks. — — — — — — u terfehlen, bie Qurnhalle bis auf bei | Detroit Pathfinder Peerleß, Premier, lauge ſie vorhalten, DOC 
- ‚ * x en c 3 3 = u | u - ’ 
par nicht mehr fern, als Freiherr von einen Bericht bon feinem neuen Leben, . Eine bewegt⸗ Gruppe ſteht bot | legten Platz zu füllen, zumal ber Ein- Pierce-Arrow, Pullman, Rev, Regal, 15e Wert in feinen nahtl, baumw, Da 
Ruhhauſen erwachte von ſeinen Vorſätzen, der ſchlichte bür- einem Kupee des Hamburger Schnell- | irittöprei3 nur 35 Cents beträgt. Hier IRemington, Saron, Scripps-Booth, | menftzümbfeit, ehtichivarz, reg. u. große 
‚ . " . | er m . 2 vn * * . a - * — Ä —E 4 4 J | Cor eıt, Dopp. erier 1, Zehen.Gr. 
„Heintih!“ flüfterte er und bes Breite Srnft — zu bleiben, der any re Programm: | Standard, Stearus, Studebater, | 514 6i5 10, Yes reis geense ge 
. i DE Fe _ - !er > | & En 0 - aus “u otow | Schwere wolf. f S Maän— 
Diener beugte fein Ohr zu ihm herab. rerden ez in Dienn hei ‚a, entiöloffen | enerturegau „amarisd, Soon Stug, Sun, Belle, Batterfon, Weft- ner, jomarz n.Statyelnrbe, Doppelt graue 
„Ih Hatte einen jchönen Traum, Es | Weib und Kind, mit denen fehnfüchtig |hat, in Dienjt bei Ernft Haufen zu | hen aus Die derfaufte Braut”... emetana | cott, Operland, Winton, Champion Serien u. 3eden, baby. Sohlen, Img 
war alles nicht mahr geweſen und er hierhergekommen ſei, um die Ver— ‚treten und bie Fahrt nad) bem eg imbrompiu, Op, 66 Shopin | und Crow 
ven * — * o . Rhantailie ımbro ‚, UP, Vs sonen, ul e 
mein Eingiafter jtand wieder por mir.“ |äethung bes Baters zu erflehen, ebe — 2 nicht fürchtet, mit — Songerttwalger, N ——— — — 
rn e ug ⸗ „für immer i ı Nrelt zuriid- | bereits einaeitieaen. Florence ei 5 yel, Helene x er. u 2 er 2 i 5 | "Taschentücher fir Damen, feine fdhlichte 
„D Herr, lieber, anädiger Herr! —5 er in die neue Welt zurück | Sefichtehen Dieber —— * — —* ee | Große Aufmerkſamkeit wird vor⸗ a söll. Hohlſaum, % 
. ex ve. in 4 IS x t J Deuſchme rn Bert Faden en 4 => 5 & — —— A . — = a ic Eotie, Teg. IC, Elild.cooeseer. 
Tagte da Heinrich, unfähia, langer zu) "m. i Bor y ‚n |eimenb } ne 0 | Duverture zu „Der Königsleutnant“........ Til | ausfichtlih Die bon der Studebaler | rend die Tatlle im Rüden in Enden! Große Sorte Gambric-Taihentücher für 
‚ op > in Ir Mieber ang em Zitlern durch Den |telinenDer Lebensfreude Ihmüdt, hat | Ssiener Schwalbenmarid..............Ehranımtei | = En $ 5324 N .. a . Mänıter, I23011.. edıtfarb, fan) 91 
Iaweigen. „enn e5 nun fein Zraum | az ner Des Alte d iieber entitanp |pon Frau Marh inniaen Abichied ae- | Ständchen für Tlöte und Kaldborn..........zii | Co. ausgejtellte goldene „Chaffis” er= ausläuft, die bis zu den Seiten herum=|| | Stano, sc Eozte, vertauff Sure... 2 
geweſen wäre, wenn unier junger |5ene8 Sehmeige n, . = e En and ———— u . ne Herten A, Winhardt und Chas. E. Tryner. regen, welche in New York allgemein gebracht und der Zaille angetnöpft r { 2 
u jenes SOmmeigen, bon Dem jede Se: N gt 3 Kl Altſoli: — ee ec u 2: PrIh ME 2 0 F 
Br ., \funde mie eine Ewigteit erſcheint ſein. Länger dauerte der Abſchied TH run sense Zbemad | Deiuundert wurde. Sie koſtete nicht find. Ein weiteres bemerkenswert 
it einem Anflug der alten Kraft] md endlich Yam es von den Lippen | Ernft Haujens von Schwefter und zu Ciſa Siauis Senin.eniget als 325,000. Die größeren neues Detail ift der Lah-Cffett vorn, 
richtete ſich der ehemalige Rittmeiſter des Alten langſam feierlich ud ein | Schwager, — er iit tief bemweat bon | Sonnupellenwalger ee | Teile jind natürlich nut bergolbet, bie | ber ſich bis zum Hals hinaufzieht, wo 
im Bette empor und ſeine Hand, die eherner Geſehſpruch Der lebte Erbe den Abſchiedsworten feines alten Na stalfer BWilpelm- Franz Zofef-Marf....Ballınanır | ffeineren aber bejtehen aus majjivem |ein hoher, meiter Kragen anjebt, ber 
| nd | ° ; Y S SA= | Altfoli: . : Ya: | : F 
Heinrichs Gelent erfaßte, hatte noch et⸗d⸗ untadeligen Namens nn Frei ters Er weiß, daß diefer Mbfchieb | Zeutige JJ ...... Golde, Da viele Befucher von Aus: |pon Iohfarbigem Chiffon, mit der 
* —— Er Tee t " E — 2. 4J gi! — Frau Elfa Staud-Denton. 
en ber alten Erjenjlürfe. „Dein perren don Rubhaufen ift tot und | bon ihm ein ewiger ift. KHeinrich fteht | Zraumbitser-Rbantafie ne. 
rich!“ — ſtoßweiſe nur brachte er DIE | pfeipt dot! Der reuige neue Mann der |abjeits mit gefalteten Händen. Es 
Worte — Bann mare Das - Arbeit aber foll nicht wieder über das |tut ihm meh, daß er feinen geliebten | 
A en | Weltmeer ziehen, ohne meinen Segen.“ [jungen Heren aufs Neue verlieren | 
* u) 9 


Gnmmiſtrümpfe, Bandagen, Bruch⸗ 


Sunder Oals oder Mund es 


E> 


> ınb 50c. 
E En GL Aeiden 


Und nun Brad die Liebe, die lange muß, aber er darf ja num frei von ihm | 


Sand —" rl Mate m zurüdgebrängt in dem Herzen des |Iprechen mit feinem alten Nittmetiter. 

„zum erjten und einzigen Dale iM Yyftem aefchlummert, in dem Rufe her; „Einfteigen!“ Hallen die Rufe ber! 
meinem Leben, Herr Rittmeilter, ja por: „Mein Ernit!“ Schaffner. Da mwinft Ernit Haufen | 
Und id) weiß, ver Da oben Technet it Auffchluchzend hing Exrnft Haufen feinem alten Heinrich, zieht ihn an | 
das nicht an, „sc tonnie meinen UNE | am Halfe feines Waters, Heinrich, der |Teine Bruft und füht ihm das faltine| 
gen Treibern nicht jterben laſſen dieſem Laut eine andere Bedeutung Geſicht. Er hat keinen treueren 

Die Erregung des alten Freiberen gab, öffnete erfchredt die Tür; aber | Freund auf Erben als diefen. | 
muds. „Und mo — ivo — tft er?“ bei dem Anblid der Gruppe, die fein)  Hert_bon Donit beobachtet bieje 

Heinrich jhludte ein paar Mal, ehe | Herz marın und jung machte, wollte er Heine Szene mit tiefer Bewegung. Er 
ee antworten fonnte. „Hter — in der | \ i | 
Städt...“ 

„Nein!“ gellte da ein Schrei Durch jauf die Schwelle und ein zweiter rief , Tagt er: 
das Zimmer, und Ernit Haufen glitt ihn an das Lager. Und bier jtredte 
an dem Lager nieder, ergriff eine der|fich ihm die Hand feines Herrn ent: gen, wahrlid, jo lange ilt e3 wohlbe— 
abgezehrten Hände feines Vaters und |gegen und umjchlof die feine mit feitem | ftellt um unfer Volt! 


Man fühlt gerade wie im Himmel 
Trinft man ein Glas bon diefem Kümmel. 


T.: Main4614. 


itel Vros. 173 W. Randolph St., 
—— >> 


Patriotiihe Feitvorfichung. 


menden Sonntag. 


„Sonntag, den 16. Januar, Patrio- 
ur * ze | san Kor : Pr tifche Feitvorftellung und Gaftjpiel des | 
ſich feheu aufs Neue zurüdziehen. Ein zieht feiner Frau Arm in bem feinen pefiehten Komiters Chriftian Schober, | „Ein Liebestnoten“ und „Zosca” ger | 
‚Wint feines alten Herrn bannte ihn |und auf Heinrich Kuhlemann deutend, | Die Melt in Waffen“, ein patrioti|geben. Morgen Nachmittag wird bei] Heute Ganahofers Volfsitück 


Gaitipiel von Chriftian Schober am kom | 
| 


{ches Voltaftüd mit Gefang von Ubolf | 


Kraftwagen dürfte das allgemeine In— 
treffe auf fich Ienten. Er zeichnet fich 
bon allen anderen dadurd aus, daß 
er, abgejehen von einem einzigen Teile, 
6000 Meilen laufen kann, ohne geölt 
zu werden. 

— — — — 


Chicagoer Große Oper, 


Heute Abend werden die kleine Oper 


voltstümlichen Preiſen „Die Walküre“ 


„So lange ſolche treue Herzen Fchla- | Heine,“ — fo lautet der Theaterzettel. wiederholt. Leoncavallos „Zaza“ ſoll 


preßte fein Antlit darauf. Eine große Drud. Kein Wort fprachen die beiden |uns, Dur brave Seele! — Und Gott feilten Plat zu füllen. Heines patrioti=|tag jteht „Sleopatra” auf dem Spiel- 


Baufe entitand. Die alte Strenge alten ehemaligen Reiter. Sie verftan- mit Eud, hr Lieben! Er jei mit 
jurchte wieder Stirn und Mundpartie|den fi aud fo. Aber diefen Hände- | Euch in ber Ferne! Lebet wohl!“ 
des ehemaligen Offiziers und jeine|drud hätte bem treuen Diener ver ' Ende 
Hand zudte, alS wolle er fte dem Reuis |reichite Fürft ber Erde mit all feinen | 
gen entziehen. Heinrich jchlich Teile! Befigtümern nicht abzufaufen ver- 
zur Seite und zur Tür hinaus, die er mocht. | 
feft ind Schloß 300; aber vor berjel: ‚ein, daß der Bapit den Kanzler der 
ben blieb er, bon Zweifeln, Furcht und r Bantier Welligen mar in ſchwerer Erzdiözeſe Chicago, Monfianore Fitz⸗ 
Hoffnung gequält, ſtehen. _ |Serge um feine Tochter, jeitdem das | fimmons, zum päpftlichen Protonota- 
Drinnen hatte der alte Herr zuerjt | Rütfel diejes fcheuen Mädchenherzens | rius ernannt hat. 
das laſtende Schweigen gebrochen. |gelöjt vor ihm und Frau Ellgard a-|  _LL———— — 
„er bift Du, der Du Dich meinen lag. Sie Iiehte Kurt Helliwing. Mit| * Der Klub der Schulvorjteher 
Sohn nennft und Verzeihung von mir taufend Freuden würde er in die Wer-|WIrd heuie Abend im Muditorium 
begehrſi? Meinem toten Sohn habe | bindung der Beiden eintwilligen, aber | Dotel fein \sahresbanfett abhalten. 
ih verziehen — wie fann ih an einen | daS hing von einer höheren Mad;t ab | S&uliuperintendent Shoop und die 
Lebenden glauben, der zu der Schuld — nod} hielt der Tod feine Knochen: | äurkdiretenden Beamten des Klubs 
noch die — Feiaheit auf fi häufte!“ hand bräuend über den jungen Dffi- ind die Ehrenzält. 
„Bater!” brad es in furdhtbarem Pe FEN EN — — 
Schmerz von den Lippen des jungen em gen ge- = u. 
Mannes, und der Ruf blieb nicht — —— — in 2 befümmer- Altes Grfältungs-Heil- 
obne Widerhall in dem Herzen bes | el n von Frau Irmgard Hell⸗ 
"Seen des ing und Ada goß. Der Oberflabe mittel—Trintt Zee! 
‚arzt Batte fie mit einer ungewohnt gyugrgritrprre 
| hei Mi iefe | * a 
‚beiteren Miene empfangen. „Diefe| Holt ein Heines Padet Hamburger | 
„brachte bie Krifis, gmädige | Yrufttee, wie man auf beutich fagt, in 
2 ... dran!“ berichtete er. Xch will Jhnen!: ae ü s De ns 
She müßt den Hals und Mund rein |}; a : ? irgend einer Apotheke. Nehmt einen | 
gefund halten. irgend eine Airanf- ‚frei — daß ich nicht an einen | Ehlöffel poll von dem Tee, gieht eine | 
„weldje die Röhren, durch weldie Eure ‚sünf ıgen Ausgang glaubte. Uber | Faffe fodendes Waffer darauf, fiebt| 
ung, Getränfe und Luft pafiirt, an- |unier Rranter hat fie überwunden, |ihn und trinkt eine Teetaffe davon zu | 
ift, ift eine ernite Cache. eshalb ‚und nun dürfen wir hoffen. ‚ [irgend einer Zeit. E3 ift die wirf- 
|Tamfte Weife, eine Erfältung zu befei- | 


— — mp 


— — 
Bird Protonotar, 


Aus Rom traf heute die Nachricht 


den wehen Hals ober den imunden Mund Sie fpraden nicht miteinander, 

bernadhläfligen, wenn Tonfiline e3 Euch |feine Mutter und fie, die ihn liebte 

en, Dinbezung Be mit ber echten Liebe des MWeibes, ala 

ee ſie heimfuhren. Ihre Herzen waren 

—— zu voll. Aber als ſie Adas Siübchen 

zu ub darauf verlaffen. Saltet betreten hatten, da fanfen fie ſich in tung fofort. 
die Arme und e3 maren zum erften|; it ivenig 


im Haufe — wo Jhr es 
Male wieder alles Reid Jülende Trä⸗ ! tabiliſch. daber unfhädlich 


Hunt, wenn Ihr es ge⸗ 


[ 


‚öffnet die Poren und erleichtert ben | 
Blutandrang. Befördert auch Stuhl: 
gang und bricht dadurdh die Erfäl- 


fches Volksftüd ijt überall mit dem 
allergrößten Erfola gegeben morben. | 
Kein Wunder: pie Handlung fpielt in| 
Oftpreußen, bei den mafurifchen Seen, | 
wo Hindenburg den größten Siea der | 
Melt erfochten hat. DiePrelie des Lan 
bes ſowohl als auch die Deutſchlands 
ſpricht ſich in allerbeſter Weiſe über 
das Werk aus. Der Verfaſſer, Herr 
Adolf Heine, ein bekannter Bühnen— 
künſtler, ſpielt ſelbſt die hervorragende 
Rolle des Paſtors; Chriſtian Schober 
wird ſeine Glanzrolle geben, mit wel— 
her er wahre Triumphe gefeiert. Die 
weibliche Hauptrolle des packenden 
Stückes iſt durch Johanna Eiſemann 
beſetzt, während alle andern, durchweg 
wichtigen Rollen in beſten Händen lie— 
gen. Beſonders ſei darauf aufmerkſam 
gemacht, daß die Vorſtellung pünktlich 
8:15 Uhr Abends beginnt. | 

=—1+0- —— | 


Berfälichtes Aipirin, | 


Bundesrichter Landis orbnete ge=| 
ftern die Zerftörung von 100,000 Täs' 
felchen verfälfchten Afpirins an, welche | 
auf dem Wege von %. R. Rigrifh im; 
Martinspille, Ind., zu Harry U. as | 
mes im Chicago von Inſpektoren be⸗— 
Ihlagnahmt worden waren. Dies war | 
Ihon die dritte folche Beihlagnahme | 


‚tigen und Grippe zu Beilen, denn er im legten halben Zahre. | 


Der Richter befahl auch die Vernich- 


tung von 15,650 Stüd Grape Fruit, 
| denen bie Tyarbe der Reife durch Er— 
— hitzung künſtlich verliehen worden war, 
loſtſpielig und rein vege⸗ ſowie die Vernichtung von 200 site 

‚zomatenmus, | 


— 


plan, für Mittwoch „Don Juan“, für 
Donnerstag „Thais“. 


„Swissco beſeitigt es. 


Große Probefſaſche frei in den nachſtehend be—⸗ 
nannten Zäden. 


» | 
Schinnen ſind ſchrecklich. 


„Swißco“ entfernt Schinnen, exzeugt neues 
Haar und gibt grauem und verblichenem Haar 
die Farbe wieder. 

„Swißco“ beſeitigt lahle Stellen, Ausfallen 
des Haares ſchoörfige Kopſhaut, wunde Kopfhaut, 
briihiges Haar oder irgend welches Haar- oder 


find 


NopfhautLeiden. 


„Zwibco“, 50c und 31 Größe Flaſchen, 


zum Verkauf und empfohlen von den erſten Apo— 


theteru und Department-Läden. 
AA Neyhymt uunr „Swißco“. 


Freie Flaſche Koupon. 

Gut für eine 2560 Flaſche nur bei W. A. Wie⸗ 
bolot & Co., 1279 Milwaulee Ade., Ihe Fair, 
Bofton Store, Rotbieilds, Hillmans, Bud & 
KRabners 6 Läden oder Blatt Drug Co., 180: 
Afhland Mde., wenn Name und Mdreffe 
deutlich in die punltirien Linien aeichrieben 
find, — Auherkalb der Stadt Wohnende er: 
balten eine freie Flafche bei Einfendung bon 
6c in Brieimarien direft an die Cwiizsco Hair 
Treatinent Eo,, 50642. D. Equare, Eincins 
nati, D.,. um die Stolten für Borto, Berpad: 
ung ufw, dDeden zu Delfen. 


e 


Name 


æ ⸗— „on. ........ 


Elrabe .oosesenee 


(Schidt bolle Udrelie. _ Schreibt deutlich.) 
Diefe Dfferte gilt nur für 10 Tage, 


Jahre. Preis 15 Cents. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe Ser 
betreffenden 


gewünſchten Größe, der 
Nummer und gegen Einſendung des an— 


gegebenen Betrages, ſowie 2 Cents für 
B 


orto zu beziehen durch die „Modeab⸗ 

teilung‘ der „Abendpoit“, 223 

Waiyinnton Strafe, Chicanv, SU, 
— — — — — 


Neues Deutſches Theater. 


Guſh Temple.) 


Vater und Mutier ehren.“ 


mit ſeiner Fülle von ernſten und heite— 
ren Szenen, ſowie ſeinen anheimeln— 
den bayriſchen Geſängen und ſeinen 
Tanzeinlagen, die vom Schuhplattler— 
verein „D'Wildſchützen“ ausgeführt 
werden, wird heute Abend unter der 
Regie von Direktor Joſe Danner die 
deutſche Bühne im Buſh Tempel be— 
herrſchen. Der Regiſſeur hat für eine 
ausgezeichnete Bejegung Sorge getra= 
|gen, und zwar wirken neben ihm noch 
mit die Damen Vollmer:Tietgen, Wal- 
den, Wagner, Schönfeld, Müller und 
v. Jagemann, ſowie die Herren $ür- 
gend, Schubert, Bachiwig, Lömenjeld, 
|Nelva und Sternau. Die Vorftellung 
|bleibt auch für morgen Abend auf 
dem Spielplane, mähtend Die mor= 
'gige Matinee eine Wiederholung bon 
ıMofers Dffizier-Luftfpiel,Reiff-Reiff- 
ılingen“ mit Direktor Ulrich Haupt in 
‚der Titelrolle bringt. Unter dem Pa- 
'tronat de3 Columbia Damenflubs 
fommt am näditen Donnerftag 
Fuldas liebenswürdiges Luſtſpiel 
„Die Jugendfreunde“ zur Auffüh— 
rung, und die 
tenauffführung iſt für Samſtag und 
Sonntag Abend feſtgeſetzt. Es iſt dies— 
| mal die Wahl auf Millöcders Außerft 
melodienreihes Wert „Wizeabdmiral” 
‚gefallen, daß unter Direktor Haupt 
‚Regie eine fehr forafältige Einftudi- 
rung erfährt. Direftor Haupts Ehren- 
abend findet am Mittwoch, dem 2. Fe: 
| bruar, ftatt mit einer Wiedergabe von 


Ibſens „Brand“, 
x 


Leſet⸗ 


die „Sonntagpoſt“ 


Weſt 


nächſte Operet⸗ 


bänder, direlt von der Fabrik an Euch. 
— anielanee .2 5 


Seide 
© ‚ Knielä 
Baknhallenunee 1.70 
1.75 


KnieEtäd — 
1.25 


Eeide. ..ooosseseee 
KnieEtüd — 

1.70 
1.25 


Baummolle..oeose 
Knöhel-Stüd — 
.—.. 
KnohelCtid — 
Vaummwolle...aose 
A Seibbinden — 927 
2 — — „u. 
ep Seibbinden — 
’ Baumtolle....... 1.95 


„Du ſollſt Wir fobrtsiecn Aber 100 Corten Bruchbauder, 


ein gut pafiendes für jedem. 
Erfahrene Baudagiken — and) für 


Damen. 
i er. u Ludwig Ganghofers großes Volks- Offen ugud von 9 Vorm. bid 9 Uhr Abends, 
| Diefe Unfündigung dürfte Hinreichen, | am Montag erjtmalig zur Auffüsrung ſtück „Du follft Vater und Mutter 
Tritt her zu | die Soziale Turnhalle bis auf den lets | fommen. Yür den kommenden Diend= | ehren“, oder „Im Austragsftüber!“, 


Sonntags von 9 bis 12 Uhr 


WOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 
Ede Ghicago Ave 
6 Std — Nehmt Elevatre, 


Private Leiden, 


Verlorene Manneslraft — Beſchwerden —Varico⸗ 
cele—Brivatirantheiten—Blutvergiftung ſchnell 
und zu geringen Koſten, dauernd geheilt. 


Seien Sie nicht im Zweifel 


beſuchen Sie mich wegen freier Konſultatiun 
und ich werde Ihnen öffen und ehrlich ſagen, 
was ich für Sie tun lann. Keine falſche Ber- 
iprehnngen. I meiner 23jährigen Erfahrinig 
als Epezialurzt babe ich Jaufende geheilt uırd 
viele don vorzeitiger Ehwüde gerettet. Sch be» 
nuge die neueften Eerum-Behandlungen. Sch 
babe vie smodernjten Apparate äur Diagnole 
und Behandlung. 

Stunden: zZäglih 9 Borm. bis 7 Uhr Abends. 
x + Montags, Mittwochs und Freitags: 
9 Borm. bis 6 Abends, Sonntags und Beier 
tage: 9—11 Vormittags. 


Dr. WEINTRAUB 


Deuticher Spezint-Arst, 
36 Weit Randolph Str., Ele N. Deurburn Str, 


Zweiter Floor. 
nb6fabido* 


E, STRASSBURGER, Optites, 
2630 Lincoln Ave. 


unterfucht Eure Aurge® 

frei ımdDb Yyaßı Euf 

Augengläfer und “Brils 

lien an, mit den neue 

ften „Wverslloct“ Geltch 

len (obne Ecrauben)f 

daher Leine loderen = 

ihieffigenden Gläfel 

mehr, Auh Sonntags offen bon iO -12 U 
30mai,fadit 


Heilung Suchende. 


die bisher leine Hilfe ſanden, erhalten durch Re— 
generation, ohne Gift und ohne Meſſer, völlige 
Heilung. Nahweisbar die größten Heilerfolae. 
Geringe Koften. Yreie Auslunft für unbeilbas 
Erllärte, — 300 @. Norib Ave., Juſtitute nf 

‚ Megensration, , il 





DEPART 


FULLERTON 
ze 


Januar Räumungs-Verkauf 


Bargains für Montag, 

Shirting Percale, Yard breit, fanch 

Muiter, 1dc Wert, die 94 
3C 


Yard zu 
Shater Flanell, nur 


Erira ichtveres 
120. 3 
a. 


in dunflen eur 

15c Wert, jpeziell NYard 

1 Kite fanch beitidie Sitien- 19 
bezüge, reg. 35c Wert, fpe3.. c 
Extra ſchwere Union Suits 39 
für Damen, 69c mert, ipea.... c 
Sateen Damen: Unterröde, ichwarz. 
grün und blau, 69c Wert, 42 
fpeziell zu 2c 
Damen SKorfei3, tea. für $1 73 
verkauft, ſpeziell jedes zu. c 
Flanell Kinder-Unterröde, 

ganz jpeziell zu 

Diet Kid, Gun Metal und Pat. Colt 
Knobpf⸗ und re für Damen, 
Gröhen 21% bis 41% 

$2 und $2.50, zu. 

Plüſch Slippers für Tamen, 

foblen wert 2ö5c, fpeziell 


— 


Blaue Ueberhoſen und Jumpers für 
Männer, alle Größen, reg. 50 
60c Wert, ſpeziell zu “> c 
Hausausſtattungs-Spezialitäten 
Importirte weiße Taſſen und Unter— 
taſſei, 100 Wert, (6 Paar an einen 


Kunden), ſpeziell 2 Paar 15 c 
> 


39c 


rlin Stel 


Nr. 3 grau emaillirte Wal: 
ſerkeſſel, ſpeziell zu 

10 Quart blau und weiße Ber 
ſel mit emaillirtem Dedel, 


69 Mert, ipeziell zu 
e tar 29 


3 Quart blau und meihe 
feefannen, 4dc Wert, ibez 
Toilrıpapier, grobe Kol len C Rollen | 
an 2inen Kunden), 
für. 

Spezialitäten auf dem ?. Floor. 
3 Bid. Watte, reg. 69c 
Mert, fpeziell zu 
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den 17. Januar 1946. 


Grocery: Spezialitäten 


lu ©. Mail Ceife, 


|8 Stüde für 
| Emirt’3 weiße Laundry⸗ 
ſeife, 7 Stücke für 

Lenox Seife, 8 Stücke für 
Sunbright Cleanſer, 8 3 reg. 

—— nun anne 


Swift'3 Pride Pulver, reg. 15€ 

BOENEBBIEE BR. usa 

Sniders — große Flaſche, 160 

Weitzer deſtillirter Eſſig, Ze 

Gallonenkrug nur 

Snider's Vork and Beans, 25 

2 reg. 15c Büchlen nur, a 
.Ecin Hand Wafh, 3 3 reg. 

10c Büchien für 


Ertra Speziell für Dienstag: 
110 Pfund Auder mit $1.00 Grocerys 
| Beiteltung. % Butter, Eier und 49c 
Karioffeln nicht eingejchl., für. 
Fleiih =» Spezialitäten 

Port Chops (2 Pfund an 932” 
einen Kunden), 2 Pfd. zu. 250 
| Arie je Hals sfnochen, 3 wrd......10e 
| California Schinken (1 an 
einen Kunden), Pfund 
cl: 4) gemadtes Hamburger, 
I 2 Pfund für 

Bristet Bacon, Pfund 

Friſe h geſchnittene Lamb 

Chobs, 2 Pfund für.. 

Knochenloſes Rump Corn 
| Beet, Pfund zu.... 

Gertucerte © 

Dienitag, 18. Januar. 

Ntnochenloje geräucherte 
Butts, Pfund 


Mit dieſem Koupon 
Leaf Schmalz, 10 Pfund 
für 


Abendpoſt, Chieago, Samſtag, den 15. Jauuar 1016. 


Gin Ultimatum Shermans, 


Bundesjenator ſtellt 
Thompion nnd Noy O 


Mayor 
O. Weſt. 


es 


Berry bringt es von Waſhington. 


Konferenz zwiſchen ihm und Weſt f 
Montag anberaumt. — Thompſons An— 


hang ſucht direkte Wahl um National 
ausſchuß durchzuſetzen. 


Orvl!le Berry von Corthage, einer 
der Kampagneleiter Bundesſenatox L. 
9. Shermens, tehrte heu'e aus Wajp- 


| 
| 
| 
| 


‚tum des Senator: an Wlayor Thomp- 
fon und Roy D. Weit, die beiden Be- 


| 
| 
| 
' 
I 


| fchen nicht 


| 


I 


mwerber um den Poften des Vertreters | 


des Staats im — — Natio- 
ınalausjhuß, mit. 3 lautet dahin, 
daß Thompion und ieh ji auf den 
von ihm vorgejchlagenen Plan einigen 
müffen, anderenfall3 wird der Sena= 
tor für | die Bolten der acht beigeord- 

Ineten Delegaten zum Nationaltonvent 
feine eigenen Leute ald Kandidaten 
|aufitellen, ohne Weit und Thompſon 
zu Rate zu ziehen. Dazu wird er 
Männer ausmwählen, die jih nicht um 
den Kampf zwifchen diefen beiden 
fümmern. Der Senator ijt nicht ge- 
'jonnen, jich in den Kampf um die Ver- 
‚tretung des Staats im Nationalaus 

Schuß hineinzerren zu lajjen. Der Plan 
| Shermans ift, daß Weit und Thomp 

| jon je einen der acht Kandidaten aus- 
| wählen, während er jelbit die anderen 
Iaufitellen wird. Mayor Thompfon 
| Hingegen hat ertlärt, er werde ich 
| jelbft um einen der act Delegaten- 

een bewerben, u. bat verlangt, daß 
Meit ein aleiches tue. Wer von ihnen 
| mehr Stimmen erhält, joll Vertreter 
(im Nationalausfchuß merden. Weit 


RE A ETHERNET TE Dr RE FE EL STE IE | bat den Vorjchlag abgelehnt, und aud) 


Kleine? Eriegsnad; richten 


Anteil am Bluigeld. 

New Bedford, Maſſ., 15. Jan. Den 
2,000 biefigen Zertilarbeitern ijt 
fünf Prozent Lohnzulage heute be= 
willigt und damit ein drohender Auss 
ltand vermieden worden. 

Müfien bier bleiben. 

New Hort, 15. Jan. Da fie feine 
Geburisicheine Haben, fönnen viele 
Standinavier teine Pälle zur Heim: 
reiſe bekommen. 

Krieg und Etikette. 

Wafhinaton, 15. an’ Wegen bes 
Mrieges gibt der Präfident heute dem 
diplomatifchen Korps zwei Efjen: das 
erſte, am 21. Januar, den Diplo 
maten bes Vierberbandez 
und einem Teil neutraler Wertreter; 
das zweite den Bertretern 


tretern der übrigen neutralen Länder, 
Die Alnabme der Ginwanderung. 
New Hort, 15. Jan. 


wanderung 
1914 um 519,467 Perionen abaenom 
men, bie ber eriten Kajüte um 60 
der zweiten Kajüte um 106,782 und 
des Swilchendeds um 351,826. Die 
lettjähriae Einwanderung fam baupt- 
jähl.h aus Mittelmeerhäfen und aus 
Großbritannien, 
Wohl eine eitle Hoffnung. 

Beling, 15. Jan. Napantiche Nhe- 
der und Bänter haben eine Zandgejell- 
haft mit 1,500,000 Yens zum An— 
fauf von Häujern und Land in Tfing- 
Tau aesildet, woraus man Tchlieht, 
daß die Japaner die deutfche Kolonie 
‚u behalten erwarten. 

Bon Kohn Bul gedungen? 

Zondon, 15. Ian. Ein Bulgare 
machte neulich einen Mordverfuch auf 
Premier Radoflavoff von Yulgarien, 
der Anjchlag mißlana jedoch. 

Kindliches aus Londoner Blättern. 

London, 15. Jai. Der „Bot“ wird 
aus Bern bericdtet, Delterreich-Un- 
garn plane eine jharte Stontrole der 
Einfuhr und ein Einfihrverbot von 
Surusarti.eln als Gegenwirfung ge- 
gen den ernften all der 
furie. 

Die „Mail“ Tchreibt Heute: „Die 
britifche Nation jteht jebt der Tatjache 
gegenüber, daß die jogenannte Blodade 
Deutichlands nur eine Scheinblodade 
it. Bon New York erhalten wir die 
Warnung, daß neue Protefte gegen die 
init halbem Herzen durchaeführte BIo- 
dade von den Ver. Staaten zu eriwar- 
ten jind. Wenn die Verbür ıbeten tlug 
jind, jo ftellen fie ungefäumt die Blo- 
dade auf ameritanifche Grundlage, fo 

daß ameritanifche Präzedenzfälle und 
Rechtsauzlequngen zu unferen Guns 
iten angeführt werben fönnen, 
erite Schritt wäre die gemeinfame Er- 
flärung einer Blodade gegen die ganz e 


deutſche Küſte ſeitens Großbritanniens, 


Frankreichs und Rußlands.“ 
Mercie * u Belgien. 

Rom, 15. Jan. Der belaiiche Karbi- 
nal Mercier ift hier eingetroffen und 
jo begeijtert empfangen morden, mie 
fein Kirchenfürft vor ihm. Er lehnte 
eö ab, über die „deutichen Greuel” zu 
Iprehen und erflärte, daß die Zu- 
tände in Belgien allmählich wieder 
normal mwürben. 


Prof. Kirans über Griechenland. 

Zerlin, 15. Yan., Yunfendepefce. 
Prof. Friederich Kraus, welcher König 
Konſtantin in Athen behandelte, 
ficherte heute, dah der Kön ig eine rein⸗ 
griechiſche Politit verfolge, jeine Lage 
aber ungemein ſchwierg ſei, weil 
Großbritannien ſeine Seemacht in ſehr 
ſelbſtherrlicher Weiſe gebrauche. Der 


größere Teil des griechiſchen Volkes, 


wie auch die Regierung, wünſche neu— 
tral zu bleiben. Der Verlauf des Bal— 
tanfeldzuges und die türkiſchen Siege 
auf der Halbinſel Gallipoli 
einen tiefen Eindruck gemacht, 
ſelbſt Freunde des Vierverbandes geben 
jezt den Sieg det Vittelmächte zu. 


der 
Mittelmächte und den Ver— 


Infolge des 
Krieges hat im Jahre 1915 die Ein- 
im hieſigen Hafen gegen 


| 
823, 


Wechſel- 


g wie er ſich gerühmt hatte, 


Der 


ver⸗ 


haben 


| Zur Abwehsiung: Türkiihe Greneltaten. 
London, 15. Jan. Armenifche Flücht- 

linge, die in Erivan, Ruſſiſch-Trans 

kaukaſien, eingetroffen ſind, melden, 
daß 1500 durch Hunger und Kälte zur 

Uebergabe an die Türken gezwungene 

Armenier trotz des Amneſtieerlaſſes 

des Sultans auf Befehl des Gouver— 

neurs von Muſh getötet worden ſeien, 
die Männer ſeien niedergemetzelt, die 

Frauen und Kinder im Euphrat er 

träntt worden. Graf Bryce (der Erfin- 

‚der von deutichen Greueln) verbürg 

ſich für die Nachricht. 

Schweizer Oberſte bezichtigt. 
Genf, über Paris, 15. Jan. Oberſt 
von Wattenwyl und Oberſt Karl Egli 
vom ſchweizer Generalſtab ſind vor 
dem Bundesrat des Hochverrats, 
durch Verrat franzöſiſcher Stellungen 
in der Nähe der ſchweizer Grenze an 

die Deutſchen und auch der täglich im 

Generalſtab einlaufenden Berichte, 

engetlagt worden. Die Anſchuldi 

gungen werden unterſucht. 
Furchtbare Sturmfluten. 

In Solland 
viel Vieh und auch Menſchen ertrunken. 
Amſterdam, 15. Jan. In Nord— 

holland ſind durch —8— eintretende 


Hochfluten der Nordſee die Dämme 


vielfach durchbrochen worden, nament— 
lich am Zuiderſee; bei Muikden wur— 
ven die Bewohner überraſcht, eine 
ganze Anzahl Menſchen und Tauſende 
von Pferden, Kühen und anderem 
Vieh, die nicht rechtzeitig gereitet wer— 
den konnten, ſind umgekommen. Bahn— 
geleiſe und Brücken ſind fortge 
ſchwemmt, Tauſende von Menſchen 
obdachlos geworden, doch iſt bereits 
das Hilfswerk im Gange. 
Hamburg, 15. Jan. Sturmflute 
der Nordſee drangen bisen 
fetten die unteren Stadtteile an vielen 
Stellen unter Waffer. E3 mar der 
Ihtwerjte Sturm feit vielen Jahren. 
San Franzisfo, 15. Jan. An der 
ganzen Pazifikküſte herrſchen gewaltige 
Stürme, im Gebirge ſind alle Päſſe 
verſchneit, 


Kälte. 

Herr Rooſevelt als Entdecker. 
New York, 15. Jan. 
‚Eherpie, welcher Oberjt Roojevelt auf 
ſeiner ſüdamerikaniſchen Forſchungs— 
reiſe begleitete und erſt jetzt aus den 
Wildniſſen am oberen Amazonenſtrom 
zurückgekehrt iſt, erklärte geſtern Abend 
in einem Vortrage bor dem hiejigen 
|Naturforfcherflub, dat NRoojevelt nicht 
den „Fluß des Ziweitels“ entvedt habe, 
denn ber 
Fluß fei der brafilianiichen Regierung 
jeit langer Zeit befannt gemejen, 
doh Fabe Noofevelt als eriter den 
Fluß erforjcht. 

eine 


Kannibaliſche Gelüſte. 

In einer Elektriſchen an Kinzie und 
Clart Strafe gerieten der Aljuhrige 
Italiener Sam Stephano, Nr. 232 
MW. 24. Straße, und ein »wiſſer Mike 
Urfic einender in die Haare. Als 
Stephano ihm in den Finger biß, biß 
Urſic dem Gegner die Naſe ab. Ste 
phano hat Aufnahme im Notfallhoſpi 
tal gefunden. Urfic mwu:de verhaftet 
und in der Wache an der Chicago Une. 
eingefperrt. 


— —— — 


Kurz und Wen. 

* Der Hilfsfabritinipeftor Jaleb 
Goldmann verklagte heute die Firma 
Ward & Eo,, ihren Präfidenten ®. | 
Tyrell Ward ſowie Waverly Brown 
im Guperiorgeriht auf je $10,000| 


er an, dab Brown ihn ohne alle Ur- 
fache verhaften ließ, während Ward an 
feinen unmittelbaren Vorgefetten, den | 
ftaatlichen Fabritinſpektor Oskar F. 


betleumdete. 


Schutzdämme durchbrochen, 


n 


ach hier und Vorwahlengeſetz ausgearbeitet, den er Richtete aber alücklicher Weiſe nur — 
reits am Donnerſtag eingereicht ha- 


wenn ſich eine Gelegen . 


im Kolumbiafluß iſt —4 
im Allgemeinen herrſcht ungewöhnliche 


George K.“ 


Schadenerſatz. Als Grund dafür gibt 


Senator Sherman, ‚der anfänglich 
damit einveritanden fchien, bat fich da- 
gegen erklärt. 

Bait Weit. 

Eine Konferenz zwifchen Berry und 
\Meft ift auf Montag anberaumt. Sn | ° 
Ipolitifchen Kreifen verfpricht man fich 
nichts von ihr, da Weit weder auf den 
Vorſchlag Thompſons, noch auf den 
Kompromißvorſchlag Shermans ein— 
gehen will, vielmehr völlig damit ein— 
verſtanden iſt, daß Senator Sherman 
die Kandidaten für die acht Delegaten 
poſten aufſtellt. Weſt und ſeine An 
hänger ſind entſchloſſen, den Kampf 
um die Vertretung im Nationalaus— 
ſchuß in den einzelnen Kongreßbezir 
ken auszufechten, wogegen Sherman 
nichts einzuwenden hat. Geſpannt iſt 
men in politiſchen Kreiſen, was 
Mayor Thompſon bezüglich der acht 
beigeordneten Delegaten tun wird. Er 
hat wiederholt erklärt, er werde ſich 
um einen dieſer Poſten bewerben. Das 


zur Ausführung bringt, nur auf die 
Weiſe tun, daß er als unabhängiger 
Kandidat gegen einen der von Sher— 
man aufgeſtellten Kandidaten „läuft“. 
Ob er ſoweit gehen wird, muß dahin 
geſtellt bleiben. 

Wollen Geſetz abändern. 
Daß die Faktion des Mayors ver 
ſuchen wird, in der gegenwärtigen 
ZSitung der Legislatur das Vorwab- 
ılengejet, durdy eine Beltimmung ab 
zuandern, dab die Werireter des 
| Staates in den Nationalausichitiien 
iin der Vorwahl direkt durch die Be: 
bölferung erwäblt werden 


jollen, 
fündigte heute Storporationsanmwalt | 


| Eiteljon au, der den 2. Senatsbezirt 
erklärte, er | 


im Senat vertritt. Er 
\babe einen Abanderungsantrag zum | 


| be 
ben würde, 
heit dazu geboten haben witrde, 


ebe1 
edel 


Durchführung des Plans aufſchi 
müſſen. 
— — — 


Nimmt Kinder mit ſich. 


Der Detektiveſergeant Harry A. 
erſchießt ſich und ſeine Kleinen. 
In ſeiner Wohnung, Pr. 
Woodlawn Ave. hat heute Nachmittag 
der 53 Jahre alte Deteitivejergeant 
Harry U. Baird jeine beiden Kinder, 
den 10 Nahre alten Charles und die 
6 Sabre alte Rodine, und dann jich 
jelbjit erjcholfen. Seine Gattin nähte 
im Nebenzimmer, als plöglih fünf 
Schüffe fielen. Entjegt ftürzte fie in 
das anjtoßende Gemad, wo fie Wann 
und Kinder blutend auf dem YFuhbo- 
den liegen jab, dann eilte jie hinaus 
und rief gelend um Hilfe. Als Nad- 
|barn berbeieilten, war es für menſch— 
liche Hilfe ſchon zu ſpät, Vater und 
Kinder waren tot. 
Zweifellos hat Baird die Tat in 
einem Anfall zeitweiliger Geiſtesſtö— 
rung begangen. Er gehörte ſeit 18 
Jahren der Polizei an, war zuletzt der 
Bezir lswache in Woodlawn zugeteilt 


ger Beamter. Vor drei Tagen meldete 
er ji) franf, und wie jeine Frau jagt, 
legie er feither zumeilen ein auffallen 
des Benehmen an den Tag, während 
er fonjt aber völlig normal zu fein 
‚fchien, jo dab Frau Baird nicht auf 
|den Gedanten kam, daß es ſich tatſäch— 
lich um ausbrechenden Irrſinn han— 
deln könne. Verwandte haben ſich der 
Unglüdlichen angenomme: . Boliziiten, 
mit denen Baird in nähe te Berührung 
fam, Ddeuteten heute Nachmittag an, 
|Bairb möae die Tat in einem Anfall 
verzweifelier Eiferſucht begangen ha— 
ben, denn er habe öſters derartige An— 
wandlungen gehabt. 
um 14 Jahre jünger, als ihr Mann. 
| — 

*Waltkter M. Allen, 


Sohn eines 


‚früheren Richters in Na’; ville, Tern., | 
und Nelfon, einen Brief fchrieb, in welchem | iſt wegen Diebtahls eines Poftpadet5 | 
jer ihn angeblich auf das Schlimmite 


von Bundesrichter Landis zu einem 
Jabre Zuchthaus verurteilt norben, _ 


| Jahren 
; müßten alleNationen der Alliirten auf: 
| gefordert werden, alle deutichenWaaren | 
während vieler Kahre zu „boytotten“. 


ton, bat nicht bloß „die Hape aus dem 
| Sad gelajjen“ 


Da! Siockwerk des Gebäudes 607 W. —* neen kontrollirt wird, 
das nicht der Fall war, habe er ud 'BL, 


Baird|ter, tehrten aber zur Arbeit zurüd, als | 
| bie 
6541 


'ter beaufjichtigenden Angeitellten 


Fraw Baird it 


‚eigenverir der „Ubendpolt”.) 


‚gen, indem er verlangte, im Friedens— 
|ngton zurüd und brachte ein Ultimas | vertrag müffe eine Klaufel eingefchal- 


= = | Deutfchlandg Handel dauernd zu fchä=! 
fann er aber, wenn Senator Sherman, Deutſch “ chẽ 


das von Berry überbrachte Ultimatum 


Die Anſichten andern ſich. 


Bolksvertreter und Staatsmänner ſehen 
immer mehr ein, dat Englands Beweg- 
gründe zum Siriege felbitiüdhtige und 
unjaubere waren, 


Haben 100,000 Unterjcriften. 


|Prohibitioniften braudien uur mod) 
weitere 67,000, 


Wafhington, 14. Yan. Nichts hat 
jeit Deonaren jo viel Dazu beigetragen, Wohlen Strafenbannen abgrajen, 
die Stimmung im Kongreß gegen | 
| Gro;britannien zu verjtärten, als die, 
| Erklärung Walter Runcimans, des) 
| Präfidenten der Londoner SHanbels= | 
| fammer, England müfje den deut chen 
verfrüppeln, daß die Deut 
mehr daran denten fünn.en, 
Englands Oberhobeit zu bezmeifeln. | 
Er legte den ganzen felbjtjüch: ‚gen | unieruur‘, ia, jur 19. etition, in der 
Ehrgeiz Großbritanniens klar vor Aus je eıne aupımmung üver vie ıycage, 


ob WITtmarıen In wcago augerwayıt| 
WETWER JOLEN, im Namen Yuprıl vers | 
langen werven, Wie vrauwen Weitere 
nd und — — vie hie ım xauſe 

en Woche zu erengen hof⸗— 
und außerdem on, Die uncundigung wurde geſiern 
von Superintenbent F. Ninehart 
von der Vry Chicago zyeveration“ 
dei einem Gaoelfruhſtruct im Hotel La 
Salle und in einer ssergammıung von 
|nrauen i.ı Auoıtoriumgo | gemagt. 


und dadurch die Auaen | ”. 

Er = u. en, rinehart ertlart y n 

ameritanijcher Staatämänner über die | Eu hatt ertlärte, Aufforderungen, 
Die peitt’onen zu unte. iynen, wurs 


„vornehmen“ Abjichten des Tommer- * 
ziellen Englands geöffnet, ſondern er del Morgen bon r 
hat auch auf Hühner gerechnet, die noch Stadt ergehen. Am Fiontag würden 
nicht ausgebruütet ſind. Die verſchiede— Unter uherien auf av m Hoch⸗, Stra⸗ 
nen militärifchen Entwidelungen deus | Bene und Worortbahnen gejammelt 
ten, jo jagt man fich, nicht darauf hin, | werden. 
dab Grohbritannien die fommenden| _ Beim Gabelfrühftüd im Hotel La 
riedensbedingungen bdiktiren wird, | Sulle hi.lt Yeayor W. W. Bennett von 
jollte aber eine derartige Klaufel ein= Rogford, der als Prohivitioniit ge- 
gefügt werden, jo würde dadurch ein | wählt worden ijt, eine Anſprache, in 
Zerwürfniß mit den Vereinigten Staa= | der er erklärte, die weiblicgen Wwahler 
ten herbeigeführt werden, und ein an= | jeien die Hoffnung der Prohibitioni- 
derer Krieg würde die folge fein. Die jten. 
Befürworter der Kriegsbereitichaft ha 
ben die Auslafjungen Runcimans aud) 
zu benuten gewußt, und manche Sena= | 
toren und Abgeordnete fehen den euro— 
päifchen Krieg jeht nicht mehr vom 
„PBro-Alliirten“=, ſondern vom Pro— 
Amerikaniſchen Standpunkt aus, an. Poſten als Vertreter des Staais im re— 
Andere werden ſich ihnen anſchlicßen, publitaniſchen Nationalausſchuß, den 
jobald die mexikaniſche Angelegenheit er Roy O. Weſt ſtreitig macht. Er 
etwas geklärt ſein wird. gab die Loſung aus: Sherman für 
Falls Großbritannien den Handel das Präſidentenamt, Lowden für das 
der Welt monopoliſiren könnte, was Gouverneursamt und Thompſon 3 
würde aus dem der Neutralen werden, Weſts Poſten. Pardon wird nicht ge= | 
und wenn es Deutſchlands Handel ver- geben. 300 Vertreter aus dem 22., 
nichten könnte, dann wird es mit dem 23., 24. und 25. Kongreßbezirk waren 
ver Vereinigten Staaten ebenſo ver- anweſend. In der Begleitung des 
fahren. Einige Senatoren haben ſich 


oren Mayors befanden ſich ſein politiſcher 
ſchon ſehr deutlich dahingehend ausge- Berater Fred Lundin, Stadteinnehmer 
ſprochen, daß wir niemals Großbri— 


zb Charles J. Forsberg, Stadtanwalt C. 
tannien erlauben werden, zu beſtim- R. Francis und Polizeianwalt Harry 
men, mit wem wir Handel treiben 9, Miller. Ziwed der Uebung war die 
dürfen, das aber bezwedt die von Run- Eröffnung des Kampfes für Grwäb- 
ciman verlangte Klaufel. Der Ds fung von Delegaten zum republifani- 
zwifchen Deutjchland und den Der-| nen Nationaltonvent, die für Thomp— 
einigten Staaten geht nur diefe beiden 


B s fon ald Nachfolger Weit ftimmen wer: 
Nationen etwas an, und Niemand ANz | yon chfolg 4 
deres darf ſich ungeſtraft einmiſchen. Dunne wirft Sertifen Äber Verb. 


Die Vereinigten Staaten haben jeßt| Pie jemofrati taatliche Vartei- 
Ihon zur Genüge leiden müfjen, und leitung wählte m. —* S 
Großbritannien verſucht nicht blos im Sherman Houfe die folgenden 
, : Kındidaten für Poften als beigeord- 
digen, fondern au; den umferigen. Inete — zum — Na⸗ 
Wenn der amerikaniſche Geiſt nicht tionalkonvent: 
untergehen ſoll, dann wird, ſo fagle Roger C. Sullivan, Robert M. 
heute ein demokratiſcher Senator, Sweiher, Gouverneur F. Dunne, Se— 
Waſhington niemals den Beſehlen nator James en Zewis, Kon 
Londons Folge leiften. Runcimans | gregmitglied Henn T. Rainey von 
Erlärungen mögen wenig prattiſchen Tarrollion, Jacob R. Creighton von 
Wert beſithen, aber amerikaniſche Fairfield, Reed Green von Egiro und 
Staatsmänner haben jetzt die unſau—⸗ Sadfon R. Beirce von Mount Vernon 
beren Gründe erkannt, die England yYıyz Kandivaten für die Poften von 
veranlaßten, ji am dem Kriege zu ber Gfokmännern wurden aufgejtellt: W 
teiligen, und Englands Verlogenheit | om Reebe⸗s G Seyfter J E 
und Aufgeblaſenheit, indem es be⸗ Gausheh, Wꝰ Duff Wierch F F. 


hauptete, daß es in dieſem Kriege die len „ie. Mieenf MR 
Schlachten für Amerika fchlage. Selbit en 2 Sohn 4 —— a, W. W. 


ze. ; 
Guffie Gardner von WMaffadhufetts Carter H. Harrifon mu de beifeite |, 


| 
dürfte Dies faum mehr N geſchoben, und auch die Faltion Dunne 
æ*. hn über Bord. Sie ging ein 
Bündniß mit der Faktion Sullivan 
ein. 


Betition verlangt Abſtimmung über 
Frage, ob xirtſchaſten in Cuicago ab⸗— 
geımarrt werden jollen. — Zoompıon 
erörinet Kampf in eaypten, 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| Handel jo 


tet mwerden, wodurch Deutſchland ge⸗ 
zwungen werden müſſe, von jeglichem 
Ausfuhrhandel für 
abzuſtehen, 


Herr Runciman, heißt es in Waſhing— 


Thompſon in Aegypten. 

Mayor Thompſon eröffnete geſtern, 
Nachrichten aus Carbondale zufolge, 
in dem als Aegypten befannten Zeil! 
des Staats ſüdlich von der alten Van— 
dalia-Linie ſeine Kampagne für den 


— — — 


Behälter erplodirt, 


AD. Kimball indoifirt. 

einer Mauer Schaden an. | Die republifaniihe DOrganifation 
Heute Mittag erplodirte im A4.| der 7. Ward, die von der Faktion De- 
indoſſirte ge— 
in dem die Intern. Talking Ma— — Ad. John N. Kimbalt als Kan- 
dinees. ihre Weriſtätten hat, ein Heiß⸗ didaten fü den Stadtrat 
waſſert behälter mit der Folge, daß auch ball iſt ein Fortſchrittler, wurde aber 
lein Zeil einer Wand einftürzte. Etroa | al® Unabgängiger erwühlt. Kandidat 
50 dort beichäftigte Arbeiter eilten in | der Faltion Thompſon iſt Frederick 
wildem Gedränge die Treppen hinun- Krengel. 


Ald. Kim: | 


— — — 


ürfache der Erplofion betannt Religiöfe Anitalt? 
wurde, Wie D. Ruben, der Eigen- | nr. 
tümer des Gebäudes, erklärte, ift diefe 
auf die Nachläffigfeit des den Behäl- 


zu⸗ 
| 


9. Dunns Stlage nenen Ghicagver 
Induſtrieſchule für Mädchen u. W. 
Um zu verhindern, daß das County 

der Chicagoer mdufiriefchule für 

Mädchen in Zukunft für die Verpf.e=! 

| quna bon dort untergebrachten Mäd- 

In ihrer Wohnung Nr. 3950 | den Zahlung leijtet, brachte Wm. 9. 

Euclid Avenue wurde bie 5Ojäprige Dunn heute im Kreisgericht eine Klage 

Frau U. Maid an Gas erftidt auf: ein, welche jowohl gegen die Anitalt, 

gefunden. Ob ein Unfall oder Selbit- | wie gegen den Countyichreiber Robert 

mord vorliegt, konnte die Polizei noh M. Smweiter und den Countyjcha- 
nicht ermitteln. | meifter Henry Studart gerichtet it. 
* Harry 2. Lamrence verklagte €. | Er behauptet, daß die Schule eine fa= | 

Sutton *bert, der ihm angeblich feine | 

Frau, Nellie %. Larvrence, abjpänftig 

machte, auf $25,000 Sihadenerfag. 


rückzuführen. 


— —— — — 


* 


tholiſche Anſtalt iſt und vor Allem den 
Zweck hat, die katholiſche Religion zu 
fördern, daß den Inſaſſinnen katholi— 
ſcher Religionsunterricht erteilt wird, 
und daß beſtändig verſucht wird, ſie 
zu Mitgliedern der katholiſchen Kirche 
an N zu maden. Troß diejer Tatfache, jagt 

Minneapolis, 15. „an. Der Kauf? | er, weiſt das Jugendgericht ihr zahl— 
mann Price wurde heute überführt, reiche Mädchen zu, für deren Beköſti— 


auf einer Kraftwagenfahrt am 28. gung das County $15 den Monat be- 


Stromſchnellen des Miſſiſſippi gefto- | Sountnrat eineRechnung von $4151,50 | 
Ben zu haben. Sie fand den Tod. por, die auch zur Zahlung angemiejen 
—- | purbe, der Kläger behauptet aber, daß 
eö gegen die Konflitution des GSiaates 
| berjtoße, für derartige Zwecke Geld zu 
bemwilligen, und juchte deshalb um den 
| Einhaltsbefehl nad. 


<a uldig. 


Kurirt die W 
Erkältung — 


Tut es heute 
sure 
CASCARA 5? QUININE 


alte Ztandaro-Heilmittel in Zadletien- | 
form. Steine ımangenchmen Folgen, Steine | 
Dpviate, Erlältungen in 24 Stunden, bie! 
Grivve in 3 Tagen geheilt, Geld zurücd, | 
fails es verjagt. 

»eitebt auf das Ehte—Chahtel mit rotem 
Dedel, Hrn. Hills Name darauf. 25 GtR. 
In jeder Apothele, 


®. 9. Hill Company, Detroit. 


Kurz und Wen. 


* Ginbredher, die im Laufe der! 
Nacht in die Wohnung von Ben John- 
‚Ton, Nr. 5000 Drerel Boulevard, ein= 
| geftiegen waren, ſchleppten Kleider und 
Schmuckſachen im Werte von 8800 
fort. 

* Um ſeine Uhr und $12 mwurbe 
heute Morgen in der Nähe ſeiner Woh— 
nung, Nr. 5302 Woodlawn Avenue, 
Auftin Clemens von zwei bewaffneten 
‚Banbiten beraubt. 


| 


Das 


| 


Die Vrohibitioniften huben 10,000 | i 


die von dem Anwalt 
'fon, einem Bruder von Xoe Medill| .u Ser 
| Batterjon, 
Co. anhängig gemachten Prozeſſe abge— 


entſchieden wurde. Auch Purde damals 


ſagte Geſellſchaft 


direkt auch das Gericht, 


machte. 


Beſchuldigungen gegen hervorragende 
Pommern und jogar gegen das | 


' Beweis dafür zu erbringen. Da 


ı Strafe 
daß er fie iroß jeines 
von einer Haftitrafe aber merde 


(ton 


Inen Xorfebrungen find alänzend, da Tchr 
viele fchöne Breife zur Verteilung fom= 


‚fein, 


| beiten 


rcale 

Hausfleider 

für Damen, 

Größen 

u bis »u 46, 

1.25 Wert, 
fü 


98. 


TürkiſcheBadehand⸗ 

Jtüchtr, nur weiße, 
xtra groß u. ſchwer; 
regul. 50e Wert; 
Montag, ſo lange 
ſie vorha'ten, das 
Stück 


Flanelk 
Unterröde 
ür Damen, 
mit’ vunce, 
Montag 
ipez’ell, für 


ASS 19. 


Sebleihte Bett 
tücher, aus Bettuch⸗ 
zeug von guter 
Qualität gemadt; 
Sröte 72x90; ren. 

5% Wert; Mons 


tag, das 39. 


Stüd . 

Bolle Bröhe Bett- 
deden, vorzügliche 
Qualität, follten 
8 toſten; Ver⸗ 
aufspreis, 

Montag, 87e 
Dunfel blaue 
Corduroy Kinder⸗ 
mäntel, mit loh⸗ 
farbigem Kragen, 


Cuffs u. 3 98 


Gürtel. 
Flanell⸗ 


STORE 


PARTMENT a A 


— N 


Wanren, die gIhr gebraucht 


Preiſen, die Cuch geſalen 
hier Montag 


Zweiter 


* rn 
Srocery- Dept. Floor, 
Heine Nahrungsmittel wohlfeil martirt 
FR Nanit und macht Eriparniiie 


Hrocery= Spezialitäten für Montag 
Plymouth Rock Erbſen oder Corn, 
drei Büchſen für 
Hawaii Ananas, Vtr. : 
ſpeziell, die Büchſe 
Van Camp's Vort and Beans, 
zwei Bükthſen für 
Richelien Gatfup, 
Nub No Miore 2 
PBadete für. 
Pflaumen, 90- 100 Größe, 
Pflaumen, 14c Sorte, 2W 
Rolled Dats, vier Bd. 
Gelbes Maismehl, 5 Pfd. 


C repe K o pf— 
Scarfs f. Damen, 
J volle Größe, ver— 
Jſchiedene Farben; 
B50c Aert, 
Mont. St. —1 g. 
Ertra jchwere 
Eaihmere itrümpfe 
für Damen, waich- 
echte Ichwarze; 25c 
Merte, am 5 
Mont. Br. 1 c 
J Mercerized Gar— 
u dinenMarauijette, 
weiß, Cream und 
Eeru; 25 Sorte; 


Montag, "14: 
20 


Ward . 
T ii ch aläler, 
dünnem Blei 
A blaienem Glas 
macht, ipeztell, 
Dutzend 


Shaker 
Nachtkleider füun 
Damen, niedriger 
Hals und kurze 


Aermel, 43. 


69e Wert, 
emaillirte 
x Geſchirr⸗ 
regulärer 
49 Wert, Ipeziell, 
Stüd 


für — 


JC 


Likör-Spezialitäten für Montag 
Kümmel Berliner Blue Label Portwein, 


Style — per 14. Gallone⸗ — 
benennen AIR 3 Ara an 


Flaſche ‘Krug zu. 


3 Bid. 

iv. für 

für. 
für. 


BRTREE 


1 
2C 


allen yianzeln ver \f 


Leaf Schmalz, 
das Pfund 
Spare Wippen, 

das Pfund..... 
Sauerfraut, dag 
Quart 


aus 
ge= 
ge⸗ 


das 


Grau 
14 Dt. 
ſchüſſeln, 


... rn r....... 


Montag Pormillag, von 9 bis 11, 
2 Ballen extra feines weich abdpretirtes aebleichtes 
lin, volle Nard breit, Muslin, das zu 9e verfauft 
den Jollte, (1O Nds. an einen Käufer), jpeztell, per 


Mus 
ver: 
Yard 


—R de» Gerichts, | teils is; Geichenten gezeichnet haben, weit 
der Ueberſchuß der Wrbeitslofeniafle zus 
rließt. Ein eifriges Nomite ijt jchon mehr 
| rere Btochen an der Arbeit, diefen Ball zu 
einem jeher angenehmen Vergnügen zu 

E machen. Es wu.den vaber zwei Halleit 
Sohn €. Patter- | gemieiet; wer nicht tanzen totll, kann ſich 
| Weinjtube bei tonzertmufif amü- 

ſiren. Für Speifen und qute Getränfe 
iſt t ebenfalls aelorgi. Man verjehe ji 
mit Tidet3 vor dem Ball, da der. Ein- 


—* Sullivan wird dem Anwalt Kohn | 
. Batterion ichwere Gelditrafe auflegen. | 
Superiorrichter Sullivan hat heute! 


gegen die Nort,ern Zrult 


wu 

wiefen umb gleichzeitig die Ankündis| tritt an der Stafle nach 8 Uhr Abends, 
qung erlafjen, daß er dem Kläger eine | joba! i der Ball feinen Anfang genoitz 
empfindliche Geldjtrafe _auferlegen | min, s6 Cents Folter, Tidet3 jind_in der 


) . — Gemerfichafts office, 218 Dat Ctrabe 

c * yr 

werde. on * Haftitrafe, jagte EL, | nahe Wells, bei allen Union-Bädern und 

Iiverde er megen Patterſons Alter ab⸗ deren Freunden fiir 25 Gent3 im Vorver« 
jehen. 


Ifauf zu haben. 

&3 bandelt- ich bei den Prozejjen! »er grauen 
um die Verpachtung des Grundftüdes, Juntertübungs 
auf welchem das Gebäude fteht. Pat: |j b: — — —— — 
terſon, einer der Miteigentümer, be— | Stiftung ieh nie Someri won u 
hauptet, daß die Northern-Truft feine] feiern. ‘Der Anfang iit auf 7 Ihr Abends 
Intereſſen vernachläſſigte und machte | feitgeießt. _Gintrittsfarten toten im 
deshalb ſchon vor einer Reihe von Vorverkauf —* an der * 35 Cents 
Jahren eine Klage gegen jie anhängig, | yr Die Serberliga Rr. 11, U, 2. 


‚ roird ihre neuerwählten Beamten Air 
die aber 1912 zu feinem Ungunjlen | hehtigen Samstag Abend in der 


5 Wider Parf Halle öffentlihb in ihre 
| Yen! er einführen und mit Ddiefer Zere- 
Ana einen Baıl für die Mitglieder und 
Säjte verbinden. Grobpräfident Richard 


tranten 
sberein Kort- 
heutigen Sams- 


2 


ein Einhaltsbefehl gegen ihn erlaſſen, 
welcher es ihm verbietet, noch weiter 
gegen die Northern Truſt Co. vorzu— Kollod : wird Die Einfiih hrung vollziehen, 
gehen. Trotzdem nun dieſe Entſchei⸗ die neuen Beamten find: Expraͤſiden— 
dung vom Appellhof ſowehl wie vom | in. — —— Fam 7 
3 Beiterf:c Vizepräſidentin, dena 6 
Siaats sobergericht aufreht erhalt: n ſterfield; Kaplanin, Katharing Schultz; 
wurde, machte Patterſon vor Kurzem Sekretärin, Anna C. Späth; Schatzmei— 
doch zwei weitere Klagen gegen die be⸗ſterin Suſanna Seifert; Führer, Wenzel 
anhängig und be⸗ Schultz Hilfsführer, Bettie Blund; Anz 
Anwälte und in; | Nere Wache, Ntonitantia Schubert Tru⸗ 
Be itees, Minnie Tanf und Johanna Kolleh. 

daß ſie ſich Zis Kemue wird feine Mühe ſcheuen— 


Ihuldiate darin ihre 


ı bei dem früheren Prozefje Ungefeglich- | um ten Gälten ei nige vergnügte Stun⸗ 
keiten zu Schulden kommen ließen. 


| de n >u bereiten. Für qute Mufik, quten 
Imbiß und friſchen Trunk iſt beſtens ge⸗ 
Pe Eintritt 25c, Anfang 7 Uhr. 


Der Pfälzer Verein wird am 
J Samſtag Abend in Counié 
N dB 4 ins | Halle fein 19, Stiftungsfeft mit 
dem er fie eimreichte, einer groben | ei nem Ball feiern. Die Vorkehrungen 
Mibahtung des Gerichts ſchuldig Bam werden von 7 Herren Adam —* 
„Ich kann kaum verſtehen“, | zräſident; Jalob Behrens, Vorliber; Aa 


kob Straft, Eefretär; Michael Bahl, "Rhi- 
fagte er, „mie ein Mann, ivie er, ein 


| lipp Ickler, Ludwig Stümmel und Rafob 
fo hoch angejehener Unmalt, fo etwas | Webe t getroffen, und Eintritt: starten Io= 
tun konnte. 


Gr erhebt die ſchwerſten ſten im Vorver tauf 25 an der Kaſſe 
Cenis. Die zu dem Kreiſe dieſes belieb— 
ten Vereins gehörenden Familien ſehen 
dem Feſt in Erwartung froher Stunden 
entgegen, denn es iſt allgemein bekannt, 
dir die Feite der Pfälzer ohne Ausnahme 
jeher gemütlich und vergnügungsteich ver- 
| laufen. 


Richter Sullivan traf nun heute bie 
Anordnung, daß Diele Klagen abae 
wieſen würden und erklärte in Verb.n=- 
dung damit, daß Patterfon Tich, 


Gericht, ohne auch nur ben geringften | 
3 grenzt | 
ſicherlich ſtark an Unverfchämtheit, Da) 
er den im Xahre 1912 erlafjenen Ein-| 
haltsbefehl verlebte, werde ich eine) 
auferlegen, die jo ſchwer ift, |; 
Reihtums fühlt, | 
ich 


Der Chicago 
INr. 30 feiert am 
im kleinen Saale von Schönhofens Halle 
ſein 32 Stiftungs zfeſt. Das Komite Jat 

Beſtes getan, um den Beſuchern einen 


jein 
mü Abend zu bereiten. Das Feſt 
a Ko Al u ergmugten Abend zu bereiten. Tas 7 
time hohen Alters —* ee begisnt um 8 Uhr, Eintrittsfarten foften 
Das Urteil wird jpater verfünd ei im Borverfauf 25 Cents die Perjon, an 
35 Cents. 


werden. Kaſſe 


der 


|, Ri einem Ball wird die Lincoln 
INtebeccalogeNtr. 762 
jam heutigen Samstag Abend 
IND all , 
Louis) Iton 


Rebeca EluBp 
heutigen Samitag 


— — — 


Vom Bock geſchleudert. 


2 O. Sr 
in Idlers 
3004 Lincoln Ave., Ecke Welling⸗ 
ihr zweites Stiftungsfeſt feiern. 
die Loge gute Fortſchritte macht und 
Feſtiausſchuß ſich die größte Mühe 
ibt, den Beluchern eine angenehme ln» 
erhaltung zu bieten, jo dürfte der Beſuch 
\reit zahlreich werden. Gintritt3farten 
fojter bei Mitgliedern 15 Cents, an der 


— — 


Der Milchwagenkutſcher 
Schierfoelf, Nr. BIM. Beirtielb] Da 
Ave., wurde heute, als an Waihing- | de 
Sir. und iftb Ave. die Achie|; 
eines Rades seines Gefährts bradı, 
bon feinem Si auf das Straien 


Sir., 


Ipflaiter geichleudert und erlitt aufer |Nalfe 25 Cents. 


schweren Abihürfungen wahridein!| Der 
lich innerlid) Verletzungen. Mar | 
ihaffte ihn ad) dem Sroquois Ho- 


ſpital. 


ejterreibiihs Unga» 
jrtiige Militär» Srantenuns 
teritüßungsperein von Chicano 
wird an dem morgigen Conntag in 
Nonderf3 Halle jein 11. Stiftungsfeit mit 
Stonzert und Ball feiern. Der Verein, dir 
Tich micht nur unter jeirner engeren Lands- 
manmjchaft, jondern auch allgemein m 
deuifchen Kreifen grofer "weliebiheit er» 
freut und über eine ftattliche Mitglieder- 
ein Hält am heutigen Samſtag, | zahl verfügt, gedenkt jeinen Geburtstag 
jeinen 11. Breismastenball in der I TE a —— 
=o3. len Turnb >, Be Ave., | dabe de atira igen l ( ⸗ 
Kin En Be ein —* freundeter, Vereine ſicher. Von dieſen 
fung ton Bräfidentin Margarete Seege | werden fi) an den Tarbietungen u. q. 
der Vorſwenden Lina Gerhard, Sctre: | Veteriigen: Die Schubplattlerei ine „Edel 
tärin Adolpbine Peter, Schatmeijterin | WER“ und „D’Wildjchüb'r", der Deutjch- 
Lizzie Haſſerkamp, Kath. Poit, A. rent, —28 Männercher, die Gejanagieks 
D. Sanders, 9. Rohde, 9. Eifenbeik, | Han des Deutichen Striegervereins ı und der 
Marie Krafe, Marika Dito, Marie Med)> Südungariiche Samendor. Demnach 
nig, 9. Giefe und M. Chriftotv getroffe- | febt ein reichhaltiges Feſtprogramm in 
Yussicht, und obne Zmeifel mwerder. die 
Bejucher die angenehmiten Stunden ver= 
leben. 


2 


— — 1:8 — —— 


Bevorſtehende Vergnügungen. 


an 


er Groß Bart Damensers| 


Y 
Der 


! 
I 
I 
I 


(en 


men. Tie Masfen müfjen früh zur Stelle 
da die Demastirung' fhon um *0 
Uhr jtattfindet mweaen des Sonntaafchluf- 
jes. Kür aute Speifen und Getränfe iit 

aelort. Eintrittäfarten foiten 25 
Cent3. Anfana 7 Uhr Abends. 


E'nen großen Ball hält die H armo⸗ 
nieioge Nr. 3, Orden der Hermann⸗ 
ſchweſtern, an dem morgigen Sonntag 
im großen Saale der Wider Bank 

| Halle. 2040 W. North Ave. von 5 Ur 

Die Bäder » Union Nr. hält | Nachmittags an ab. Die jeit 24 Jahren 
am heutigen Samstag ihren beſtehende Loge hat bisher bei allen — 
jährlichen großen Preismaskenball in der ren Feſten die Beſucher beſtens zufrieden 
Nordſeite Turnhalle ab, wobei PBreife ım | geitellt, und aud) diesmal it ein „*— 
Werte bon $200 zur Verteilung fommen. | Stomite fleißig unter Der Leitung 
Die Tatjadhe, daß diefer Ball großartig | Präfidentin Alma Brodmann — be⸗ 
werden wird, bezeugt die Cpfermwilligfeit | ichärzıgt, Alles auf das Vejte vorzuberets 
der Arbeiter in den groken Bädereien, ten. Tanzmufif und die Leiftungen Dam 
welche im Einvernehmen mit mehreren! Küche und Seller werden tadellos ſeine 

Seichäftsbäuiern die Breiie ieils in Geld, Der Eintrist Zojiel 206, , 


2 





vielleicht mehr als je zuvor im Laufe | 
"eb lebten Yahres wird jch heute Mor- | 
en bem deutichen oder doch nicht bri- | 


SE, 


E 


ber bekannte Mühlmann’she Vers | ben: und 
EReigter Hand, linter Jand, alles ver- | Einipru 


E verr .di, mein Kind ujw.”. Denn die | Schuld jeitens des 
zribune" macht heute eine Rabel- | zujehen. 


a baben, od. cuch das aröberr „Du biſt 


die beſagt „Enthüllen rieſige deutſche 


a That für die amerifanifehe Fylagge umb|fonbern England der Ieibende Zeil 
Abendpost Macht? Aehnliches geichah zum Ie- |gewefen wäre, zu einer ähnlichen Ge» 
lägli, ausgenommen Sonntags | ten Male in 1812 unb bamal3 folgte | fühlsrohheit auch gefchwiegen hätte? 


THE ABENDPOST COMPANY | Det Nrieg. 


Astubpoſt“ » Gebäude 
225 W. Washington Sir., 
With be, und Franklin Str. 

+ “- ILLINOIS 
1498, 


Aur zur Berteidigung. 


Die Wirtfamteit der britiihen A: Be 
Sperre, Der italieniifhe Dampfer „Guifeppe 
Y 3“ M 

In jüngſter Zeit macht man in | Yerbi . 600 — 
angloamerikaniſchen Blättern viel Bord, datunter ſichet etliche mit dem 
Weſens von der Not umer Polens amerilaniſchen Bürgerrecht Behaftete 
Vvevolterung. Daß dort ein Notftand ſich zum a Een bat * * 
herrſcht, iſt gewiß. In einem Lande, Januar feine Abfahrt von Nerv Yor 
in dem Qaufende von Dörfern bis nad Neape! angetreten. Mit Erlaub- 
Bomber Oi, | = Mn. (af 2 ini fanifhen Regierung 
ins mess auf den Grund niedergebrannt, die niß der amertta m 
Ernten vernichtet, die Bewohner aus- | fanden auf dem Hinterded Die zwei 
| geplündert, zum Teil jogar aus ihrer | Preigölligen Kanonen, die der Dampfer 
Sand, linter Sand .. “| Seimat vertrieben worden find, muß | mitgebracht hatte. Die Bedienung der 
ä — | es zur Zeit des harten ruffiichen Win- | Kanonen gejchieht dur aktive italie- 
" Beileibe nicht zum extern Male, aber | ters an vielem fehlen, an Obdadh, an |nife Soldaten. Wenn damit nicht 
Kleidung und an Nahrung. Man alle Mertmale eines Kriegsichirfes ge- 
bat aber in nicht mißzuberitehender | geben find, dann ift die Klaffe der 
Weile den niederträhtigen Verfuc; | „Hilfätreuzer“ überhaupt ausgeftorben. 
gemacht, die Schuld für diefes Elend | Kanoren mit attiven Soldaten zur Be- 
den Deutichen in die Schuhe zu jehie- | dienung auf einem Schiffe jtempeln es 
dagegen mu rechtzeitig unbedingt zu einem Bejtandteil der 

4 erhoben werden, damit den | Kriegöflotte. 
taufdget“ ..., auf die Lippen gedrängt | Pritenfrdunden Zeine Gelegenheit ge-| Wagington jandte dem Hafentollet> 
.. boten wird, das fehlende Dementi al$ | tor Wealone die von der italienifchen 
ſtillſchweigendes Bekenntniß Der Yegierung eingeforderte und natürlich 
Deutſchtums an· bereitwilligſt von dieſer erteilte Ver—⸗ 
_ Darum jei es ein für alle ſicherung, daß die Kanonen „nur zur 
bepeiche aus London, in der frohlodend | Male feitgeftellt, daß die deutjchen |Werteibigung“ gebraudt werden oll- 


erzählt twird, iva3 die enlen Briten al- | Soldaten während des ganzen Ver- zen, und Bralone ließ daraufhin den 
Au N ‚Verderben mit jammt feiner menjch 
aud nur eine emzige 
funben habeu wollen, zırr Senjation | 2 1 
197 a — J V a! 
nicht ein militäriiches Gebot Nur zur Verteidigung 
* Due 1 sd ü 
— an Seite! Is Straie gedadhten Zeritörungen | tung! — Gibt es denn überhaupt noch 
eine jeitenbreite leberjchrift widmet, 
. e; * — — 2 Hi 
daten geichoflen haben. Die Vernic- | grerung Glauben jhentt? “Die treulos 
irkli rikaniſchen Empfin-⸗ A Eee —* De 
und wirtlich amerikaniſchen Empfin glücklichen Bewohner aus ihren Häu— | italieniſchen Schiffskapitäns? — Und 
ten als ganz nebenſächlich behandelt Hütten den roten Hahn aufs Dach ton jeden Tauchboot-Kommandanten 


.laufes des Krieges, in welche Länder 
les bei der Durchſuchung des Privat- I 2 g Rn 
Scheune anges | jichen 5 tacht! — 
zundet haben, deren — — WVer— 
des Tages, indem ſie ih drei volle ni in war. | 
Eine einzige Nusnahme bilden 
joldher Säufer, aus denen Bivilper: | 
Kriegdverjcht.örung“, während jie an- g En 
tung Rolens it ein Wert der Ruffen, | den beten Freund verriet? — Glaubt 
den bie toichtiger ſcheinende Nachrich- armjeligen | auf der anderen Seite: Hält Wajhing- 
und n.it einigen Zeilen abtut, 'jegten, um den bordringenden Deut: | für einen Selbſtmordkandidaten oder 


| 
| 
| 


G | 
t, in ben Mer. 


.—nytnn ernennen: 


„.............. 


Class Matter 
st Chicaze 


men Leier der „Chicago Trib.ine“ 


* zn ee Dampfer losfahren. Vielleicht in ſein 
r (fie der Dienit aud) rief, nirgends 
Sepä Hauptmannz pr. Paper ae- 
Niederbrennen | 
: E si, ficherung dr... der itarienifchen Regie: 
Spalten Sat und auf der erfien Seite | —* 
jonen widerrechtlich auf deutiche Sol- ner Verſicherung der itabenifchen Re⸗ 
dere, dem geſunden Menſckenverſtande un. Ku i 
— gef 5 ‚welche bei ihrem Nüdzuge die am. | man in Wafbington den Worten eined 
fern jagten und ihren 


Ichen jeden möglichen Stübpunft zu | Feigling? 


einen Menfchen in diefer Welt, der eis | 


* FR FF 7 
Chieago, Samſtag, 


die italieniſchen Kanoniere auf dem 
„Verdi“ zur „üblichen“ Mannſchaft? 
Nun vergleiche man dazu die andere 
Beſtimmung der Waſhingtoner Regie— 
rung, daß das Schiff zuerſt „gewarnt“ 
werden müſſe, bevor es torpediert wer⸗ 
den darf. So wird man daraus klar 
die Abſicht erlennen, den Tauchboot⸗ 
krieg für die Zentralmächte einfach „un⸗ 
möglich“ zu machen. 
Sollie ein U-Boot dem „Verdi“ mit 
ſeinen Kanonen begegnen, ſo wird der 
U⸗Boot⸗Führer ſich zunächſt höflichſt 
durchs Sprachrohr erkundigen, ob der 
Kapitän etwa geneigt iſt, ſeine Kano— 
Inen zur „Verteidigung“ zu gebrauchen. 
\MWenn er mittlerweile eine Anzahl bie: 
fer 3>zölligen Granaten in feinen 
| Schiffsrumpf befommt, jo leidet er 
jeben um der „humaniiy“ willen. 
| 600 Baffagiere find auf dem „Ver- 
di“ mit Erlaubnis unferer Regierung 
abgefahren. Das ift ein fyrevel an ber 
„bumanity“, diefe Menfd,enleben aufs 
Spiel zu fegen. — Es ift ein Unheil 
für Amerika, daß dort Gejege und Be: 
ftimmungen von Leuten erlafien mwer- 
iden, die von der betreffende Materie 
‚feine blafje Ahnung haben, 
| 
| (Eigenbericht der „Abendpoft”.) 


| Auf der Film-Jagd in Merifo.*) 


Von J. ©. Nies, 


II. 
| Die Mexican Central Eifenbahn 
läuft von Juarez 
durch wüftes Land, ein Teil davon ift 
|Viehweide. Aus den Tenftern bes 
Eifenbahnzuges fieft man Taujende 
und Taufende von Rindern und Pfer- 
den, die alle einem Mann, namens 
Ierrazzo gehören, der den größten Teil 
des Landes dm Staate Chihuahua be- 
fit; die eine Ranch allein umſchließt 
fieben Millionen Ader. Da es feine 
Fencen gibt, rennen Rindvieh wie 
\ Pferde oft der Lokomotive in den Weg, 


man fühlt einen Rud, jchaut au& dem 


i 
I 


nad Chihuahua City | 


verſtehen.“ Mein Gehilfe antigertete: 
„Pab, keine Gefahr!“ 

Drei Stunden fpäter fam ber 
Knalleffett: ich ftieß in dem Gange mit 
dem General zufammen, der mich an= 
hielt und zu meiner Verblüffung mich 
| fragte, wer Robinfon Erufoe ſei. Ich 
überlegte bligichnell, daß ich ihm eine 
befriedigende Erklärung zu geben hätte, 
und fragte zurüd:, „Wa3? Gie fen- 
nen Robinfon Erufoe nicht? — Dus 
| war einer von Amerilas größten Gene- 
* der im Bürgerkrieg focht, und 
| weil Sie ihm jo ähnlich jehen, machte 
| mein Freund jene Bemerkung.” — 
| Diefe Aebnlichkeit mit einem berühm- 
ten General machte den Senor ganz 
| glücic, und er marfchierte nachher 
ftolz neben jeinen Truppen her, zufrie- 
den wie ein Kind. — 

Sn jenen Tagen erfuhr ich, daß| 
Präfident Maderos Streitkräfte unter | 
dem Kommando von General Querta | 
| gegen ben jtart befeſtigten Badimba | 
Pap anrüdten. Wenn General Huerta | 
diefen Baß nehmen würde, hätte er bie | 
Itontrolle über die Merican Central 
Eifenbahn im nördlichen Merico er: 
halten, damit Madero die volle Kon 
trofle über ganz Merico gebend. 

Sch erfuhr, daß die Rebellen im 
Halle ihrer Niederlage beabjichtigten, 
alle Amerifaner in Chihuahua Eity zu) 
töten. ch hielt eö daher für meine 
Pflicht, nah Chihuahua Eity zurüd- 
zufehren und ben ameritanifchen Kon= 
ful zu warnen, Mein Gehilfe und ich | 
benachrichtigten jeden Amerikaner, 
befjen mwir habhaft werden fonnten, 
ih am nächften Abend in der Privat: 
wohnung des SKonfuls einzufinden. 
Dieſe Botſchaft ging blitzſchnell fen) 


Aufgepaßt! 


Es wird ſich etw 
ereignen 
in dem großen 


Räumungsverkauf 


beginnend 


Mittwoch, punkt 19 Jan 


9 Uhr Vormittags, 
Vaßt auf! 


Milwaukee Ave. und Paulina Strasse sy 


| 
| 
| 
| 


eilig ee ee gt ge 


Mund zu Mund, und am nächften 
Abend waren alle im Haufe des Kon- 
ul verfammelt, um zu beraten, mie 
wir uns am beften gegen die Rebellen | 
verteidigen fönnten. 

Die Hauptfahe war natürlich, Waf- 
fen und Munition in das Haus des 
Konfuls zu jchmuggeln. Das hatte 


Majjenverjammlung zur eier der Wiederkehr des Jahres- 
tages der Gründung des neuen dentichen Neiches md zur gleicher 
Zeit Jahresverfammlung der Dentjchen und Oejterreidh-Ingari« 
ichen Hilfsgeiellichaft 


* Pe? 
*** * * 


So gefährlich die Ueberſchrift klingt 
und ſo viel Mühe der Verfaſſer der 
langen „Sonder-Kabeldepeſche“ ſich 


> : — * —— Fenſter und fieht einen Stier oder ein ſeine Schwierigkeiten, denn wenn ein 
nehmen, Ob außer den ruſſiſchen Man überlege ſich doch mal ruhig Fferd milen durchgeſchmitten daliegen. Ameritaner auf der Straße mit einer 
Kultuttämpfern noch andere euro⸗ und kühl einen ſolchen Vorgang: Hanchmal iſt nur ein Bein abgeriffen, Büchſe oder einer Schrotflinte geſehen 


Dienstag, 18. Januar, 8 Uhr Abends, 
Nordseite Turnhalle, 820—24 Nord Clark Str, 


pälidhe Nationen einer 


gibt, - dem Lejer weiszumachen, daß, | 
was er meldet, von ungeheurer Wich: | 
tigfeit ift, jo unwichtig und belang= 
105 — und unrühmlich für die NRegie- 
rung Seiner arobbritannfchen Maje: 
fät ugd die der großen Republik iit 
der Inhalt. „Es ift feine Uebertreis | 
bung, zu fagen,“ heißt es in der lanz' 
gen Kabelmelduna, „dab, die Dffiziere 
der Britijchen Regierung nie zuvor 
einen wichtigeren Fang machten, als 
am 2. Januar, alö der Dampfer 
„Roordam“ in Falmouth angehalten 
wurde“ — und das Privataepäd des 
früheren deutſchen Armeeattaches in 


MWafhington, dem man für feine Fahrt 


in die Heimat „freies Geleit“ zuge | 
fichert Hatte, durhichnüffelt und alleg, 
was intereffant erjchien, befhlagnahmt 


' murbe. Und das mag ja jo fein. Wenn 


man babei aber nicht mehr fand, als 
das, was weiterhin beichrieben wird, 
dann haben die Offiziere der engli- 
fen Regierung eben niemald einen 
wichtigen Yang aemaht. Denn aus 
den Herrn von Papen geraubien PBa- 
pieren gebt nur hervor, daf diejer eini- 
gen bon enaliichen Agenten und Pro- | 
Briten verdächtigten Perſonen zu ver— 
ſchiedenen Malen Zahlungen machte, 
deren höchſte ſich auf 3700 ſtellte und 
die zuſammen nur wenige Tauſende 
ausmachen; und daß er etliche Privat— 
briefe erhielt, in denen die Wilſon'ſche 
Neutralität alö unecht und unmirtlid | 
(fictitious) bezeichnet und der Gedante 
außgeiprocdhen wurde, daß die Ver. 
Staaten noch einmal iltfadye finden 
würden, dieje unechte Neutraliiät zu 
bereuen. 

&3 ift die Aufgabe aller Militär 
und Flottenattad;es, für ihre Negie 
tungen intereſſante Information zu 
ſammeln, wo und wie nur möglich, 
und es iſt bekannt, daß zu dieſem 
Zwecke oft kleinere oder größere Zah— 
lungen nötig ſind. Wenn der deutſche 
Militärattache, beziv. die deutiche Re | 
gierung, Jich jenerAusaaben zu jchämen | 
bat, jo wird dag nur ‚ihrer Gering- 
fügigteit, die auf Knausrigfeit oder 
Armutichliegenläßt, zuzuschreiben fein. 
Denn man fan getroit feinen Kopf) 
gegen einen Fußball vermetten, dep | 
die Ausgaben des britiichen Militär- | 
attaches, beziv. der britiichen Bot=| 
Ihaft, für ähnliche Zivede ins Hbn- 
deri- und DIaufendfache geben. Uni 
dem Verbrechen, Briefe erhalten zu ba=| 
ben, in denen Präjfident Wilfons | 
Neutralität für „unecht” erklärt wird, | 
bürfte Herr von Bapen aber erjt recht! 
nicht Schwer zu tragen haben, denn bon | 
ber Wahrheit jener Behauptung find | 
beuizutage neunzehntel alfer Ameris | 
faner, einichlieglih der Bro-Briten, | 
durchaus überzeugt. | 

Und fo meiter! 3 verlohnt ich | 
wirklich nicht, die Behauptunaen und | 
Suggettionen jenes langen Kabelbe= | 
tits Punkt für Punkt vorzunehmen, | 
noch jich den Kopf darüber zu zerbres | 
Ken, ob die Regierung in Wafhinaton | 
auf die Euggeition Londons eingeben | 
und bie geraubten Privatpapiere zur 
Grundlage neuer Unterfuchungen und‘) 
Berfolgungen machen, oder, wie fih’3 


ähnlichen | „Verdi“ dampft im Mittelmeer Neapel| cin Anblic, der jedem, der Tiere liebt, 


Barbarei fähig jind, darüber gibt 


bunderts hinreichende Auskunft. 
Die deutfche Regierung und 


ie 


deutichen wie die öfterreichifchen Bes | 


amten in Polen iun jelbjtverjtändlich 
alles im Bereiche ihrer Macht Liegende, 
den berarmten Landesbeiwohnern zu 
helfen. Die Militärfommandos laf= 
ton, wo feine Lebensmittel zu Jaben 
Jind, foldde aus ihren eigenen Beftän- 
den verteilen und jorgen aud, wo e& 
ji irgend mit der Fürforge für die 
eigenen Truppen verträgt, in anderer 
Meijr für die unfchuldigermweife an den 
Bet*-Iitab gebrachte Bevölkerung, ob= 
wohl fie dazu auf Grund bes Kriegd- 
rechts in feiner Meiie verpflichtet 
find. Die deutiche Regierung wäre 
auc) Telbitverftändlich gern bereit, jede 
Hilfsleiltung, die den Polen aus dem 


‚Auslande zuteil würde, voll und ganz 
zu unterftügen. Das Hindernis dabei 
find aber wieder einmal die Enalän= 
|der, bie der Liebestätiafeit bes von 
ie | 


ndes einen Knüppel zwiſchen 
Beine werfen. Die Briten befürchten 


nämlich trotz aller gegenteiligen Ver— 


ſicherungen der deutſchen Behörden, 
daß die deutſchen Truppen, die für die 
polniſche Zivilbevölkerung beſtimmten 


V. 


Sendungen abfangen und ihren In— 


halt für ſich ſelbſt verwenden möchten. 
Als die Amerikaner nach der Erobe— 
rung Belgiens durch die Deutſchen 


eine eigene Hilfstätigkeit in dem un— 
glücklichen Lande einleiteten, ſe 


bten die 


ehreniverien Briten ganz ähnliche Ge 


richte in Umlauf in dem offenbaren 
' Beitreben, 


ihre eigene Hartherzigteit 
ihren eigenen Verbündeten gegenüber 


'zu verhüllen und aleichzeitig den ber- 


haßten Deutſchen eins anzuhängen. 


Später ſtellte es ſich dann heraus, daß 
‚an allen 
'auch nicht ein wahres MWörtihen war. 
ı©o ift es auch jeßt mit Polen, 


den böjen Verdächtigungen 


Die 
deutjche Regierung ifi bereit, die aus= 
ländiiche Hilfetätigfeit in Polen zu 
fördern; die Briten aber wollen, dat 


‚die Deutichen zur Ernährung der bie- a heiß am an⸗ 
len Millionen Polen ſich ährer eigenen delsſchiff einer kriegführenden Nation 


alten und widerlegten Gerüchte. 

Die Engländer fangen an, mit ihrer 
Abſperrungsmanie gegen Deutſchland 
kleinlich zu werden: der beſte Zeweis 
dafür, daß ſie das Zweckloſe ihrer 
Blockade mehr und mehr einſehen. 


Bisher iſt es noch in keinem Kriege 


ziviliſirter Nationen vorgekommen, 
daß eine kriegführende Partei der an— 
dern die Einführung von Medikamenten 
ſowie von Artikeln, die ausſchließlich 
zur Pflege von Verwundeten und 


Kranken benötigt werden, unmöglich 
macht. Es war den edlen Engländern 
vorbehalten, einen Präzedenzfall dafür 


zu ſchaffen. Die engliſche Regierung 
hat es dem amerikaniſchen Roten 
Kreuz rundweg abgeſchlagen, gewiſſe 
Nährſtoffe für Kranke und Gummi— 
artikel, welche für Verwundete und 
Aerzte beſtimmt waren, nach Deutſch— 
land durchzulaſſen. Als unmittelbare 


zu. Ein U-Boot ſichtet den Dampfer 


wohl die Geſchichte des letzten Jahr- und erkennt ihn als den „Verdi“, der 


laut Waſhingtoner Erlaubniß zwei 
gute dreizöllige Kanonea mit geübten 
Soldaten an Bord hat— zur Vertei— 
digung Was wird der 1-Boot- 
Kommandant tun? — Entweder er iſt 
ein Feigling, reſpettirt die 3:zölligen 
| Konen, vie vom Hed aus mit Leich- 
tigfeit fein Boot in Grund und Boden 
ifchießen, wenn er fi nähert, und 
|drüdt ficy Stille bei Seite. — Oder 
aber er ilt ein Gelbitmordfandidat, 
wenn er feiner Pflicht gegenüber fei- 
Inem Baterlande gehorchend, den Dam- 
|pfer angreifei will, dabei aber aud) 
den Weifungen von Wafhington fol- 
gend, den Kapitän des Dampfers erſt 
höflich warni und bittet, die Paſſa— 
| giere außzulo“en, da er jegt ein bischen 
|torpedieren müffe. — Das ijt Elarer 
Selbſtmord zür im und bedeutet zu⸗ 
gleich kaltblütigen Mord ſeiner ĩem 
|von feiner Regierung anvertrauten 


| 
| 


Kapitän des italienifshen Dampfers 
tun? — Er mird feine beiden Rar.o- 
Inen, die er ja zu feiner „Verteidigung“ 
|mitbefommen bat, »rompt gebrauchen 
und mit feinen geübten Kanoni.en "ie 
'verhältnigmüßis dünnen Wände des 
Tauchboo durchlöchern und das Boot 
für ir:mer untertauden 
Darf e3 
ı darauf » "loir men laljen ? 


Man nehme dazu den Befehl der 


‚italientfehen Regierung an alle Han | 


|delsdampfer, jobald fie ein Tauchooot 
| fichten, daffelbe zu ramımen oder ir- 
gendiwie *ı vernichten zu juchen. Die 
englifche Regierung gab feinerzeit den 
\gleihen Befehl au und fehte jogar 
Inoh eine bejondere „Jrämie für er=- 
\folgreije Rammung aus. — it da 
Inicht die „Beitimmung“ unferer Rte- 
'gierung über die Weil: des Tauchboot- 
| frieges (Erlaß vom September 1914) 
In.ind "en3 „meltfremd“?! — — 

Da heifht e8 nämlid: Ein Hans 


I 


| Seldfiverteidigung”, ohne dadurd) ben meritanijcher General ein, mit einem | hat er zwar anjcheinend nicht achabt, | 
arafter eines Kriegzichiffes zu er-jmächlig langen Barte, tote ich noch nie | Henn geitern meldete er Bankerott 


ICh 


halten. 


werden foll, jind folgende: 


E - ; Enz ; ———— 15 — 
| 1. Das Kaliber der Kanonen darfjdem Spötter einen Rippenſtoß und Höhe zu erlangen, die für einen! 


nicht 6 Zoll überſteigen. 

2. Kanonen und Handwaffen dürfen 
nur in „beſchränkter Zahl“ mitgeführt 
werden. 

3. Die Kanonen dürfen nicht auf 
dem Vorderdeck aufgeſtellt ſein. 

4. Die Quantität der mitgeführten 
Munition muß klein ſein. 

5. Das Schiff muß ſeine gewöhn— 
liche Mannſchaft haben und ſeine Offi— 
giere müſſen dieſelben wie vor dem 
Kriege ſein. 

6. 
fen klariert ſein, den es vor dem Kriege 
anzulaufen pflegte. 

7. Kohlen und Vorräte dürfen nur 


Folge dieſer einzig daſtehenden echt in ſolchem Maße mitgeführt werden, 


gehörte, fie unbeachiet ihrem Eigen |enalifchen Härte und Rüdjichtslofig- | mie vor dem Kriege. 


tümer aujtellen wird. | 
&3 wäre doc nur ein Raten. Denn | 
mit dem gefunden Menfchenveritand | 


feit, 


feit, welche allem Herfommen und 
jelbito 


eritändlich auch den bisher gel- 


tenden Beltimmungen des Völterrecht3 | Gebrauh eines Kriegsſchiffes benützt 


ı 8 Das Kargo des Schiffes darf 


. 


Ini 
} 


dringt man nicht durch, wo rechter und der Haager Konventionen entge= | werden fönnten. 


Hand, inter Hand alles fo „ver=' 


taufeht” ift, daß die Meldung, daß | Krantenpflegerin in Deutichland ihr | führen, 
Reben eingebüßt. 


in Jamaika ein amerifanifcher Soldat 


genläuft, hat fürzlich eine amerikanische 


Das Verbot der 


9. Das Schiff darf nur Paffagiere 
die abjolut dienftuntaualich 


| 


Mannihaften. — Denn mus wird der 


laſſen. — 
der Tauchbootkommandant 


Das Schiff muß nach dem Ha—⸗ 


Mitleid erweckt, beſonders wenn man 
daran denkt, daß dieſe armen Tiere oft 
mehrere Tage hilflos daliegen, bis der 
Tod ſie von ihren Leiden erlöſt. 

Die mexikaniſchen Soldaten und 
Paſſagiere blicken auf ſolches Schau— 


ſpiel gefühllos und lachen womöglich 


ar 


noch darüber, Ih 
wohntes. 

Auf dem Zug, der uns nach Chihua— 
hua Cith brachte, war ein mexikaniſcher 
Mayor, Edmund Mendoza vom zwei— 
ſtten Regiment der Rebellen. Dieſer 
Mayor war hochgebildet, ſprach eng— 
liſch, franzöſiſch und deutſch, und hatte 
ſich einzig und allein von angeborener 
Abenteuerluſt bewegen laſſen, in der 
Rebellen-Armee als Offizier zu dienen 
und fein Leben aufs Spiel zu fegen. 

Wie man bort Krieg führt, zeige fol- 
gendes Bild: Nach einer Schlacht wa— 
ren 500 Mann gefangen worden. Gie 
wurden in eine Linie gejtellt und ge— 
‚fragt: „Wollt Jhr für uns fämpfen?” 
— Die mit „nein“ antivorteten, wur 
den von dem Weft abaefondert und 
dann geziwungen, barfuß über Das 
Schlachtfeld gegen die Feuerlinie des 
Feindes zu marfcieren. Wenn fie 
umdrehen wollten, erhielten jie euer 
bon hinten, gingen fie vorwärts, em- 
| pfingen fie die Kugeln von vorne. Man 
|mag mir glauben: nur wenige weiger- 
ten fich zu fämpfen. — — — 

Ein merkwürdige? Erlebnis hatte dh 
mit einem Meritaner, den ich bereits 
feit zweit Wochen kannte, und ben ich 
mehrmals jchon gefragt hatte, ob er 
engliſch ſprechen könne. Stets ver— 
neinte er. Aber zuletzt fand ich aus, 
daß er es doch konnte und — daß er 
ſogar ein „Graduierter“ einer omeri— 
kaniſchen Univerſitit war. Nach 
dieſer Erfahrung warnte ich meinen 
Gehilfen dringend, ſehr vorſichtig zu 
ſein in dem, was er auf engliſch zu mir 
ſprechen würde, damit wir nicht durch 
einen ſolchen engliſch verſtehenden Me— 
ritaner in böſe Unannehmlichkeiten ge— 
raten möchten. 

Mein Gehilfe verlachte dieſe War— 


nen iſt es etwas Ge— 


Vorräte berauben ſollen, und verbrei- kann „Bewaffnung mit Munition“ |nung. Später, al3 wir wieder einmal} jedys Kahren ins 
ten zu diefem Zmwede aufs Neue jene Führen zum „ausjchlieglichen Zived der|in der Eifenbahn fuhren, jtieg eimjsich mit Eifer ins Geichäft 


ten. Bemeife dafür, daß die Besjeinen gejehen Hatte. Mein humor= | mit $8,569.48 Verbindlicjkeiten, und| 2 
waffnung nicht zurÖffenfive gebraucht | voller Gehilfe Jagte laut: „Schau, Da | feinen Beitänden an, aber jedenfalls 


fommt Robinfon Erufoe!” ch gab 


5 us s 2 
flüſterte ihm zu: „Schweig ſtill, ſei 
vorſichtig, er mag vielleicht engliſch 
Der Verſaſſer dieſer mexilaniſchen Streif 
lichter iſt ein Chicagoer Kind, Ende Dezember 
iſt er wieder auf die Filmijagd nach Mexilo ge— 
gaugen. von wo aus er weitere Berichte ſenden 
wird. 2.9 


Aut Kreuzſchmerzen! 
Seilt Hexenſchuß oder 
Steifheit durch Einreiben 


Einreibungen aus einer kleinen Pro— 
beflaſchen des alten „St. Jakobs 
Oels“ vertreiben Kreuzſchmerzen. 


Wenn Euer Kreuz ſchmerzt und 


cht aus Dingen beſtehen, die für den lahm iſt, oder Hexenſchuß, Skiatika 


oder Rheumatismus Euch ſteif gemacht 


hat, ſollt Ihr nicht leiden. Holt Euch 
eine kleine Probeflaſche des alten, chr: 
lichen „St. Jacobs Oel“ aus irgend 


— „eben find für Heer oder Alotte des Landes, | einer Apothele, gießt etwas davon in 
in Uniform von einem amerikaniſchen Einfuhr von Gummiartikeln für den deſſen Flagge es führt, oder feiner | Eure Hand und reibt e3 direft dort | Co., iit geitern in feinem Heim in Evans | fani 


Schiffe von britifhen Behörden unter | Bedarf der Aerzte hat eine Knappheit | Aliirten, und befonders, wenn Frauen | ein, too Euer Kreuz feomerzt und, wenn 
der amerifanifchen Flagge hinweg: an Gummihandfchuhen hervorgerufen, [over Kinder auf der Palfagierlifte) Ihr bis fünfzig gezäplt habt, werben 


geholt und 
Berhör unterworfen mwucde, mit ein] 


paar Säten abgetan und in einer ob=| 


turen Ede des Blattes gebracht wird|mal arg eiternden Wunden bedient. | 


Verwundeten zur Vermeidung einer 
nfeftion beim Berühren der mand- 


einem bhochnotpeinlichen | deren man fich bei der Pfiege bon | ftehen. 


10. Das Schiff muß eine langſame 
ı Geihmindigfeit haben. 


der Schinerz und die Lahmheit vergans 
gen fein. 


| Bleibt nicht ein Krüppel! Dieſes 


Zu 1. ift zu bemerfen: Jede 3zöl-| fchmerzftilende, durchbringende Del © &o. und bradite e& bort Dis zum Ges 


— zugleich mit der Erklärung, daß | England darf in der Tat jtolz auf)lige Kanone kann ein Tauchboot Schon | braucht man nur einmal anzumenben. 


worden wäre, hätte man ihn jicher an— 
gehalten und feiner Waffen beraubt. 
Um diefem zu entgehen, jchlug ich vor, 
die Waffen auseinanderzunehmen und | 
dann den Schaft an dem einen Tage, 
und den Lauf am andern Tage unter 
den Kleidern verborgen nach des Kon= | 
juls Haufe zu bringen. So geſchah's. 
Im Konſulat wurden die Gewehre 
wieder zuſammengeſetzt, mit dem Na- 
men der Eigentümer verſehen, und 
zuſammen mit einem Gürtel voll — — 
paſſender Patronen in einem Fremden Ber. Ienleleleieieteleteleieieielelefeteleiejeteietelefefeleiefejfeieieiefeisfefeiefeiegetet 
nicht zugänalicden Zimmer aufgehängt. s 
So wußte jeder im Falle eines Angrif- Tobesanzeise. | 
fes, wo er ſeine Waffe zu greifen Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
hatte. — richt, daß mein lieber Sohn und unſer lieber ri 
Während dieſes Waffenſchmuggels “er 
hatte ich mich mit meinem Gehilfen in 
einem mexikaniſchen Hotel einquartiert. 
In der Nacht wachte ich auf, da mir 
irgend etwas über mein Geſicht krab— 
belte. Ich zündete die Lampe an und 
entdeckte — Wanzen; wie mir ſchien, 
tauſende von dieſen blutſaugerifchen 
Beſtien. Mein Gehilfe war gleichfalls 
bedeckt mit dieſen Tierchen. Ich weckte 
ihn, und wir legten uns verzweifelt auf Todesanseige. 
ıbden BHarten Steinflur, Am nächften| ‚Sreunden und Lelannten die tranzige Madi- 
| Morgen wollten mir gerade dies um= | Aare, Shiwiegetvater und Grohbater — 
Igaftlide Gafthaus verlaffen, als fich willen Auguit Arenz 
|die Tür öffnete und Major Mendoza |fioroen Ni Die Beerdigung erfolgt an Sonn 
‚eintrat. Der Major iellte iiljen, |tan. ven 16. Yan, 1 Upr Magın., bom Trauer | Siermit ſpregen wir allen um telen 
ipatum toir e8 fo eilig hatten. YA antz |acıı nontaroi.arteonet, Um” Hits  Belleto | Aus fir Di. sapeeige Keilunbme uud Die Kader 
more, bafı bie Bellen mihk „rein? Mt DIE ran in, | Gl, u, Koh a Cine 
ıjerei, und mein Gehilfe wies mit dem Guſtav, William und Herman Krenz, Marny Duhyle, geb. Frederick. 
(Finger auf buntie Fleden auf dem) e Minnie gren; un | Terz Aunlen wir ben Batir 1.0, Bitac 
Flur, mit dem Bemerken, daß es hier Guitav Lite, Schiwiederlinder, | tifhen Frauenverein vom Town of Lale. 
|„zu dredig“ fei. Der Majer ertlärte | — ne SONNE WEBER _ 
darauf, daß die dumflen TFleden auf! Tudesanzeige Bernice und Marion, Stinder, 
‚dem Flur Blut feien; gerade die Nacht, 
bevor wir einzogen, feien hier eine 
Frau und zwei Männer ermordet 
Jam 14. Iatt, 1916 entfchlafen if, Die Beerdi- 
tranernden Hinterbliebenen: 
— | 


Freunden und Belannten die traurige Nach— Chartes und Kathering Frederig, 
worden. Man kann ſich denken, daß d Dee 
Iauitg findet Ttatt am Conntag, den 16. Daı., 
Eoniie Schroeder, geb. Lit, Gattin. 
Ehuhpuker banferott, 


Fetredner: Dr. Julius Hofmann aus Baltimore, Mb. 
Mujitprogramm — XLiedervortrag: Frau Theodor VBrentang 
(Rlavierbegleitung von Frau X. 9. Abele Klavier⸗ 
vortrag: Frl. Mae Doelling — Poſaunen-Quartett, unter 
Leitung von Martin Ballmann. 
Alle deutſch-öſterreich-ungariſchen Vereine jind erjucht, ihre Mit- 
glieder auf diejen Feitabend aufmerffam zu machen und jtarte 
Abordnungen zu jchiden. 


Eintritt frei. — Jedermann willfommen, 
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Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nachk 
cht, daß meine liebe Gattin und unſere liebe 
Mutter 





Henry Fenner, | Bilhelmina Diarquardt 
GSatte der beritorb. Mamie Nenner, neb, DeBed, | im Alter bon 67 Jahren, 9 Monaten md 3 Ta- 
im Mlter von 40 Fahren und 7 Dionaten am) gen am 13, Januar entichlafen ilt, Die Beer» 
12. Zant.: 1916 fanft im Herrn entihlafen ift.| Digung findet ftatt am Dienstag, den 17. Qan., 
Die Beerdigung jindet ftati_ am Sonntag, 2 Uhr) um 1 Uhr Nahı,, vom Trauerbauje, 3055 Loc 
Nahm., vom Qrauerhaufe, 7321 Perry Ave. mit Str., nach der Heil. Kreuz-Kirche, 31. Place 
Automobilen nach Saiwoods Um ftilles Beileid | Racine Ave., von da mit Automobilen nach dem 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: Konfordia-Goitesader, Um ftille Teilnahme 
Wilhelmina Feuner, bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Mutter, Otto Marquardt, Gatte, 
Etihel, Willis und Marie Fenner, Frau Bertha PBactih, Frau Dttilin 
Kinder. Lillwis, Frau Hermine Maleiwöte, 
Frau Watilda Meyers, Schweſter; Ttto md Geurge Marquardt, 
nebft Verwandter, Fra Selma Hartfield und Helen 
Marquardt, Kinder, 


Hofer, | 


geb, 


t Dift nicht avig un genommen, 

tr Ichiden Did jekt nur boraı, 

Und werden auch einit zu dir fommten, 

%o uns fein Tod mehr Irennen Tan, 
frlanıc 


U 


Dankſag ung. 


* Hiermit ſprechen wir allen unſeren biele: 


Bave⸗ 
Die 


2 — 
5ur Erinnerung. 
Zur Erinnerung an meinen lieber Eohn 
Louis Kern, 
der henic bor einem Sabre, am 15. Januar 
1915, in aller Stille von uns ging, 
Vergikmeinniht und weiße Nofen 
treu ich auf meines Sohnes Grab, 
Das feine Feinde mehr mtolen, 
Nur Gotte3 Friede blidt herab. 
Du fandeft Sald den ftillen Hafen, 
zen noch Fein Sterbliher erblidt, 
Und amter Blumen follit dir fchlafem, 
Dis dich ein fhöner Frühling weit, 
banz lJeiſe will ich bei dir weinen, 
Richt ftören deines Grabes Ruh', 
Bis Gott uns wieder wird bereiten, 
BIS ih aud drüd die Augen zu. 


Bater, Sohn und Bruder 
mehr beeilten, biejes „aaftliche“ Dotel| ham North Ave, nahe Weltern, mit Autos 


tit, daß mein geliebter Gatte und unfer lieber Jennie, Anna und Anton Frederid 
| Billiam Schrocder 
wir auf dieſen Bericht hin, uns nod) | um 1 Uber Nacm., bon Hocipeier3 Navelle, 
| 2 nach Arjington, Um ftille Teilnahme bitten die 
zu verlaſſen. — — — 
Herbert Schroeder, Sohn. 


Frau Sophia Schrocder, Mutter. 
Martin Schroeder, Bruder. 


enr j ( onn | 
a Georg Babpat, Inhaber des T o d e 8 an 3 e i g e. 
| Schuhputz „Salons“ an 92. Str. und Deutſcher Verein der Weſtſeite. 
Commercial Ave., kam geſtern vor Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht 


eo,» | chweſ 
Land und ſtürzte ——— 


fria 


| 

J 

| 

Ghriftine Mutz | 

geſtorben Die Beerdigung findet ſtatt, am Bere 

Montag, den 17. Janıtar, Morgens um 10 Uhr, | Getvidmet bon deiner dih nie bergefiendert 
tom Zrauerbaufe 3112 Fulton Str, nah der | Mutter: 

. Dreifaltiq ‚stirhe und bon da nad dem | 

Marien Friedhof. Die Beatmen berfammeln 

ſich um 9 Uhr in der Halle, um der beritorbes | 


u, 


Erfolg! 


Gertrud Kern, ncbit Familie, 


Zur Grinsterung. 
Zur Erinnerung an meine liebe Großmutter 
Wilpelmina Böhm, 
| weldde heute vor zehn Jahren, am 16, Samtar 


| 1906, verfohieden ijt. 


net Echweiter die Ictte Ehre zu erweilen, | 
Eliſe Lemhunis, Präſidentin. 
Marie Schaefer, Selretärin. | 
Todesanseige. 
Freunden und Belannlen die traurige Nach: | 
! richt, daß unfere liebe Multer 
Ghrifitina E&. Mus, 
Gatiint de3 beritorbenen Michael Muß, ſanft ent⸗ 
3 — ſchlafen iſt Die Beerdigung ſindet ſtatt am 
Auf ausdrücklichen Wunſch des | Montag, den 17.Ianı., 9:15 Yornt., vom Traner- | 
| Mayors Zompfon wird die Polizei in NEU, Yon da mit Sutos mach dem St, Marien | 
Zukunft bisher unbeſtrafte Jungen Gollesacker. Un ſtilles Beileid bitten die tranı- | 
® — ernd { D . 
in Alter von 17 bis 21 Sahren, die | —— Frau J. Mekenna, Joſeph und 
geringfügiger Vergehen bezichtigt THevdore Mus. 
werden, nicht berhaften, jondern jie | — a 
nur vor das Jugendgeridht Inden, ivo —— ee 
fie fih dann am nädjiten Morgen tn de auiae 


Den Mitgliedern die traurige | 
verantivorten haben werden. Aus: 


it es ihm gelungen, iredit in einer 


Schuhputzer recht beträchtlich iſt. 
ee 
| Zarte Rückſicht. 





Sanſt und ruhig ſei dein Schlummer 
In der Erde lüblem Schooß, 

Nach des Lebens Müh' und Kummer 
Ward für dich ein beſſeres Loos 
ssrei auf ewig nun bon allen X 

Rubeit dir auf fiegesreigen Höb’ı 

Non allem Leid, Gelchrei und Schmerzen aus 
Dein Heiland ichenfte dir die Himmelsgabe 
Den Glauben, der uns bringt ins Baterhaus 
Der machte dic getreu bis an das Ende, 
En Tonntieit dır, befreit don Schmerz u. 
Bei deinem Selus droben felig jeitt, 
Ind vie du betrübteit dureh dein Echeiden, 
Zröfiet fanft ein frohes Wiederfehen, 


Lein, 


x 


Gelvidmet bon deiner Enteltocter: 
| Tre Carolina Czochta. 


Zur Erinnerung. 
an meine geliebte Gattin und unſere gute Mut— 


Sanft und ruhig ſei dein Schlummer 

In der klühlen Erde Schooß; 

Nach des Lebens Müh' und Kummer, 
Ward dir nun ein beſſeres Loos. 

Frei auf ewig nun von allen Leiden, 
Wandelſt du auf ſiegesreichen Höh'n, 

Und die du betrübteſt durch dein Scheiden, 
Tröſtet ſanft ein ſrohes Wiederſeh'n. 


Nachricht, daß unſere Schweſter 
er ı ® .. w.. & RK + 
geſchloſſen von dieſer Vergünſtigung * — — * u — 
ſi j te ſi : geitorben ift. Die Beerdigung er, Großmutter und Echiviegermutter 
ind junge Burjchen, die jid) an einent | findet jtatt am Conntag, den 16. | — — 
iliat £ er mit de San,, : rt Nahmittags, vom * 
Krawall beteiligt haben oder mit dem Trauerhauſe Baar an 5 ach welche vor drei Jahren, am 16. Januar 1913, 
Strafgeſetzbuch in Konflikt geraten | dem Edergreen- Friedhof, — Die_ Beamten find geſtorben iſt. 
ſind gebeten, fich vunit 1 Uhr in der Logenhalle ein— 
md, zufinden ‚um der beritorbenen Schweſter Die 
| ö a ne | legte Ehre zu erweiſen. 
| Ana Anders, Präfidentin, 
| Adolphine Peier, Selretärin. 


| rn 
| Berfonal-Hadırichten. * 


| z| Todesanzeige. | 
ee | Fremden md Belannten die traurige Nac- 
| richt, da niteine gelichte Gattin und umfere liche } 
— Thoma3 Templeton, ein ehemaliger | Mutter und Schwefter — 

Mitinhaber der Firma Marſhall Field &! Aung Bergener, geb. Schlentz, 

t entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt 
am Montag, den 17, Jaıt., 9 Ubr Morg., bom 
Irauerhaufe, 1840 ©. Harding Abe, nad ber 
Bleffed Cacrament Kirche, bon da mit Mutomvs 
Ihe nach dem Ct. Jofeph3-Gottesader. Die 


Gewidmet dow deinem Gatten: 
Gottlieb Schlichenmaier, nebit Kindern, 


ZurGrinnerung 
Mit tiefbotrübtem Herzen gedenlen ir 
Zodestages unferer guten Mutter 
Roſina Koch, 
welche am 16. Januar 1915 durch den Tod aus 


dei 


ſton geitorben. An Cchottland geboren, | 
| wanderte er mit jeinen Eltern 1857 na | 
Iden Vereinigten Staaten aus, und die 
Familie erwählte Chicago zu ihrem dau- 
ernden Wohnjik. Am Nabhre 1868 trat! 
Templeton in Dienfte von Marjhall Field! zria 


trauternden Hinterbliebenen: 

George Bergener, Galte, — 

— ohn und Arthur, Kinder. e : 

Seter und Sohn Pierre, Brüder, A, dort wirft du eiwig wohnen, 
Liebfte Mutter, gute Nacht, 

Zeine Müh’ wird dir Gott belohnen, 

Die du haft an uns dvollbradt. 


ihäf.sführer und fpäter zum Teilhaber. j Tubesanzeige 


SB gar nichts auf Fich habe, und | Diefe Rejultate feiner Blodade jein. 
die Briten durchaus das Recht hatten, | Die Wafhingtoner Regierung bat, fo- 
fo vorzugehen! weit befannt aeworden, feine Veran 

Hat e3 wirklich nichts auf fich, wenn | laffung genommen, gegen bie burdh | 
in folder Weife mit der amerifani= | nichts zu rechtfertigende Handlung der 
Shen Uniform Hohn und Spott ges |englifchen Regierung Stellung zu neh: 
trieben und brutal deutlich gezeigt|men. Ob Wafhington im rg 
wird. bat England nur Beratung Falle, wenn nämlich nicht Deuiichland, 


Ihießen. — Zu 2,, waß heißt „in be- 
Ihränktter Zahl?“ Wieviele ſind 
da? — Zu 3. Grade auf bem 
Hinterdet find bie Kanonen auf 
dem „beiten“ — um ein verfolgen⸗ 
des U-Boot abzuſchießen. — Zu 4. 
was heißt „Elein”? — Zu 5. Gehören 


Nm Kehre 1899 z09 er jich vom Gejchäft 


‚auf weite Entfernung hin zufammen= | &3 verireibt fofort den Schmerz und |zurüd. Er ereichte ein Alter von 74 


ı mat den Leiden ein Ende. E3 wirft | sahen. EN — 
on x 9 ay ? 9 a . wi z 
| zaub rhaft unb ift dos durdaus Harm- | Im Alter von 59 Jahren tit Hamil 


" ' | ton Dewar im ©t. Lufas Hofpital geitor- 
108 und verbrennt die Haut nicht. 


ben. Der Xerjtorbene war 35 ahre 
Nichts Anderes macht fo fehnell ein | ng un = * mie wurde 
Ende mit Herenfhuf, Stiatita, Kreuzs | |", Hamilton, Ont., geboren und fam im 

, Bee Nünglingsalter nad) Chicago. &8 über: 
Ihmerzen oder Rheumatismus, 8 | jeben ‚ihn feine Gattin, awei Tööchter 
enttäufcht niemals, und ein Sohn, 


A. M 


Walde Loge Nr. 674,9. F- & — 
rnachricht, 


Den Brüdern obiger Loge die Traue 

daß unſer Bruder 
Dar Ehrlich 

nah dem ewigen Diten abberufen wurde. Die 
Loge verfammelt fih am Sonntag, den 16. Ja— 
nuar, 12 Uhr Mittags, in der Logenhalle, um 
dem Bebingehäiehenen Bruder die lebte Ehre zu 
erweifen, Beerdigung bon 5336 ©. Beoria Eir., 
1 Uhr Nacbım,, mit Autos nad dem Briedhuf 


Mount Hope. — 
Nubert Sinabe, Ehriv, Meiiter, 
m, Dudenboftel, Selvetür 


Getvidmet don deinen Töchtern: 


Rofa Wenzel, Raroıine Kohler uıd 
Marie Klepfer. 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str., nahe Randolph 


Gel EEE 





Das Altıma 


feine Entftebung, Behandlung, Berbütung und 
Heilung. Gemeinveritändlih dargeftellt bon 
Dr. 8. Bühner .. s 30€ 
Der Gelentrheumatismng, bon Dr. DO, Bırcwintel, 
gebunden 50€ 
Kierenfranfheiten, von Dr. Julius Hainebadh, 
schunden 50€ 


A.KROCHK&CO. 


Deutide Budıhandlung 


59 und 61 Ost Monroe Str.| 


(swiichen Wabanih und Michigan Ave.) 


Todedanzeige 


Steunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dak meine dielgeliebte Gattin 
und umiere Mutter und Großmutter 

Bilhelmina Ahlgrim, ach. Chulk, 
Mutter der dveritorbenen Minnie Einger, 
am 14, Nanuar im Alter von 67 Jahren, 
5 Monaten und 21 Tageır Selig im Herru 
entihlafen  iit, »Beerdigimg findet 
itatt Dienstag, den 18. Jan., um 1 
Ur NRacın., dogı Trauerbauic, 1719N, 
Aenitone Ave., nah der Ct. Reterslicche, 
Daflch Blod. und Cortez tr., von da 


min 
zie 


am 


nad dem Baldheim-Friedbof. Um ftille 
Zeilnabme bitten die Irauernden Hinter: 
bliebenen: 

Garl Ahisrim, Gatic, 

Fred und Willie Ahlgrim, Söhne, 

Lizzie Wahl und YUnnie Me 
Smweeneh, Töchter, 

Auguſta Beha, Jeohaung Bach— 
mener, Schmweitern. 

Mitglied der Zieundichaft-koge Nr. 72 

20 8. fajonto 


Todedanzeige. 

Freunden umd Belannten die traurige 

Nachricht, dab uniere dielgelichte Schmwe 
fter und Schwägerin 

Gertrude Gillen 

veritorbenen Peter S- 

tar im Niter bon 

ſchlafen iſt 


r Montag, 


Shweiter M. Beatriz, 
ſter M. Adelhaid. Jacob 
Gillen, Anna Wagner und 
RNichael Gillen, Geſchwiſter. 
Gertrude Willen und Mary 
Gillen, Sawägerinnen, 
bſt Verwandten. 


itte Jeine Summen. 


Todesanzeige. 
t umd elanmten die traurige 


liebter Sater 


Carl Schultz 
m Mter von 75 Jahren nad 
ſanft im Herrn entſchlafen iſt. 
ndet ſtalt am Dienstag, den 18. J 
übe 30, vom Zrauerbau! l 
ſer Frau Gunther, 917 
ser St. Peters-Kirche 
Ivd. von da nach 
zeileid bitten 


oliel enen: 


lan 
I; 


Johann, Wilhelm, Loniie, rriedrid, 
“ubwig, Emma, Ednard 1. Anne, 
under 

Adeſyeid, Mamie, Aunga, Ellen und 
Lizz ie. Schwiegertöchter. 

Ludwig Gunther, C. Maiſack, 
Teuber, Zchwiegerſöhne; 
Entellindern. 


Fraut 
nebſt 


liebevoll 

Das jteis in fe i 
hezciget bat fein Baterher;. 
seinend legen wir ibn ıtcde 
In dir fiihle Erdengruft, 


meut ICVI 


RK) GHAJ 15 


in deinem ftillen 
gute Nacht! 
Die Hinterbliebenen, 


bier Bater, 


odesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt daß mein vielgeliebter Gatte und unſer 
lieber Vater und Großvater 
John Hefner 
am 13, Jannar im Alter von 57 
im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 
Hatt am Montag, den 17. Jan., um 8 Ubr 30 
Norgens, von B. Greins naovpelle, 1723 Larrabec 
Ztr., mach der Nichael irch von da mit 
Antomobilen dem St. phsGottesacker. 
Die trauc Hinterbli 
Saphia Hefner, geb. Schlee, Gattin. 
George, Schweſter Deo Gratias, 
Bruder Serman, E. S. 


T 

— 
in 
u 


cr 


Les, Schiwic 


Mamie Seiner, ach. 


Viargareth und Marcelta,ünleliinder, | 


ſaſo 


nebſt Verwandlen 


Todesanzeige. 

und Bekannlten die traurige 

tt « v Gatte er 

fer und Schiwicgerbater 
Garl Neumann 

(Daler ; deritorbenen Kobert Kein 

12, Januar im Alter dot % 

ten und 12 Tage } 

indet Ttatt am 

1 1b Yachmiltaa om Trau ! 

zuita Sir,, mit Kutſchen nach dem 


ziedhof. Aneroll 


ac 


ud arm 


Die lvatieridelt 
Methilde Neumann, ach, 
Otto, Edward, Walter ımd 
Taube, Rinder 

Frau Itie H.Neumann, Schiwieneriohter. 
sermann Daube, Schwiegeriohn. 

Ynella Neumann und Selen Daube, 
Enlel fria 


Reters, Gattin 


Frau Tillie 


Todesanzeige. 
Belannten die traurig 


ie i 
und unſer 


und 
ein bter Gatte 


Mathias Reck 


ıtton 
ten 


(geb, 


ennahme 
Auna Rech, 
Gattin. 
Johann, Mathias, 
lina, Maria 


tinder, 


Beilmanı 
Lillian, Ange 
Alonitns, 


Todesanzeige. 
Goethe Deutſcher Frauen Verein. 
zennten und 


Mitgliedern die traurige 


liſabeth Wiegert 
Reerdiamme 


1916, Nachm. 


E 


c tinDde 


Ida Schueidenbach, Präfider 
Frauziska Pantani, Sefretärin 
IR Pille! 


Todedanzeige. 
Siabella Deutiher Frauenverein. 


miten 
nien 


und Mtialiedern 
Schweſter 

Anna Bergcener 
Die_ Beerdigung findet Ttalt am 
son 
Side,, 
da 


—X 
nach der 

nit Autos 
ier, Die Vcam 
in der Vereins— 


legte Ehre) 


horn 


Sdweſter die 


Clara Maeſiſe. Präſidentin. 
Alma Lund, Zeiretärin, 
Todedanzeige, 
ı und Belannten die traurige Na | 
ebter Gatte und unſer lieber | 


Ferdinand Neubauer 
geſtorben iſt. Das 


untag, den 16. J 


Januar 


Begräbniß erſolgt 
am 12 Uhr Mittags, 
vom Xrauerbaufe, 6235 Biſhop Str. mit YAufo: 
mobilen nah Monlordin, Um ftilles Beileid 
bitten die trauernden Sinterbliebenen: 
Auranita Neubauer, neb. 
Emma und Arthur FJante, Stieilinder, 
Eva Neubauer, Dırter, | 
Louiſe Dickenſon, Schweiter, 
Um Sitze bitte Proſt 


— 


Todesanzeige. | 
e Nach⸗ 


Freunden 1 Belannten die traurig 
riss, dab unfer gelichter Gatte und Ba 
Mihacel Beimal 


Dis 
— 


und 


entſchlaſen iſt. Beerdigung findet fiatt am | 

Montaa, den 17. Jan., um 8 Uhr Morg., von | 

2015 Muitin ve, mad der Et. Bonifazins- 

Kirche, boun da mit Yutos nah dem © ⸗ 

ſeph⸗Gottesader. Um ſtille Teilnahme 

die trauernden Hinterbliebenen; 
Elizabeth Beimal, geb Mehers, Gattin— 
Veter, Joephinc, Jehn, Mary, Adolph 

und Frant, Hinder. 


t. Jo⸗ 
bitten | 


die frauernden Sinter- 


| 
Sahren felig | 


I. 


| uiferen innilten Dart 


Hauff, Gattin. | 


3889 aufzurufen, | 


| 


— — — — 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſere geliebte Gattin, 
Mutter, Ehhweller und Großmutter 


Maria Bchrens 


am freitag, den 14. Jan., im Alter bon 
68 Jahren nad langem Leiden jelig im 
Herrn entihlafen it. Die Beerdigung 
findet fratt am Montag, den 17. San., 
um 1 Uhr Nadm.. dom Trauerbaufe, 
715 Roscoe Etr., mit Yutomobilen nad 
dem ElmlawnsFriedbof. Die trauernden 
Sınterbliedenen: 
Billiam F. Vehrens, Gatte, 
Gharled 2. Behrens, Sohn. 
Henry Windhorn, Sruder, 
Frau Henn Eellermann, 
Schweſter. 
Selen und Carl Balgemann, 
Großlinder. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, daß mein gel Gatte und unſer lieber 
| Vater, Bruder und Schwager 
Anton Finder 
! am 13. Ianuar, im Alter don 38 Sabren ent: 
| fhlafen ift. Die Beediguug findet Statt am Sonn 
| tag, den 16. Januar, um 2 Uhr Nadm., bomt 
| Zrauerhaufe_ 2553 %. Meairfhfield Abe. Um 
jtille Zeilnabme bitten die trauernden Hinter 
| bliebenen 
Anın Finder, Gattin. 
Anna md Eliiabeth, Kinder, 
Franz und Johann Finder und 
Anna Stojan, Geihmiiter 


Louifa und Eva Finder, Echhivd= | 


gerinneit, * 
Joſeph Stoijan, Schwager. 


| Todesanzeige. 


| 


EEEr« 
ERNE R 


Todebanzeige. 
reunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Bater 


Friedrich Dueſcher 
im Alter bon 80 
f&hlafen ift, Die 


— 


Jap 7 Zagen, fanit ent- | 
digung findet ftatt am | 


Montag, den 17. Jan., um 2 Ubr Nadar., vom ! 


9525 


zIs0 


Zrauerhaufe „North, Richmond Sir., 
Autos nach dem Conchrdia Friedhof. 


Die trauernden Hinterbliebenen. 


wi 
FRIEDHOF 


SuräMetropolitan-HSohdahn für Sc au erreichen, 
aud mit allen Etrabenbabnen. Billige Begräbs 
nitpläge find in diefem ihönen Friedhof auf Ab⸗ 


orelt Rarl, ZU. Zelepbon: Auftin 796; Rocal 


mit | 


| 


LDHEIM 


Bere at. S0 au baden. —Gencral Offices; 


elebhon: Foreſt Parl 757. ©, 
Pfaff, Viscpräf.; red 


| Augu 
| 1". Jakob 


ad, Setretat 
und Schatmeiſter; 


Schwab, Supt. 


Eden Gottesacker 


Schön angelegt und buch gelegen. Etwa dret 
Meilen weitlid bon Dunning. Mit Auto Bus 
bon Dunning und ver EoosEifenbabn nah Solze 
Ciation au erreihen. Ehöne Begräbnikpläte 
auf Abfhlagszahlungen billia au haben, Xeie 
vhon: Zong Tiftance Franklin Bart 99 ]. 

Chas. S. Ziele, Supt., Echiller Bart, 
mai22fa 

Krauspe & Soehne 
1628 Belmont Ave, 3905 7 Lincoln Ave. 


zei. Zate Bicw 529, | Tel. Late Riem 


Verwandten und Belaunten die traurige Na: | 


geliedter Gatte und unfer Vater 

Karl Steinmeier 

. Januar im Alter don 78 Jabren, 11 
12 Tagen fanit im Seren ent: 
tie PReerdigung findet ftatt anı 
;, Ran., um 1 Uhr Nadım., bo 

19, Place, nah der cd.» 

he, don da mit Autos nad dem 

dhof 4 > 


Um Teilnahme bitten 


| richt, dab mein 
I 


su 


Inharnert* 
enen; 


Marie Steinmeier, ach. Roiter, Gattin. 


Eſſenmacher, 
Liſſie Eiien- 


Angufſte Ganzer, Hattie 
Anna Genwudt und 
madıer, Töcier, £ 

Heinrich, Konis und Frik 


Söhne. 


Steinmeier, 


Todedanzeige. 
ınd Belannten die traurige . 
5 unfere licbe Mutter und Schweſte 
Fanlina Mittman 
‘er don 63 Jahren am Freilag 
auft im Herrn entſchlafen iſt. 
findet ſtatt am Montag, den 
Vorm. Trauerhauſe, 
nach t. Alphonſus 


sind lite ’ 
dent azius-Gottesad 


von 
x 
na 


der 
St. Bon 
d 


ii 
Tıittı in 
tien DIE 


Fran Garoline Weber, Frau Elisabeth | Tide 
Miller ıınd Fran Anna Kroplewsty, 


zödter. _ * 
Frau Moritz Oppold, Scht 
Verwandten. 


J — 
Todesanzeige. 
Allen Verwandten und Freunden die traurige 
Nachricht, daß unſere geliebte Mutler 
Marny Dillner 
am 15, Januar im Alter von 
| im Herın entihlafen ilt. Die Beerdigung 
ftatt am Montag, den 17. San, wm 11 
| 1, vom Haufe ihrer Tochter, 541 < 
| deiter Abe., nad dem PBeldania e 
Aſtilles Beileid bitten die trauer 
benen: 


J 

nden Sinterblie 
Anguita Bendig, Emil Diliner, Marin 

Bohne, Karoline Bogda, Friederida 
1 BWalters, Minnie Uhrbammer ımd 
| Hilda Scemiow, Kinder; nebit 

Schwiegerföhnen und Enteln, 

I 


Todedanzcige. 
| Sremm Peiannten die traurige Nad 
richt, day meine aeliebte Gattin und uniere li 
| Wiutter und Echweiter 

Anna DM, Perl, geb. 
‚am _13, Ianuar im Alter don 46 e 
entichlafen ir. Die Beerdigung finder ftatt am 
Zomitag, den 16. ', 2 Ubr Nacdhm., 
 Trauerbaufe, 5029 ice Abe, mit Autos 
nad dem GEden:Friedhof, Um ftille Teilnahme 
| bitten die tIrauernden Hinterbliebenen: 
Sugs Kerl, Gatte 
Rudolph Berl, Cohit. vr 
| Mary Tenner, Ida Fiſcher, Julius, 
Bi 4 Gharles, Anauft, Banl ınd Wil: 
| f liam Mantenfel, Geichwiiter, 


cde 


MmMantantat 
Manteuſel 


Or 
„anua 
Bert 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Albertine Bergansle, 


| 


I 


(Sattin de3 
Lebensjabr entichlaien ift, 
ftatt am Mittmoch, 
irauerhaufe 3115 “o. 
9. sreuzfirde, 51. 
und bon mit Mutos 
ader. 
1 


Die Beerdigung fin 
ven 19. San., dom 
KRacince Ave, nad) der 
Place und Racine Mpe., 
nad dem Belhania-Gottes 


co 


Hinterbliebenen 
Frau Richard Kleidon, Ida und 
Carl Berganske, Kinder 
ſamodi 


Todesanzeige. 


ı und PBelannten die traurige Nach: 
Bulk id Schweſter 


unfere liche Mutter m 
Marı Scimer 
r 1916 im Mlter bon 65 
Die Beerdigima fi 

18, San. 9:30 
1514 Frontier Yve 


bog da mit 


Jahren 
udet ſtatt am 
Vorm vom 
nach der St. 
Kutſchen nach dem 
Gottesacker. Um ſtilles Beileid 
uernden« erbliebenen: 
Beter und John Seimen, 
Frau Frank Seif, J. und 
man, Geſchwifter 
— ——— e— 
> 
Todedanzeige. 
und Befanntent 
5 mein geliebter 
Anton Nova 
Jan. 1916 in feiner 
Ave. entſchlaſen iſt. 
8 Kapelle, 2701 N. Clarf 
ie Beerdigung erfolgt am nt 
n., 1 Uhr Nachm., nad der St. Gle 
e, bon da nad Roſehill. Um ſtilles 
n Die tramceınden Sinterblichenen: 
Elija Novat, Yiilive, 
Hans Stumpf, Neffe, ncbit Fa 


x 


* 


int 
PR, Hell 
jamo 


die Nach 


traurige 


Wohnung, 376%: 
Die Leiche Tient 
arf anfge⸗ 


+ 
Sit. 


tte 


odesanzeige. 


Beläannten die raurige Rach 


ochter 


Sttilie Schrider, geb 
am 14. Januar geſtor 
findet ſtatt am Dien 

: Nadhm., dom 7 
‚ nab der evang 
ihen nad den 
irauernden Sinterl 


3 srbau 1530 "m. 15, 
‚ bon da mit 


t m⸗Friedhof 2 


2, 

liebenen: 

Artyur und Niger Schhrider, 

Sophie Lehmann, Mutter, 
ſchwiſtern. 


Kinder 


ncot 


Todesanzeige. 
Rheiniicher Verein, 

‚Zen Mitgliedern i 

rige Nadıricht 
John Heiner 

geitorben Die Beerdigung 

erfolat am Miontaa 

Sanuar, 8 

Greins 


dab Bruder 
ist 
Borm 


1 
dem 


30 
Kavellc, 
bee Etr., nad) 
ſephsFriedhof. 
John Cremer, 
Louis Müller, 


fin art 
I ur 


ro 


Ti 


Todesanzeige. 

Aurora Turnverein. 
Mitgliedern biermit zur 
Garl Neumann 


seitorben ift. Die Veerdigunga findet itait am 


| Eonitag, den 16. Januar 1916, 1 Uhr Radm., 
bon Zrauerhauie, 


) 2012 Nugufia Zir., mit Stut- 
'hen nad Foreit Home. 
John Bobeng. 
Gonrad 


1. Sprecher. 
Mueller, Schriftwart. 


Dankſagung. 
Allen Berwandten und Freunden ſprechen wir 
u i aus für dic beralid)e 
Zeilnabie und die Iböncen Blumenfvenden bei 


Ir1a | 


trauernden Hinz: | 


9. 
veſter; Ba 


72 Sabren Selig ! Nordieite Turnhalle, 822 
findet | Chicago Mve, 
Uhr | 


. Um! 


Sabren fanit ij 


bont | 


derlt. Charles Bergansfe), im 59. | 


Um ftilte Zeilnabme bitten die trauern: | 


om} 


Satte und mein Onfel 


Sina vdieltruppe 


Zuller 


Auftreten der beruühmten Tyroler 


* kun 
Schwarze Tuchſärge 312.50, 
Autſchen oder 7Paſſagier Limonſine und Auto— 
Hearie, 332.50, 
Gnob,cofa* 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Dentiher Untertügungs-Bund 


Dittrig Germania Nr, 334, 


verbunden mil gemütlicher Unterhaltung nu. Tan;, 
am Samstag, den 22. Januar 1016, in Laie 
bers Halle, 52, Str, und Wlbland Ave 
an 52, Str, Anfana 6 Ubr Wbends, 

| gebührt an diefem Abend #rci 


Linaang 
238. jährlich, aroher 


Nord- und Nordmweit Chicago 


N 4 . 
Briefmacher 

Kranten » Interltüsungsverein, 

am Samstag, den 22, Janıar 

1916, in den oberen Sallen d 

‚ Sozialen Turnhalle, Belmont 

uno Paulina Sir.— Anfang 7:30 Abends, 

3 im Norverlauf 25c, an der Kalle 3856. 
Damen in Herrenbegleitung frei. 


Ldbc € 


veranfitaltet bom 


Dciterreihiihen Aranlen-interttüsungsverein 


„Stock im Eiſen“ 
Samstag, den 12. Februar 1916, 
R. Clark S 
Anſang 7 Uhr Abends. Tie 
im Borverfauf 256, an der stafle 50: 
in15,20 


| 


am ın 


der 
>00 21 
zit, 


1b5 


Zwölfter dahres⸗ 


'Kohut-Loge Nr. 60, 0. K. 0. ]. 


jan Zamstan, den 19. Februar 1916, in 
ıNorih Weit Halle, 2aU1 W, Norib Ab 


Weſt Ave 


ern Gute 
Tickets 356 bi 


} 


beramtiaitel bom 


(Goethe Frauen-Verein 


am Samstag, den 29. Tansar 1916, im Nor 
| Ave, Auditorium, North Abe. 
| Zidets im berlaui 250 


| die Berjon 


und Cedgmwid St 
an der Safle 


abgehalten von der 
3 J WNOrden der Here 
Harmonie Loge Ur.3333 234 
am Sonntag, den 16. Jan. 1916, in der großen 
Wider Park Halle, 2040 W, Nortb Abe.—Tidets 
25c die Berfon, — Anfang 5 Uhr Nachmittags. 


ins, 15 


Edelweiss. 


Pavillon 


nabe Salited Etr, 


35 Welt North Ave., 


| Seven Abend uud Sonntag Nadimitians: 





— * — a 
| srauz Werl’s Tyroler - Truppe. 
| Einzia! Unüber trefilid! 


Mittwoch, den 19. Nannar: 


Amateur-Abend 


Kommt und amüfirt Euch! 
— (Gute dentfcre Rüde, —— 


Siemſen's Palmgarten 


Sonnutag 


Ave., ur 
Abe, und Zıorih 


S ri) 
Bu Ofen am 


Nachmittag und Abends. 


d531j18,15,22,29 


ag, ! 


 Wurz’n Sepps 
Oberbaieriſche Die Ammerganer ! 


Nur anf Iurze Zeit! 
Seden Abend und Sonntag Nachmittag. 


— lotale dienen, ſollten geſchloſſen wer 
den und bleiben. 


mit Scarfe und 2 


— Bräf.s | 


1da,midofafondi® | 


I 
| 
\ 
' 


i 
I 


xq. | 
u, 


trouillegängen 


a 


. 7 
— 


Wirte verlaigen Reformen, 


Denten Schäden an und befürworten 
itrifte Regnlirung. 


Abihaffung der Kabarects, 


Theodore Tehne bezeichnet ſie als nicht 
wünfchenswert. — Wirt erflärt, anſtö— 
tige Lokale Fönnten nur mit Genehmi- 
gung der Polizei beitehen. | 
iritte Regulirung der Wirtjehaf- | 

terı befürmworteten gejtern Bertretzr ves | 

Wirtsgewerbes 


Getränkefrage betraut iſt. 
ten folgende Vorſchläge: 


— 


Gewertfcheftsrat fpraden dagegen, || 


während Vezirksfuperintendent W. M. 
Roberts von der Schulverwaltung da= 
für fprad. Die Befürworter der Maß: 


regel werden den Kampf im Stadtrat | 


fortießen. 
Enticheidet gegen die Stadt. 
Gerichtäreferent €. B, Morriſon 


Ientichied aeitern, dah die Stadt nicht 


das Net habe, die Entfernung des 


\Hochbahngerüfts an der Market Str. 


zu verlangen. Der Dat Park Hod- 
bahn fei die Benußung der Straße für 
den Zmed durch ihre Ordbinanz aejtat= 
let. Er erltattete einen dahingehenden 
Bericht an Richter Kohlfaat. 


Hoyne will ſelbſt unterſuchen. 
Staatsanwalt Hoyne will die An— 


vor der ſtäditſchen klagen des Stadtrats gegen die Zivil— 
Kommiſſion, die mit dem Studium der dienſtkommiſſäre Coffin 
Sie nach- und Keſſelinſpektor George E. Nye 

ſelbſt unterſuchen und hat Ald. Kerner 


Kaberet” in Verbindung mit Wirt: |und Anwalt Francis X. Buſch von der 


Wirtichaften, 
Schlupfwi kel 


die Verbrechern 


Poliziſten ſollten auf ihren Pa— 
Wirtſchaften regel— 
mäßig F“uchen. | 


Schanlleliner ſollten lizenjirt wer | 


‚ deit. 


einwandsfrei. 
Aufſnahme⸗ 


310 


| 
| 


nicht ala Glüdsfpiele 
ve den, follten geichloffen werden. 
| 
20. Großer Banern-Bal 


‚trauen 
all 


Hroßer Preis-Masken ball 
ſchaften habe ſich beſtändig 
Würde der Schnapsverkauf 
und nur der “erkauf 
;oc | Mein 


Nrteil eines Brauers. 


großen Brauerei, erflärte, die, 


gut geführt. Immerhin aber feien 
zehn Prozent aller Wirticnaften nicht 
Die Stadt babe bie 
Macht, anftößige Lo. ſchließen. 


* 


zu 


— | Glücksſpiele, Wetten auf Pferderenen 


Ball u. ſ. w 


ſollten in Wirkſchaften auf 
feinen Faıl geftattet wer 'n. Karten— 
jpiele “ur Unterhaltung Jollten 
angeſehen wer— 
den. Wirticha,ten, die Verbrecher dul— 
Debne 
ſpra 
als Beſit, 
Auswahl von Leitern für ihre Wirt- 


Ichaften vorfichtig zu Werte gingen und | 


n r Derfonen auswählen, die Ber: 
erweden. ‚Dah fie Lizenien 
bejähen, hate Jich daher als ein Vor- 
teil erwiefen. Schankwirte, die bon 
Brauereie unabhängig jeie., Teien 
nicht fo vor'ihtig, r ie bie Brauereien 


3 Ausw i Die |: 
in ber Auswahl der Perjonen, am Die) ganmen. 


Die volie Rate bezanlien 1893 Paz | 


fie ihre Lizenfen verfauften oder über- 
trügen. 


Befürwortet Berbot des Schnapsverkaufs. 949 wurden 


aber „yon der Zylt 
11602 ledig, 921 verheiratet und 544 | Charles Hühnefeld 
verwittwet; 1688 waren Katholiken, 
1168 Proteſtanten, 109 Juden, und 
ie Inficht aus, daß Brauereien 122 
ron Schanklizenſen bei der 


| 
| 


| 


} 
I 
I 


* fch..ıtem foliten nicht geduldet werden. | Zipilbienftreformvereinigung eingela— 
ala |den, ji an ber Unterſuchung zu be— 
und Xerfammlungs: |teiligen. Sie wird am nächften Freitag 
; | jtattfinden 


— —— 


Alexianuer⸗Hoſpital. 


Bericht der Verwaltung über das veriloj- | 


fene Rahr, 
Die Verwaltung des Alerianer-Ho 
Ipitals veröffentlicht den nachitehenden 
Bericht über die Tätigkeit des Hofpi- 


|  Xheodor Debne, ehemals Leiter ei- |tais im Jahre 1915: 
ner 


Am 31. Dezember 1914 befanden 


i ; | große Mehrzahl der Wirtfchuften werde | jich 204 Patienten im Hofpital, und | 
Agitations-Verſammlung u n Hoft 


im Laufe des Nahres 1915 fanden 
2863 Aufnahme Als aeheilt entlal- 
jen wurden 1755, mit Beiferung 683, 


(99, 


mit tetimeifer Bejferung 97. E83 jtar- 


ben 309 Batienten, von denen 93 in! 


jterbendem Zuftande eingeliefert wor- 


!den ivaren. 


Von den 3067 Batienten maren 


gehörten anderen Religionsbe— 
fenntniffen an. Der Nationalität nad 
waren 1303 Amerifaner, 617 Deut- 
iche, 218 Defterreih-Ungarn, 211 
Griechen, 163 Polen, 147 Yrländer, 
102 Schmebden, 47 Schmeizer, 45 
Zuremburger, 32 Rufjen, 11 Ita— 
liener, 6 Franzofen, 59 Serben, 19 
Kanadier, 16 Türfen, 


“ 


tienten, eine ermäßtate Rate 225, und 
unentgeltlih behandelt. 


Ihomas Greif, Befiter eines ya- | Von der ftädtifchen Amdulanz wurden 


ten mit Verluft für die Gefiber betrie | 


Der Karatier der MWirt- 
gebeifert. 
verboten 


ben würden. 


bon Bier 
geitattet, fo würden die Zus 


| ftände im Wirtögewerbe fich bedeutend 


Grosser Ball 


beifern. Er bezeichnete die Schäßung, 


bat zehn Prozent der Wirtfchaften an- | 


ftößig jeien, als zu hoch gegriffen. 
Lizenſirung der Schanifellner. 


Der Schantwirt Kohn M. Mastell | Gros Familienhotel nahe Zadion Park 


I 


I 


' 
I 


und | de 


| 


| 


\erffärte, daß Wirte, die anftöhige Lo- | 


I 
I 


Volal⸗ und Juftrumental-Kongert 


Lizenſen ſollten 
widerrufen werden, 


befolgten, 


* + 4 l 
KONZERT jest ebenfalls gei 
u — * großen Maſſen an Sonniagen. 
Iwie immer, jeden Abend und Sointan , ” 


715 W. NORTH AVENUE. | 


Neitaurant viien bis 1 Uhr Wars, 
Münrdener Küche. Sonntags 10 Eintritt, 
18d3ſamodo 


SLAWEK’S CAFE 
Züdweitede von WR, North Ave. nud Halitcd Str, 


Uhr: 


Samstag und Sonnisa Abend 7 


tutes Turofer 


{ 


rauftüsl < 
Eintritt frei — Dion Zomntan. 


brohes Konzert mit Tanz 


Samstag Abend 


Tyroler Friedl, 


1557 6imbourn Ave, 


Reitaurant, — 
beim 


Sänger und 
Bloners Quartett. 


Jodler. 


igen und 
vquiden, 


Kommt Alle, S 


Alle, Ihr Hungrt 
Duritigen, ich will 


eu ( 


| Pfandbriefen aufaebradht werden Toll, 


Sänger = Jefelldiajt! 


| 


I 


fale betrieben, in denen Frauenzimmer 
geduldet, Wetten auf Pferderennen ab- 
aeichloiien und Glüdsfpiele gejtattet 
würden, dies nur mit Genehmigung 
der Bolizet tum könnten. WBoliziften 


Wiriichaften in ihrem Bezirk maden. 
nur ausgeltellt oder 
auf Grund eines 
vor einer Kommilfion. 
follten lizenfirt und ihre 
joiderrufen werben, 
niht anſtändig aufführ— 
unehrlich ſeien. Schank— 
welche das Sonntagsgeſetz 

hätten zu leiden, weil 
Großhändler das Geſetz ungeſtraäft 
übertreten könnten. Apotheker verkauf— 
ten jetzt ebenfalls geiſtige Getränke in 


Verfahren? 
Schankkelln 
Lizenſen 

ſie ſich 

ten oder 
wirte, 


Will Strandbad ſchließen. 

Die ſtädtiſche Sonderparkkommiſ- 
ſion beſchloß geſtern den Ankauf des 
Strandbades an der Wilſon Ave. und 
ſeine Umwandlung in einen kleinen 
Park. Sie iſt in Privatbeſiß. Das an 
grenzende ſtädtiſche Strandbad an der 
Clarendon Abe. genügt nach der An— 
ſicht der Mitglieder der Kommiſſion. 
Die Kommiſſion wird den Finanzaus— 
ſchuß um eine Bewilligung von einer 
Million, die durch Verausgabung von 


erſuchen. Die Summe ſoll für kleine 
Parks und Spielplätze verwandt wer— 
den. 

Filmordinanz abgelehnt. 

Mit ſieben gegen ſechs Stimmen 
lehnte der ſtadträtliche Bauausſchuß 
geſtern die Ordinanz ab, welche die Be 
nutzung nichtentzündlicher Filme in 
Schulen, Kirchen und Privathäuſern 
ohne Zuziehung eines lizenſirten Be— 
dienſteten geſtatten ſoll. Präſident 
John Fitzbatrick vom hieſigen und Se— 
fretär Wittor Dlander vom ftaatlichen 


Waldklauſe-Reſtauration Lessing Building & Loan Ass’n 


| 


| 
| 
| 
| 
| 


dem Begräbnii meines bielgeliebten Gaiten und | 


unferes Vaters 

Florian Bauer. 
Befonderen Dank an den Gegenleitigen Uster: 
tütungsberein, Teltivn 24, Baherm-®erein, 
SambrinusslUinierftügungsberein und Mälzer: 
Union Nr, 18. 

Marie Baner, 

Kindern, 


Gattin, nebit 


Humoriftiiche Vorträge 


fellfiaiten, Preis 
Aus Ihönem Munde; 
Tamen-Borträge 


40€ 


125 Sumoriftiihe Rorträge von %. Reutier. 40c 


Koelling & Klappenbach | 


Deutihe Buchhandlung. 
170 V. Adams Sit. 


uund Lacalle Sir, 


ie 


I 


| 
| 
| 


| 
| 


Für Herren-Abende und geichioffene Herrenac- | 


Samınlung auserlefener | einzunehmen, effektives Mittel. 


| 
| 


3815 Greenview Ave, 
Sunntans viien, Familien⸗Platz. 
Lale Biew 880. Fritz Pannier. 
11d5 


zel, 


J . * 2 
Populäre Borlräge 
über 
Natürliche Lebensweiſe 

* 2 25 
und Heilweiſe 
in Dr. Lindlaht's Zanitarium, 
029 Afbland Wvd. Ede varrtiſon aBe 
. Eonntag Morgen von 10 bis 11 Uhr. 
Eintritt frei! Kovermann willtonınen. 
Frrie Unieriuhung und freie Beratung 
2 ın der Eanitarium $tlımit, 
seven Eonntag von O bis 10 Uhr Morgenß, 
Sırane 
o 


BEE von 4 
—4 eir 


5523 Albland Bılvd.. Ge Oerrilor. 
22nob \n® 


BandwurmmiiKopf vertr.eben 


Keine Schmerzen, fein Kaften, Teicht 


Grefis 
Bandwurm-Mittel, 2.00. 


L.J. GEISPITZ, 


Deutiher Apotheler, 
1733 8. Hnlited Str.. Ede Willow Str. 
Zollu.fa* 


ı-1mi | Chic Grundeigentum. Möchentl.Abzablung. Hablt 


1572 N, Halsted Str. sucrn ae 


berleibi Geld zu 6% Zinfen ohne Hommilfion auf | 


| Eparer 6% Sinten auf ausgelaufeneAlnteilfcheine, | 


Oscar Auehne, Selr. | 
in5mifasın 


Höäbere Auslunfit erteilt: 


HKenes Dentihes Theater 
Buihb Temptie, Zelerhon: Superior 8693, | 


Heute, Samötag, den 15., und morgen © 
den 16, Nan., Abends S.10: 
* * 
Du ſollſt Vater und Mutter ehren 
(„am Anstragftäbert‘) 
Tolfsttüd bon Ludwig Gangbofer. zchuh⸗ 
plaitlertan;, ausgeführt von den „Biloihüg'n. | 
Sounlag, 16, Ian., Matince 2:15 Uhr: „Neiit: 
Neifflingen. 
Das deutfhe Theater juht Damen und Herre 
für Chor, Nacazufragen in der Theaterfanglei 
falo 


onntag, | 


| 


Ri 


J 


Deutſches Theater 


in der Sozialen Turnhalle 
Gaſtſpiel von Ghriftian Schober, 
Batriotiihe Feitvorftellung: 


Bie Welt in Waffen. 


fafon Ae 


} 
| 


ide. | milienlofals am der N. Wutern Ane., | 697 Patienten in das Hofpital ger, 
war der Anficht, daß 2000 Wirtfihaf: | 


bradt. 


Die Verwaltung Tpricht allen Freun-⸗ 


den und Gönnern der AUnftalt für ihre 
gütige Unterftügung und dem Aerzte— 
jtab für feine unermüdliche Tätigkeit 
n herzlichiten Dan aus. 
Grwähnt fei ncch, daß die Alerianer 
Brüder am 2., 3. und 4. Mat das 50- 
MWirkens in Chicago feiern iverden. 
— — 


Bom Grundeigentumsmartt, 


— — — 


geplant. 

Die American Cities Hotel Cor— 
poration, deren Aklienkapital auf 
51,000,000 feſtgeſetzt iſt, hat das an 
der Südweſtecke von Stony Island 


d tun 101 "| Ave, und vemMidivay gelegene Grund- 
jollten vegelmäßtig die Runde durd) bie | 


dort ein 10Oftödiges eritkloffiaes 


wenn | 


häuſer 
M. Crowe verkaufte an Geo. H. 
mas das 36-Apartmenthaus Nr. 


der Harroun 


Ave., 


bei 125 Fuß, für $10,500 an 


dienſt Vorzuladenden zu ſetzen, 
in dieſem Sinne gehaltene Antwort 


Sonntag, 16, Jan. | der 


ftüd, 176 bei 150 Fuf, von L. G. 


BR 2 
'Geftionen des über das ganze Land 


Nord = Amerikanischen | 


Fiſcher für 60,000 erworben, 
Fa— 
milienhotel zu errichten. N. L. Hoyt 
iſt von der Yellow Cab Co. beauftragt 
worden, für ſie eine Garage zu 
bauen, welche die größte des Landes 
werden ſoll. 


von Michigan Ave., 100 bei 200 Fuß, 
einnehmen, 4 Stock hoch und aus ver— 
ſtärkltem Konkret errichtet werben. Die 
Baufojten werden auf 180,000 ver= 
anfchlagt. Die folgenden Apartment 
wechfelten ihren Beliger: 9. 
Ihe: 
5311 
bis 5329 Kenmore Are, 100 Fuß 
nördli von Berwyn ve, für 
$126,000, belaitet mit $75,000; da3 
neue >jtödiae, im November fertig- 
aeitellte Apartmenthaus an der Nord- 
ojtede von Wafhinaton Blod. von E.©. 
Ennis und Genoiien an John 3. Ru: 
therford für $100,000, belaftet mit 
$75,000; Sfivor Hoffinan an Samuel 


|2eberer das an Sheridan Road, 115 
Fuß ſüdlich von Argyle Str., 


für 
belaftet mit $7875. An 
Baupläten wurden verfauft: Aleran- 
an Ge. W. Perkins 
1061, bei 69 Fuß, an 55. Str. und 


$23,000 


UV, 


‚Maryland Aoe., für $10,000; Fort 


Dearborn Mfa. Eo. an Chad, Steder 
Go., 40 bei 123 Fuß an Mrmiteae 
139 Fuß mweitlih von Eljton 
für $24,000 bei $20,000 %Be- 
faftung. Dora E. Groll hat das 
Wohnhaus Nr. 654 Datdale Ave., 93 
Alın. 


Yu 
Ad Y 


E, Bletch verkauft. 


— 2 ——  — — 


Keine Frauen als Geihworene, 


Das von der Political Ganality Lengue | auf, die im öfterreichiichen Heere gedient | 


geſtellte Geſuch abſchlägig beſchieden. 

Oberrichter Harry Olſon 
Stadigericht iſt nach gründlicher Prü— 
fung der einſchlägigen Geſetze zu der 
Ueberzeugung gekommen, daß Frauen 
nicht zum Geſchworenendienſt heran— 
gezogen werden können, und wird 


Frau Harriet Stokes Thompſon, der 


Präſidentin der Political Equality 
League, auf ihr Geſuch, auch Frauen 
auf die Liſte der zum Geſchworenen— 
eine 


zugehen laſſen. Wie er ſagt, können 


nut Perſonen, welche das volle Wahl⸗ 
N recht 
leiſten. 


beſitzen, Geſchworenendienſte 


* In der Deeringſchen Zweiganlage 
International Harveſter Com— 
pany platzie geſtern ein Schleifſtein. 
Von einem Sprengſtück wurde Albert 
Radkowski, Nr. 2149 N. Irving Avbe., 
troffen und auf der Stelle gelötet. 


und Geary 


14 Schotten, 
12 Engländer, 10 Belgier, 10 Hollän= | 
der, 9 Bulgaren, 8 Rumänier und 8| 


Sie wird veir Bauplab | 
an der 21. Straße, 131 Fuß meftlich | 


Befanntmachung! 


Allen meinen Bekannten, Gejchäftsfreunden umb 
Kunden zur gefälligen Nachricht, dat ich mein Verhält- 
nig mit der State Commercial and Savings Bauf, 


1935 Milwanfee Avenue gelöft habe, 


Aus diefem 


Anlap jage ich all’ meinen Landsleuten taujend Dank 
für das mir perjönlih in jo reihem Make bemwiejene 


Vertrauen, das voll und 


meine beite Aufgabe bilden joll, 
Banktätigfeit folgt in Kürze Zirfular. 


| L. KAUFMANN, 


ganz zu rechtfertigen ftets 
leber meine neue 


622 New York Life Bldg, 


Telephon 7597 Randolph 


Das Ciebeswerk. 


Hilfsbauſuperintendent Win. H. Hastell 


— — 


Jeder Deufſche hat die heilige 
| PRiht, fi daran zu beteiligen, 


| Für den Fonds der deutjchen und 
:öfterreichtich = ungarifchen Hilfsaejell: 
fast find der „Abendpojt” außer den 
|bereitö veröffentlichten Beiträgen bis 
|gejtern Abend die nachitehenden Surt- 
‚men zugegangen: 


Bon Bernbardi Miller 

Familie 
Deutſcher Unterſtützungsbund, 
| Diftrift 335, Hederichuf 
| bon der Splveiterfeiei.... 


40 
15.00 


10.06 
2.00 


25.00 
Früher quittirt 13,925.72 


| 543,950.7 
— — — — — 


Aus Vereinskreiſen. 


> 


— 


Der Schweizerverein von 
Chicago wählte die nachfolgenden Be— 


amten: 


egger; Prot. und Korr. Sekretar, 
Bruno Buchmann; Krankenſekretär, 
Gottl. Schmid; Finanzſekretär, Gottl. 
Steiner; Schatzmeiſter, 
mann; Bibliothekar, Gottl. Reimann; 
Archivar, Emil Althaus; Beiſitzer, 


Ernſt Bühler; Unterſuchungsarzt, Dr. 


C. Bertſchinger; 
Rüttimann, Geo Schnetzler und 
Bielmann. 

Der Verein, die älteſte Organiſation 
von Schweizern der Stadt, zählt 430 
Mitglieder und verfügt über ein Ver— 
mögen von $12,000. Bei einem mo= 
natlichen Beitrage von $1.50 leiltet er 
!ein wöchentliches Krankengeld von $7, 


Finanzlomite: Emil 
Rob. 


| 3500, und $50 zu den Beerdigungsto= 


jten bei Ableben eines Mitaliedes. Auch 


Nichtſchweizer 
willkommen. 
Das im nächſten Frühling ſtattzu— 
findende 60. Stiftungsfeſt ſoll im grö— 
ßeren Stile abgehalten und der Ueber— 
ſchuß für den „Swiß Relief Fund“, 
Id. h. für die durch den Krieg Net lei- 


find als 


|denden Familien des alten Heimatlan: | 


| des, verwendet iverben. 
Der Berein tjt eine der Griündung3- 


| verbreiteten 


| 
| 
| 


Bräfident, Johannes Boden: 
mann; Vizepräjident, Albert Zangen 


Gottl. Leh⸗ 


Mitglieder 


39 S. LA SALLE STRASSE. 


alomo 


Kehrt auf feinen Poſten zurück. 


ioll wieder angeitellt werden. 


Falls der Schulrat den geflern bon 
feinem Ausfhuß für Liegenjchaften 


' gefaßten Beihluß gutheikt, wirb Win, 
19. Haösfell wenigjtens auf einige Wio- 


nate feinen mit einem Gehalt bon 
$2600 verbundenen Poften ala Hilfs- 
‚ baufuperintendent mwiedererhalten. Er‘ 
wurde am 9. Yunt 1915 au Spar 
‚famfeitsaqründen feines Amtes ent- 
hoben, der damalige Präfident Collins _ 
bewilligte ihm aber trogbem einen 
‚halbjährigen Urlaub, und als biefer 
‚am 1. Januar abgelaufen ‚war, fand 
Hastell jich wieder in feinem Büro ein. 
Der befagte Ausſchuß fam geftern zu 


der Anſicht, daß es das Beſie ſei, ihn 


auf die Dauer von nicht mehr als 
vier Monaten wieder anzuſſellen. 
Bekanntlich wurde Hastell feinerzeil 
Ihuldig befunden, beim Bau der Har- 
riſon Techniſchen Hochſchule gewiſſe 
Arbeiten für gut befunden zu haben, 
obgleich ſie nicht den Vorſchriften ent— 
ſprachen. Er wurde aber nicht dafür 
in Strafe genommen. 
Superintendent John D. Shoop 
hielt geſtern mit dem Schulkommiſſär 
Dr. Warning, einem Augenarzt, Dr. 
Daniel P. MeMillan, dem Direktor 
der Abteilung zum Studium der Pfy- 
che des Kindes, und John Curtis, dem 
‚©uperbtjor der Blindenklaffen, eine 
Konferenz ab, in welcher die Frage 
erörtert wurde, ob Die finder, deren 
Sehkraft ſo ſchlecht iſt, daß ſie dem 
Unterricht nur ſchwer zu folgen ver— 
mögen, Sonderklaſſen zugewiefen wer— 
den ſollten. Dr. Warning ſprach ſich 
gegen eine derartige Maßregel aus, da 
die Kinder dadurch den Eindruck ge— 
innen würden, baf fie hinter den an 
| deren zurüdftänden. Ein Behluf ift 


t 


ur — en : ? : hl noch nicht gefaf 
jährige Jubiläum ihres fegensreichen Inebft einer Verficherungsjumme bon | & nicht gefaßt torben, 


Verſchiedene Bürger der Südweſt⸗ 
ſeite erſuchten den Ausſchuß, dafür zu 
forgen, daß unverzüglich mit dem Bau 
| der Robert Lindblom Hochfchule, bie 
‚an ber 61. und Lincoln Straße errich- 
tet werden foll, begonnen werde, Es 
| wurden früher einmal $900,000 für 
| Diefe ausgeiworfen, die Bemilligung ii. 
‚aber jpäter rüdgängig gemacht worden; 


— — — 


J beiten Arbeitskräfte er 
‚reich. man durd Heine Anzeigen in 
der Abendpojt. 


—1+ 1 — — 


Gemischtes Bergnügen, 


| 


Die 


| Schweizerbundes.— Das Bereinslotal | 


‚befindet fich in der Norbfeite Turn 
halle. Berfammlungen jeden zmeiten 
' Dienstag im Monat. 


Die Gejangsjettion de 
Deutfbhen Kriegerverein 
von Chicago hat folgende Beamie ein- 
ftimmig wieder ermählt: Ernit Kiehl, 
| Bräfident; Georg Meyer, Wizepräfis 
dent; John Hoeſch, Finanzſekretär; 
John H. Schmidt, Prot. Sekretär; 
Diedrich Paulfen, Schagmetiter; Her- 
imann Hannig, Bummelmajor; Phi: 
Tipp Kunz, Kaffirer; Adolf Kopp, Ar- 
Ichivar; Otto Heckmann, Bierfuchs; 
Ludwig Rauch, Dirigent; Dr. H. 
Naͤchtigall, Vizedirigent; Stimmfüh— 
rer: 1. Tenor, G. Meyer; 2. Tenor, 
E. Kiehl; 1. Baß, D. Paulſen; 2. Baß, 
W. Mutert. Zum Fahnenträger wurde 
P. Weber ernannt. 


Expräſident A. Mach führte folgen— 
de Beamte des Deutſſchen Land— 
wehrvereins in ihre Aemter ein: 


Präſident, O. Dietz; Vizepräſident, A. 


Leonhardt; Sekretär, C. Meffert; 
Finanzſekretär, E. Broſius; Schaßz— 
meiſter, E. Ziegler; Aufſeher, C. Le— 
vin; Wache, F. Keim; Verwaltungs— 


rat, O. Beeſe. Der angeſagte Kommers 


findet in der nächſten Verſammlung 
am kommenden Donnerſtag ſtatt. An 
demſelben Abend wird ſich der Reſer— 
viſtenverein an den Landwehrverein 
anſchließen, und mehrere neue Mitglie— 
der werden aufgenommen werden. Es 
wurde beſchloſſen, die Aufnahmegebühr 
für dieſes Jahr aufzuheben, ſomit iſt 
den Kandidaten freie Aufnahme geſi— 
ſchert. Der Verein nimmt auch Männer 


haben, ehrenvoll entlaſſen worden ſind 


vom und das Alter von 55 Jahren nicht | find, 


‚überschritten haben. 


| 


Kandidaten fön= 
‚nen fich unter Vorzeigen ihrer Militär- 
Ipapiere am 1. und 3. Donnerftag in 
ein melden, fie find alle willtommen. 
| Der Damenverein Alpenroſe 
hat folgende Beamte für das Jahr 
11916 gewählt: Erpräfidentin, Zouife 
Heid; Präfidentin, Emma Stamm; 
| Vizepräfidentin, Ditilie Lemte; Proto- 
(fol- und Finanzfetretä Louiſe 


rin, 
meiſterin, Sophie Heubach; Führerin, 
Eva Hanſel; Wache, Emilie Berg; 
Truſtee, Emilie Barth. Nach der In— 
ſtallirung der Beamten gab es ein 
paar vergnügte Stunden bei einer gu— 
Iten Taſſe Kaffee; auch wurden ver— 
ſchiedene Gegenſtände verlooſt. Mit— 
glieder werden am 1. und 3. Montag 
in der Halle 734 Willow Str., Ecke 
Burlina Str., aufgenommen, 


| Schönhofens Halle beim Landiwehrver= | 


'Maitern, 1945 Burling Str.; Schad= | 


Junge Leute fommen anf der Eißrutich: 

bahır im Humboldt Barf zu Schaden. - 
Auf der Eisrutſchbahn im Hum— 
boldt Park, wurden geſtern Abend 
Selen Nihol, Nr. 2432 N. Sawyer 
Avbe., und George Greenivald, Nr 
‚3105 Nugufta Straße, erheblid) ver- 
‚legt, als der Schlitten, auf dem jte 
den künſtlichen Hügel hinabſauſten/ 
‚am Ende der Bahn gegen ein bori 
aufgeſtelltes Hiaderniß prallte un‘ 
umſchlug. Zehn andere junge Leute, 
die auf dem Schlitten ſaßen, kamen 
mit unbedeutenden Quetſchungen 
davon. Die Parkverwaltung ſchloß 
die Rutſchbahn ſogleich und wird am 
Ende der Bahn Schlacke ausſtreuen, 
damit der Lauf der Schlitten all— 
mählich verringert wird und dieſe 
| ſchließlich von ſelbſt zum Stehen kom⸗ 
men, ohne daß der Lenker die Bremſe 
zu gebrauchen hat. 

Der betagte Hauſirer, der ſchon ſeit 
vielen Jahren tagtäglich an der Mün— 
dung der Gaſſe neben dem MeVickers 
Theater den Vorübergehenden ſeine 
Schnürſenkel und Kragentnöpfe zum 
Verkauf anbot, wurde geſtern von 
einer Elektriſchen der Wabaſh Abe. 
Linie überfahren und erlitt einen 
Schäbelbruh, dem er mohl erliegen 
wird. m County-Hofpital, wohin er 
überführt wurde, konnte man feinen 
| Namen noch nicht ermitteln. Der Un- 
| fall ereignete fich an 14. Straße und 
ı Wabafh Avenue. 


Bei' m Wurz' uſepp. 
| : 

| Uevermorgen flattern die Oberammer- 
gauer Zingbögel, die in den lehten Wo- 
j den mit jo großem Erfolg beim Wurz’n= 
\lepp, 715 W. North Avenue, aufgetreten 
| dabon, und wer fic noch nicht gehört 
| bat, der follte die Yeßten jich ihm darbie- 
tenden Gelegenheiten, heute Abend ımd 
| morgen Nachmittag und Abend, nicht ber- 
| jäumen, denn er mirde jich jelbit um ei— 
nen jchönen Genuß bringen. Für ihre 
drei Vlbichtedsfonzerte haben die Ober: 
ammergauer ein bDejonders anziebendes 
und gewähltes Programm aufgeſtellt, fo 
daß ſich der Beſuch auch für Jeden, der 
ſie bereits gehört hat, recht lohnend ge⸗ 
ſtalten wird. Heute Abend iſt, wie im— 
mer an Wochenabenden, der Eintritt frei, 
| morgen wird der an Sonntagen übliche 
!beicheidene Eintrittspreis bon 10 @ents 
erhoben. Stiche, Seller und Bedienung 
jtehen beim Wura'nfepp, der darein [e> 
tanntlich feinen bejonderen Stolg jest, auf 
der alten Höhe, und es ijt gut bei ihn 
Imeilen. Das Reftaurant tft täglich biz 
1 Uhr Morgens offen. 


* Extra Pale Pilſener und Bai⸗ 
riſch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 
Säffern. Tel: Calumet 730 und 269. 





Tranünnuns-Wenwerier. 


hes Besnter im Butb Temple. 
SUN Bater und Mutter ehren.” 
ortum, — „Ein Liebesinoten” und 
Burrlesfe, 
Houſe. 


The Song of Songs 
»„Bicafeld Follies,“ 
„Ervderience.“ 
Maicity Bunfer Bean.” 
„Ibe Xaw of ibe Land.“ 
l, „Bringing Up Fatber.” 
Sarten — so nzert jeden Abend 
— Nachmittac 
—— 715 Norib 
und Eonntag Nachmittags 
Solalionʒert. 


— 


Kleine Anzeigen. 


- Berlanst: Männer und Knaben. 
Kunzeigen unter diejer Hubrit 1 Gent das Wort.) 


+ 
en! 


era 


Rays 10 


| 
I 
Avde.—Teden Abend | 
Inſtrumental —2 


elangot: Agenten, Chicago und Umgebung. 
Bir fabriziren mundervbpollen Artifel, dutzend⸗ 
weiſe in Haus gebraucht; neu, 

zenzlos; verfauit für 50c, foitet ö 
Kaufen Großweiie; abiolut nic 


—— Waare gern zurüdgenommen. 
beiäftigt, ſchrũtliche Anfra 
Worten. Sichern ich 


Sie cin iof oriiaes 
mb dauerndes Einfommen duch periönli 
ung nad 6 Uhr Abends, Sonnta 
ven Zag, 48 154. Straße, Harbe 
— 68. und Halſted die Tür. 
Berlangt: Aus Kriegam 
freiem Antriebe ausgeſch 
Sründen unbeſchäftigte 
Sands, Tool Waters 
ben Gelegenheit, ioi 
Stellungen au 
Niven, Zimmer 


Stores | 
risfiren, 


1 


CL. 


tor 
vor 


aterial⸗J 
er 


he ch ani 


— Udern 


(Xatoe 
fcrö) ba 
gutbezablic 


erbalt 
76- 


Berlangt: Verläufer 
aewedte Berläufer, 
Hadtbelannt; müifen 
Sen. Borzufprechen: 
Elarf. 

Berlangt: Aufigewedier 
Mann, bei einem NArztı 
2 prächtige Gelegenbeit, 

befer au werden, Mlor.: 
a be, 


Berlangt: Ein älterer 
Seizen eines Furnace; 
zung, Heizung und ein 
green Ave, 


mit 


fr 


rcie Wohnun 
wenig Kohn. 


Berlangt: Bor 
Aaſſe Fabrit. 
brauchen borzuipred 


Reit Waſhington Str. 


Jait 


hren 


‚rechen 


Knoops, 


Berlangt: Gute Nertä 
50083, die deutich ımd en alifc 
PBlak für die reiten Yeute. 
Ave. und Vine Str. 


Cabinetm 


Floor, 


Erſter Klaſſe 
14 


Verlangt: 
Arbeit. Nachzufragen 


Mann 


iſch fpree 


Verlangt: Zunger 
Arbeiten. Muß eng! 
Bart Yıivd,, Ede 

Berlangt: Nunger 
Dacar 5. Mader 


| Deit; 


Berlangt: Guter Haus 
Erfahrung braucht vorzr 
more Avenue. 


nn: mit | 
preben in Ken⸗ 
ſaſon 


Verlangt: Ein auter Berläufer mit 
Yugay, $40 monatlih und Stommilfion, 
Geher, 2550 So. Halſted Str. 
gut fprecher 
baben, 


Berlangt: Berläufer, die 
und großen Belanntenfreis 
Wabaib Ylve., 2. Floor, 

Berlanat: Einine juna 
autes Geſchäft erlernen 
R Rober Eir., 2. Floor. 


Bjanitw | 
‚‚tame 
de 


Abſchättzer 
N 


Berlangt: 
baus Rep aratıren 
Ein Bo 


dc. 


Berlangt: 
3315 Lincom 
Verlangt: Junge 
Center Str. 


Verlangt: Der utſcher 

beit zu be lien P 

a sgt: Ham Bor iers 
0, Etr, 


Stückarb 


Verlangt: 
A. Bolters 


Cupola 
Sons, 2301 
Scelangt. Guter deuticher 
Halited Sırabe, KHirofe & Comp 


— — — — — —— — —— nen 


Y 1a'v 


nt 


tel 


Männer und Frauen, 
t Nubril 1 Gent das ort. ) 


Berlangt: 
Anzeigen unter Mieler 
Verlangt: Ehepaar fiir 
Zauſch für ein paar Trcie 
Richmond Sir. Icl ınbold 


ur 


Sant 


giımmter 
1404. 


torarbe eit 


im 
3 y 


A. 


——— — — — 


— ſuchen 
Anzeigen unter di eler 


Geſucht: ein gu 
Mann wünfi tet 
Vagerbaus, Ipricht 
seug gut umgeben 
727 bamilto u 


Männer und \inaben. 
brif 1 Gen 


hi das Wori.) 


ruer 


N leißiger icht 
in { ril 
gut engliſch, lann mit 
uut 
Ave. Tel.: 


Ic 


r 
serie: 
Pinpichlungen. Pau 


CT, 
S Proipect 3100, 


=. 

GSefuht: Mann fusht Arbeit in eir Sc und 
10c Theater, um Zideis ei ute Ein: 
pichlungen. Adr.: j 


Geſucht: Deutſche 
wüunſoot ein Geſchäft 
Steabe 


Geſucht: Guter 
Lunchman ſucht ſteti 


Barte 
Stelle. 


1 4 
der, Wai 


ſaſomo 


n 


Geſucht: Zwei iunge 
lung als ° borter oder in 
Sintergcbäude 


Geſucht: Deutſcher Mann 
nitor; bat Erfahrung, lann 
geben. 5946 %rairie Ave. 

euch: Guter Porter, tended Bar, furht 
le, berbeiratct, Engel, 1750 GEiybourn Vive. 

Jalon ! 
ot 


zelepbon 


wünſchen 
844 Bells 


Deu 
vVelli 


Fabril. 


ih 
Id 


Dt Arbeit als 
Werkzeug 


fu Ja 


um 


ziel 


Salez3 en Mr 
ales nd DI 


DD 


Sefunt: Gute erite 
fuhht Arbeit, 3803 
Graceland 9433. 


Geſucht: 
mittleren 
Venn Ihr einen 
braucht, telepbonirt: 

Wl85 


Geſucht: Stelle. Zahb 
ſtelige Stelle verſchaft an 
vreß Bench Offerten erbeten 


8 655 Abend voft. 


Dil 


Grfabrerer 
Jahre n, 


"Fincoln 7 


t 


zugereift { ſucht 
Rolls un Kuchen. Siebt nicht 
wWerner, 


Bäde r. 
Brot, 
Lohn. 


Arbeit an 
auf hohen Ave. 
dofrſaſon 


Gejudt: Uelt 
ſucht irgendwe 
1400 Sedgwick 


h 
10 


zit, 


Gefucht: Kräftiger 
tüdhtig im Möbel und stlavierti c 
Stelle. S. Horvath, 1846 N. Hal 


Bäcker 
ſucht 
Phone 


zweite Hand 
Ic cil, 
Diverſey 


Geſucht: 
und Biscuits 
Hallted Eir., 


- Gefuct: 


Sir. 
Geſucht: Bäcker 
Weriſtatt, ſieht mi 

1972 Lincolu 


Gefudt: 
Geſchäft, 


Sedawick 
ſucht 


Di 


riaflig, erfahren 
Srtacela nDd 


Bariender, zu 
ſucht ellung. 


St 3808. 


doi afomo 


Brot ımd 
Aber 


Gejußt: Zweite oder dritte Hand an 
Gales fudht Stelle, 3018 Coutbport 


Geſucht: Metalla 
vertraut, ſucht 


‚Gefudt: Bartender | 
3 Walter im Saloon, 


Zu 


rbeiter mit 
Stellung. Adr.: 


alien 
065 


Lötarbeiten 
Abendpoit, | 
9; au 


ucht ſtetig e 
Ah ſaſon 


O 917 


al⸗ 


Berlangt: Frauen und ME. dien. 
(Anzeigen unter dierer Rubrif 1 Gent da3 Wort.) 


Laden und Fahrıien. 


Noch fünfundſiebzig erfahreite Opera: 
tor3 an Hanstleidern fönnen| 
Stellungen für das ganze Jahr bei uns| 
finden. Uniere Weäddien verdienen jest | 
$12 Bis $20 die Wodre. Sprecht ſofort 
vor. Aragt nadı Vir. Melser. 

The Herzog Factorich, 

500-532 ©. Throop Str, 
fafon 
ffler Union Spye| 
Arbeit, Uniere 
en bon 820 bis $24| 
2 fünnt das uAch, 
— —— K mt 
Mi Mc onald 
Factori 


es, 
Zuroop Str 


D 


ſaſon 
BSerlangt: —E mit Erfahr ma in Bäder: | 
‚Aaden, guier Kobhu, 519 North Live, 


-/ Sausarbeit; 


| mermudder 


| Haus 


Trun 


Hausa 
er 
Lohn 


| ste 


16118 


per | — 


Frau 


| der 


| Hausarbeit 


im|* 


u 


Berlangt: Frauen und Märchen. 
(Angeigen unter biefer Rubril 1 Eent das Wort.) 


Säden mund frabriien. 


Die 


Pubwanren-Abteilungen in den 


Herzog Fabriken arbeiten morgen (Sonn- 


tag) den ganze 


Berlangt: 
Mafchinen 

Zuders und 
dernen; guter 
18 3. Abe. 


Lol 
ob 


Co, 
Serlanat: 
inen zum 
& Co., 1200 3, 35 


fh 


Verlangt: 
Schubfabrif, Stetic 
1701 No. Robeh 
Verlanat: 
dern und Drei! 
1513 Rilwautee 
Verlangt: 
rin, stetige 
nahe sullerton 
Verlangt: 
tige Arbeit 
dence Blod. 


— — 


ing 


Stellu 


Erfah 
und 


Nerionat: 
Seriangi: 


beit, quter Yobn, 2 
Narlanınt» 
ss Lil l. 


zu erlernen. Zim 
Verlangt: 
erlernen. 3840 


V erlangt; 


ner 


Mädch 
Bro 
3-75 


u 


Berlangt: 


4712 
4760. 


Verlangt: 


Malden 


jur ei 
cagos. Zu 
ner 1829, 
<tr., Ede 
Ber an 
Ginpfebii 
Abe. 
Gracel 


Hotel 


DEI 
Grac 
and 5882. 
Verlangt: Erfahr 
sarbe Lohn 
zwei in der Fami 
Ave. (2. Api.) 
Grove Abo. 


Verlangt: Junge 
vanzig Sabren f 
nie von dreien. 
fieben Ubr, R. €. 
Phone: Raverswo 


Verlangt: 
tung einer Wöchne 
7 Uhr oder Sonn 
Albc., 1. 


Berlangt: 
mu 

ſprechen. 
land 


eine 
(# te 
Abe 
Verlangt: 
eit, mu 
86. 1609 
22 ( 


99 


Erfahr 
muß 


F 
Parl 


Verlangt: 
in 


Frau 
Familie, 


3668. 


Sserlangt: ( 
Yobn 1031 
Apartment. X 


ier „2 


ele 


— — — 
setiangai 
einer 


engliſch 


beſſeren 
nicht verla 


Müdd 


aules 


Serlanat: Frau 
Kurling 


Verlangt: 
machen. $5 


) 2677 


anat: I 
zoith 


ittag 


Sri 


Nädch 
aPrl 
vor od 


ae 
Verlangt: 
in kleiner 


erlangt 
sarbeit, 
Ave. 


Dal mit vo 
Ir th 
Kerl 
dausar 


ana er! 
beit, 1859 


x 


erlangt: 
Sarbeit. 


»üli BU6 


Eine 


Verlangt: 
neßlunch, leine 
K 10 Abendpolt 

Giutes 
augeme 


Flat. 


Verlangt: 
nur 
Ave. 2. 
Verlangt: Tücht 
Enaliich ſprechen. 
— 1312 


Un 
iu 


2 serlan 


Frau 


tür Ic echte 2 


kadd 


fi 


Berlangt: 
t ın 
Blvd. 


Familie, 


Serlangt: Ma 


Woche, 1581 


ll 


rlanat 

in? 
Verlangt: Nüder 
Clart Str., 2. 


Verlangt: 
machefrau für 
miltc, 


Aldine At 


nabe 


riangi: Gute 


bat auf die sa 


acben wi 
Ill. 


Nadchen 


n vom 


vom 


at: Mädcen 


Hausarbei 
e Ave., 

— 

Kt 


erlangt: 


oc 


> INADdch: 
Familie, 
Ede Ked 


—— 


zie 
Tüchti 
cit in Fa 
die Woche 


Ave., Wi 


Rerlangt: Brote! 
ein 


wöchentlich. 


‚adchen 


ss 


wer 


Madchen, e 
Veläumen bon Linnen, 


35. 


Maidinen- 


guter 


| i Operators an 
Inur erfabrene brauchen fih melden. 


2007 


Nädchen, 


tenog 
154 W 


Mädchen 


erfragent? 
2a 
"kadilon 


van 


Str, 2, Etag 


Anzuttagen 


0d 


tich 


Sofort 


Familie. 


Erfahrene 


Erſfahrenes 
Nord 


a 


Zunntagarbeit, 


idcher 


Mad 


Erfahren 
tuagliche 
Vorzuſprechen 


leine 


ite 


zeiepbon: 


n Tag: 


ın; 
eres Stodwert. 


erfahren a 
Etr., Kinen D 


ge 
Str. 


Arbeit, 


zacgltes, 


Ave. 


ng. 


Abe. 


rene 


Lohn. 1 


feinen 
Diviſion S 


um 


das 
pa ns 


en um die 
adway. 

für 
Randolph 


jrapbiitin 


Handarbeit. 


Str. Zei. 


‚ engliich 
der groß 
Houſekee! 
Salle, 10 


nee 
N 


Nädchen 


il, 
e Hausarbeit, 


enes 


Sn* 


tüdchen 
unf 
Idimitb 


jirl} 


f 
ie, 


$ 


> Deutiches 
ür leicht 


b 
Kneeland, 
7406. 
deutſche Frau 
rin. 
abend 


Flat, vorn. 


enes 
willig 
argo Abe. 


als 


bde Barf Boul 
vbon: Bladitor 


RNädchen 
Familie, auter 


rt J 
nal, 


für 


Heim. 


Haus 
1375 


ein 


in Rüde zu 


t quies 
Lincoln 


Abe 
Abe. 


en 
Abde., 2. 
ser a 


pt, 


Sonnta 


zel.: 


der * e 


ädhen 


Grand U 


xoelt 


Aſhland 


Köchin für 


fo 
ule 


werläſſiges 
ine Sausarbeit, 
ites 
Abe 


9 


Ellis 


iges 
115 


nittleren Alte 
ıöerbeit, 2109 


en für allgen 
8 


n Tut 
ruf 


wautfee 


Ave. E 
oder 


Frau 
‚29 


nm üd« — 


ee: 
Arl 


Halited, 
jungere 
m Zt 
I 


Hau: 


ie u geben, 


te aAnrnäf Ita 
tu »ausbaite 


Henrh U. 


rur 
Pau 


zwerle 
habe 


zten 


7 fiir 


l infad 
131 
3.3 ei. $ 


mn oder 


rau 
an Br FRE 


J 
N { 
W eit 


alic 
Käthe. i 
Spt,“ 


en für 


»lbd., 2, 
Mãdchen 
fünf 
ſchen 
Illinoi i 


ges 
milie von 

lein 
Imetie, 


s 
u “a 


a 


tantiſches, 
Arbeit; 


2221 Elinboı 


Himme 


1535 


Anzufragen 
Nachmitte 


> Sansbälterir, 
| $6 die Woche, gutes 
zulpreden Sonntag Bermittags. 


für allgemeine 


mn 


„ul 


rn 


gemeine 
ine Kinder. 4 


ge me: ine 


ti 


su maden; 
Jahre 
lommt fertig zur Arbeit. 


n 


Dept, 


und Tifh-Mädchen 
Fargo 


Albert 


reihliche Arbeit. 
Spredit vor fertig zum Arbeiten. 


Erfahrene Operators um an PBower 
Damen⸗Waiſts 
Mädchen über 16 


auch 
alt zum 


fafon 
Tomer Mar 
Pid 


frfa 


& By: yelps, 
frſaſon 


Gpiahrene Operators an Haus Nei 
Goldfinger 


Br 08,, 
boiria 


midofrfamo 


Ntleidermaderinnen; 


022 


it, 


sl 


Grfabrene ch 


x 


T 


Dv 


erfabren 
drei 


Heh, 37532 


ur 


d 


sarbeit 
Abend 
Leland 


p 


10, 


pn tur al 
linderlieb 
Phone: 


Phone: 
J Goldſwmitb, 5745 Sndiana Ude, 


eda 
te 


te 


bel 


Mädchen 


Zr 
sp 


Q 


Mädchen für allgemeine $ 
Graceland 


tur 


ve 


ide 


beii 
Adreſſire 


Madchen 


1: 


.r 


T5 


= 


Rüchenarbeit 


In 
“ie 


uf 


Reitaurant, 


Piigel und 
Jeit, 
Strude, 


sbälten rin 
HSench U, Krug, 


Krug, 


il, 


Roche 
engliſch ſp 


tn 
Ste 


votels 


d 


I 


sr 


Hausar 


dhen, 


pau? 


fte: 
Indepen>» 


im | 


Er! maffige erſahrene leidermahe | 


2415 N, Kedzie Blod., | 


1ljanımk | 


Danten ti irts, | 


tige 


Hr 
«iT 


eidermahen 
irn 


Avenue, 
momifa 


Rugmaderei gu 
engliſche 
für allgemeine 


guter Lohn und gutes Heim. 
Ravenswood 


fria 
Zim 

eb: 
Zim 
Call 


‚lıa& 


rende 
tlice, 
ya 


proteiten 
er mern 
ine ——— 
Telephon. 


ta 


aligemeint 


Mlpariınent; 
218 


hr 


von 


Ingleſide 

Cottage 

ſaſon 

n von etwa 
in F 

nach 

Ave. 


Aufwar⸗ 


1960 


zo 


igemeine 
tein 


Iria 


3 — 
z Erwachſe 


Heim. Bor—⸗ 
Normal 


ine Köchin in tleiner Familie; gu: 


rd, zweites 


2457. 


tiner Tlaß; 
1214 %. Sa © 


arbeit, 


ten, 1932 


zum 


beit, 


bent 


recht e 
reot 


Morgen. 


langt: 


Sam Cumminge 


ſoſort 


. und 


Roaers ı 


ı Mann, 


| Zage, 


Reine | 


ei 


Hausarbeit 


2488. 


ſamo 


Mädchen für allgemeine 
waſchen. 


Weſt 
sch 


om, 


faf 


St 


© allgeı 1 ı 
fafomo 


y nädchen für allger neine | 
ſaſomo 


1fis 


eren Bı 


306 IN 


< i 
faion 


1 


Apt. 


ſaſon 


sarbeit, 
Waſhington 


86 


North Abe 


allgemeine 


— 


bland A 


Rein 
iy 


644 


lleine 


welche 


welche 
H 


n und all» 
een 


ven! 


u fh 
Nadilon 


147 
in 
G 


Deu 


Verlangt: 
Nädchen mit 


Emt 
Sheridan 


rlanat: 
in Te 


iner 


y y.h . 
Telephon: 


Fc 


Verlangt: 


ren, muß 


Ein 
etwas 


en 


ı 


Derlangt 
Isal * Mar 
jord Place, 


Berlan at: Gute, 
Ndchen 
Cortez ir. 
Berlangt: 
guter Lohn. Anzi 
wood Avbe., Südſeite 
Verlangat: 
Wehlungen haben. 
Drexel 2210. 
Verlangt: 


guter Lohn. 610 


Verlangt: 


Siöhrigen Jungen. 


Mädch 


951 


Verlangt: 
Hausarbeit. 


Deutſch 
Road, 


ad en 


amilie. 


Mädchen, 


ochen 


ın nebn 


tür aligen reine 


Deutiches 


un 
ſehlur 


d enmgli 
$6; 
od. 


allgem 


5638 


für 


Edgewater 4563. 


nicht 
lönnen. 


1e 


uberläffige 


fragen: Xtebd, 


1020 Dft 49, 


Sedder Str, 


Kindermädchen 
1319 


Referenzen. 


en 


oder älteres 
Kord Lincoln 


ch 


leine 


in 
Jayne 


unter 


154 


Nädchen für allgemeine Har 
Broadwah 


Frau 
Hausarbeit. 


had 


die 
en 


beim 
Alten 
c 


tal 


Hausarbei', 


Edgewood 


allgemeine 
rwachſenen, 


engliſch ſprechendes 
Keferer 
Evaniton 


tzen; Lohn 
Söll 
fafor 


un 


r 


fpredhendes 
ne Wäſche. 
ſamido 


ıY 
at 


Ave., 2. 
dofria 


Hau⸗ 


20 
1% Gar 
dolrIa 
arbeit 
bar, 53% 
doiria 


oder 


älic» 
stanıt. 


unier 


oder 


Die 


918 


1alo 


ab: I 


Leber 
: | bofität 


t chin 


zufragen 


I 


| 
l 


| 
| 
| 


fria | 


51: 


Erfahrene Goudernant: 


— 


tr. 


Drereli 


Mädchen 
eir,, 


Mäddien für allgemeine Hausarbeit 


20 Green: 


fria | 


nu Ems 
Phone: 
irſaſon 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
nabe 


Larrabee. 
mi ia 


für 


einen 
Blvd. 


Dlv 
fria 


für 


| fice des 2. 9. Laszlo. 


| binterlegt. 


X 
Er 
x 


Abendpoit, Shicano,. debian, den 15. Yanuar 1916. 


BVerlangt: Frauen und Mäddıen. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Gent das Wort.) 


Dandarbelı. 


_ Berlangt: Ein_gute3 Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 1647 No, LYaCalle tr. dofa 
Mäüddben für allgemeine Hausars 
Telepybos: Edacwater 3872. fria 


Verlangt: 
beit. 

Verlangt: Gutes Mädchen für zweite Arbeit, 
mit Empfehlungen. 4514 Forreftbille Ave, 


— — — 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Ets. die Zeile) 


Derlangt: Ebeleute, Bartenders, Automatic 
Screw, Gabinetmaler, Drebbanfarbeiter, Wert 
zeugmacher. Eentral&mplopment, 1847 Safbington. 

Berlangt: Reparatur Ar 
beit, Meilen bon Cbicago, Lohn 32% 
die Stunde. 549 Milwaufee Ave. Employment 
ODiſice. 


3 Mafciniften für 


„> 


Verlanat: Köchin für Brielterbau 
feine Wälche. Dooral 
4601 Afbland NAve,, 
gang. 


8, $7 
Emplobment 


_ Agench 
über 


So. Banf, Seiten-@in 


Germania Vermittlungs-Bureau verlangı Wläd. 
den für Brivatitelien, guter Lohn, reelle 
dienung. 
Lincoln 6161. 


Deutih-ungariiches 


Tap*E 
vers 
für Hotel und | 
Diverjey 8290, 
sap*k | 


Büro bverlanat Mäd- 
Köchinnen, beſter Lohn. 
nahe Larrabee. Tel.: Lincoln 2160. 
Tiaimtx 


Vermittlungs » Büro 
Mädchen für Hausarbeit, 
Neitaurant, 452 North Ude. Tel: 


Fuhr deutſchungariſches 
chen für Hausarbeit, 
North Avo., 


Verlangt: 


Nänner 
Agench, 


zum Eisſchneiden. 

618 Weſt Madiſon Str. 
frſamodi 

ſaubere Saloonlöchin 
Lincoln 8374. 


Geſucht: 


+ J 
Deunde 


Stellung. Tel.: 


Stellungen ſuchen Frauen und Mädchen. 
(Anz eigen ı nter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Gefudt: 2 eutiche Pla zum 
Ihen fir Montag staa, 1720 
bourn Abe, 


Seiuct: 


x 
I in 
ID 


Cly 


Frau 
oder 
Yinc ol 


nat 
m ters 


150 


en! » 
zel,. 


* 


Deutſe 


Frau ſu 
Mrs. 
Etr., 


cht Wald: 
Fohn Waſchißtz, Har— 
Foreſt Park, Sl. 

ben ſucht 
zweite Arbeit 
n Ave., 4 Flat. 


Frau fucht Heim Arbeit. 


) Deutſche 
Reinmachiteller. 


Gulf Club, 12, 


Bügel 


lem 


Geſucht: Deuti 
arbeit, lann 
wWäſche 145 


> Eibb 


stelle 
ſein, 


hes 


auch 


our 


A 


Haus ohne 


Geſt 
orth 
Geſfſucht: Mad den ſucht 
‚eit, 2 in der &amilie, 
Springfield Ave. 


It: Junge 


Abe., Slat 


allgemeine 
Mrs. Alexander, 


— 
14 


ſamo 


ul 


zo 


Dei utfche | Frau just Waſche ing 
Müller, 1649 Bine Sir. 
Geſucht: Gute Köchin lucht Stelle in 
oder als_Nadilöhin in Reitaurant, Tel.: 
coln 5447. 
Gefucht: Deut ſche Frau 
ael: und Reinmachplätze für 
nerstag. 841 N. Robehy Str. 
Junge Frau ſucht Steille 
ein oder zwei Herren, 
A X 167 Abendpoit, 


Geſucht: Haus 
Mrs. K 


Lin 


wünſcht Waſch-, 
Mittwoch und 
Tel: Arıritage 
als 
truber 


Bü 

Don 
705» 
Haus 
Mo 


Geſucht: 
hallerin für 
chin. Adr.: 

Geſucht: 
Stelle bei lleiner 
fragen bei Mrs. 
Flat, hinten. 


welches 
Familie, 
Hermann, 


lochen lann 
ohne Wäſche. 
2824 Sheffiel 


Mädchen, ſucht 
Anzu 
d Ave., 
Frau mittleren Alters ſucht St 
Haushälterin bei wobihabendem, 
Mdr.: 2 B 200 Abendpoſt. 
Geſu öt: Saubere Waſchfrau 
nige Plätze in und außer dem 
mann, 1449 eicher E 8 


Geſucht: 
als 


ftp 


11jaimf 
wünſcht noch el- 
Haufe. Dir. Hoft 
frſamo 


ſucht Hausarbeit 
Tel.: Diverſey 


beim 
1013. 


Geſucht; Deutſche 
Bilegt auch 


Stau 
Kranle. 


ſaſon 


Geſucht: 
Hausarbeit 


geichidt, 
binten, 


tucht 
ol 


deutſche Frau 
VSeſt 21. Str., 


Junge 
3131 


ben, 


iria 


Geſucht: Gute Aooin ſucht Stelle in beiferem 
Haufe. Telepbon: Yincoln 46 14. fafon 
Geſucht: 


Telephon: 


daſch erin fucht Stelle. 
Irta 


Grite Uſe 


5 


Mi 


ıperior 


Berfönliches. 


(Anzeigen unter diejer Nubril 14 Cis. die 


— 
| 


| eleftriiches 


Gent | 


7 bis $8; | 


2er | 
755 North Ude. nahe Halited. Tel.: | 


542 | 


fucht | 
friafon | 


| zung, 


als | 


230 | 


ton 


Saloon: | 


faion | 


ue! 


achtbaren 


Lincoln 


Zeile) 
| fend für 1 


Wen zum Glüd und Erfulg, oder „Neu: | 


nedantenlehre“, 


zweiflung und ichweriten Kranfbeiten ne= 
rettet und zum Wohlitand neführt bat. 
Tarüber hält Carl Hahn deutiche Vor- 


träge ieden Sonutaa puntt 6 Abends im 
Beiant Halle, 116 ©. Michinan Avenue, | 


15. Stod, Zimmer 1505. — Eintritt frei. 


Licht” 
ten Berein. 
Berl amuluna jeden Sonittag, Ylbends 
1439 Dillwautee Abe 2. Tür öſtlich von 
Aben Mittwochs-⸗BVerſammlungen Nachm. 
Abends 8 Uhr, 2705 North Troy Str. 


Zweiter „Licht, 


X mc). 
Spirituali 
8 Ubr, 


Weſtern 


< und 


Mlıri 


Beraltete Bluls und Hautfranlheiten, Wiagen:, 
und Rierenleiden, Rheumatismus, Wer: 
Schwindelanfälle beieitigt in furzer Zeit 
Bogales Kräutertee; Bade 250; 5 Badete $1. 

viandt per Boit, Pegales deutihe Apotbele, 
Yarrabce Str, Ada,iedia* 

— ——— deuticb-englitdh, 
ſchriftlic 
den Spr -aden prompt und auderlattg. 
225 8, Walbhingion Str.; NIbends und 
1938 Wiopuivt Str, nahe Center Str, 
16fp,didora* 


— deutſch, 


Sartorius, 


B. 2 
Ir 


Ehrlich! 


O Deteltiv⸗Agentur 
die Auslumit. 

Strilt verſchwwiegen! 
dolph Straße, 


Sons 
«uch 


Brien & 


verſchaffen 


elephon: Frat 


eu getrag 
ngs⸗Anzüge u. 
Sehe nicht abgel 
äicher, 34 Breis 


u, 


825—$60 Mäners Jüng⸗ 
Ueberzieher, 


yolt 


e $30-$45 Anzüge u, 
Gordon’s, 1415 3. Halited Sır. 


ol2 1*% | 


und falte Fübe: Scai 
Lederſohlen und Abſätze 
per Poſt frei. P 
Str. 


kbeumolismus 
chu be mit 
Verſandt überall 

1253 Bells © 

q "wirfliche 
Beterions 
zıali 
erde, 


Lotlfeltal 


beit, 
Yinderung und Komfort 
shuben und Fuß 
ten 23 Sid „Filib Apenue, 
rechiiunden von 9 bis 5 Uhr, 
Baprifa betom nt man 
67 R. Halited tr, 50C 
8ja,fadido,imt 
Breiie; 
Ave. 


ss jit 


r 
Spe— 
a ebener 
Ep 
beiien S;egediner 
Yichtenauer, 15 
Biumd, 


Den 
Ten 
bei A 


Das 


Rianos reparirt, Exrpertarbeit 
Blanoliimmen $1.20. Gliot, 
wseiling 


162, 


mäbige 
29553 Yincoln 
Tel.: ton 


deu che 
eumat 


Seh indbeit 
u8mus. 


s-Tuchſchuhe 
Fabrifation ı: 1537 
1lja,imt x 


Mäßig Breife 
2101 Xinco 
10jani * 


Brumlils 
en vor 


EClybourn 


taperba nging 
ung. stlein, 


3158. 


diſt, 


e 


mahbt Fübe leiht a 


ben, 


Dante “. Grprobte Xebensphiloin: | 
phie, tie Tauiende Unglüdlicher von Ber: | 


Airbeiten und Korreipondeuzen in bet. | 


onntags | 


| Glart 


$5.00 aufjwärıs, | 
Ucber 


Yıa,londoimt | 


ı im 


ini | 


Humboldt 


Rianos geſtimmt, 4590, 


4i ja?ıw& 


ö ——— — 


. Zu 


* echtsanwälte. 
eigen unter ieſer Ru brif 14 Gi2 


umer 


in 


Fraut 


die Zeile) 


B. Oswald, deuticher Rechtsan 
walt, 82 W. Waſhington Straße, Zimmer 
308. Tel. Central 4367. Ich verſichere 
meinen Kunden einer ſtreng reellen Bedie— 
nung. Abſtratte unterſucht. Teſtamente 
Forderungen irgendwo kollet⸗ 
Ant frei. Notar in der Office. 
Djaimtt 
Schlebte Mieter beraus- 
nur $8.00, Rat frei. 
N. Dearborn Etr,, 7. Flur, 
Abend3 7 bis 9, 
de Larrabee Eir. 
Ede Hcdzjie Mvenue, 
Straße, Ede 60, Str, 


4ia*! 


tirt. 


Haußbefiter! 
gelegt; alle ilnloiten 
Yandlords Nid 60., 25 

vranch Sffices 
Yorıb Avenue, 
Wiadilon Etr., 
Halited 


555 
3203 
0000 ©, E 


Nadan & ! 
39 Sid LaSalle Str., Zimmer 621—622 
Nat frei. Reelie, ‚gewiiienbaite Bedienung. 


; Burlortiiche 


Weintraub, deutiche Advofaten. | 


Abends 7—10, Sonntag früh, 651 North | 


Ave., nahe Orcdard Str. 
in15-31fami 


Fred Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen promdt beſorat. Fralti- 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. i27 N. 
Dearborn Str., Zimmer 1444. be 


„Rat frei. in Of— 


Deuticher Advofat, 


1544 Larrabee Strafe, Zimmer 4. 


Bäderei. | 


fra | 


Berlangt: Mädgen fir allgemeine Hausarbeii, 


"gu eritagen: 302 


Dit 35. Er, 


di ⸗ la 


“dbolaten braud)t, 


Ajanimz 


Fall Shr mittellos feid und einen tücbtigen 
febt Brandes, 1318 Wort 
Dearborn Bldg., Move und Elart Strabe. 


23d3— Via . 


| 


| Wellington 


| mil 


15,22jan | 


| Larrabee 


WE 


3u den. 
(Anzeigen unter biefer Aubril 14 Et3. die e Beile) 


Zu vermieten: 2, 3. und 4, Stodwert 
de3 „Abendpoit“ » Gebäudes, 223—225 
®. Walhinaton Str.: groß, hell und Iuf- 
fin; Dampibeisung. Näteres beim We: 
ihältsführer der „Abenbpoit”, 223—225 


N 
". Waibinaton Strafe. R 17inez | 


Zu vermieten: Drei Tleine Zimmer, groß ge 
mug für 2 Leute, $8 monatlid, beauem au Yin | 
\coln und Belmont Uve, Straßenbabnen und N 
W. Hochbahnation. Nachzufragen bei 
Jobn Heim, 3148 R. Aſbland Ave. 


Zimmer, 


0) 


Zu berinieten: 
Licht, 
lb one: 


6 belle 
Rlat, 
Edaewaier Bild. 

Ronat frei! — 

Sır bermicten: 4 Zimmer, $13: 6 Zimmer $14; 
11535 Marianna Str, nabe Lincoln Ave. 


Bad, 
749 


Gas 8 ‚und | 


3. W. North 


Abenue. 


6 


En 


Bu bermieten: Simmer, € fenbeizuita, 
iabtwood Wpe., $16 und $20. Xoebde, 
gbtmood Ave, ’Bhbone: Lincoln 004, 
Zu vermieten: 
Sbeffield de, 
_Bu bermieten: 
str., lat. 
bermieien: 4 belle 
N, Harding Ape, 
Rermiete 4 Zimmer Flat, 
Larrabee Straße, 


Ter 
Sri 


Zimmer 


Vier Bad, $13, 


belle Zimmer, 


- 
‘ 


1929 Burling 


2* 
Zimmer, mit 


Toilet, 811. 


Zu vermieten: Fünf belle Zimmer, Gas. 
si, Hinterhaus, 3338 N. Hamilton Ave, 


„rs 


ar 


lat, 1231 N, 


s17. 


Zu bermieten: 
Zimmer, ncır, 
Zu bermieten: 3 Zimmer, 37. 
lvenue, 1. Etage. 


Crawford 


3417 


N 
RX. 


9 5la,miia* 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen 
Ebriftlides Heim für junge Damen, $: 
ter Straße, 1 Bloc weitlih don Saltied 
2lods öltlih von Hodhbabnitation. Tel.: ic 
3021. Zimmer mit Mabhlzeiten für mäßig 
Preiſe; heißes und laltes Waſſer; Dampfhei 
eleltriſches Licht. 


c 


| für 
fafo | 850, $75, 
| fon 


hoch, 
| BIod,, 


ihre 
ek., müſſen d 
nebſt eir I: 


Hohre | 


| 
I 
| ballende Geipanne, 
unter diefer Rubril 14 Ets. die Seile) | wi 


j autie 


a! 


Zu bermieten: Anitändige Frau mwünicht 1 oder | 


[53 


113 ee 
eim 


tur 
eouemlichleiten. Gute3 deutiches 
yilt N. Glarf Eir, 

Gebe zwei Teuten Koft und 
mannslkoſt, Heißwaſſerheizung, 
vie Vertehrsverbindung. 
zelepbon: Yale View 4696. 


Her: 
ſaſon 


2 erren neumöblirſes Fron 
ns 
f 


6441 


Logis 
J eleltriiches 
Einzelheiten 


Haus 
Licht: 
unter 


a 


Front 
nabe 

„Selling 
doſa 


vermieten: Schönes, belles, iuftiges | 
‘pribatfamilte, ımit Brivateingang, 
und Etraßenbabnlinic, Tel.: 


Ju 
zimmer 
Hochbahn 
1494. 


Zu vermietn; Möblirtes Schlafzimmer 
eleitriihes Licht, Telephon. Nahe Hoch— 
Straßenbahn. 1527 N, Jebing Ave., 2 


Dampf, 
und 
Floor. 


ſaſon | G 


Zu vermieten: 
zwei oder 
oll North 


Großes, möblirtes 
leichten Haushalt; 
Avenue. 
vermieten: Möblirtes 
aifer, Telepbon; abe 
jood Etr., 1. Floor, 


Schöntes großes warmes 
mer an zwei Freunde oder Brüder. Nahe 
colu Barf,. 558 Fullerton Abe. 

gu berinieten: 
oder 2 


Zinmer für 
jeparater Eingang. 


Nad 
enbabn, 4026 
fafon 


Schl al; immer, 
Straß 


cien 


ums 
Lin 
faion 
Zimmer 
direft 
Neuer, 


Hübſch möblirtes 
Verſonen; Dampfheizung: 
Hochbahn Station. L. 
Sheffield Ave. 


fir 
en 
92047 


1 


Bermiete reines, 


warmes einfaches 
boppeites Zimmer mit 2 Betten, billig. 
Wells Eir., überm Store, 

Billige Zimmer, Dempfbeizung. 
fin Str., gegeni iber Yincoln ‘Bart, 
tario Str., m ! 


Wells. 


660 | 


999 


und 


— 


X 


Damen oder 
Familienhaus 
bart I 


mit Barlaus 
eil, 


in jicht, billigit, 20-44 


Zimmer mit 
deutiher Frau, 


und 
Zhef 


Board 
3041 


vermieten: 
($5 bei 


u 
ſche 
Ave, 


Mäs 
ffield 
ſami 
mit oder r 
deutſcher 


„imme 
Billig 


Str., 2 


belles 
Waſſer, 


Zu bermieten: öbl 
ohne Gilen, gutes Heim 
samilie. 1763 Sedawid 


— Bei 
lat. 


vermieten: Hübſches, 
Dampfheizung, laufendes 
1208 N. YaSalle Ave 
Schön möblirte 
oder 2, mit allen 
Eir., 2. Flat. 


3u Frontazimmer, 
2 Betten. 
ſaſon 
Simmer, baf: 
Beauemlichleiten. 
iria 


bermieten: 


zu 


Zimmer mit guter 
Sedawid Str., oberes 
dofrſa 
Sauber möblirte Simmer, alle 
nabe Lincoln Rarl, 434 Center 
frſaſo 


Zu vermieten: Herr findet 
deütſcher Koſt. 1743 
Flat, Mrs, Dittman, 

Hu berinieieit: 
Reguemlichleiten, 
Straße, 3, »lat. 


„it 


bermieten: Drei 
heißem Waſſer. 
Zu vermie 
zung, 82.09. 
vermieten: 
ziraße, 


fhöne, 
307 Xortb 


einze Ine 
pdenute. 


Zimmer 


Dampfpei- 
falo 


1813 > Sedg 


1pr 
ler, 


ten: Moͤblirtes Zim 
240 Lincoin pe, 


Zu Schlafzimmer, Bad, 


toi 


Warmes —S immer, $2, 
Abe, 


Su vermieten: 
2019 Clevel and 

Zu bermieten: 
beizung. $1.75 


mit 


Dampf: 


2 ihöne immer 
1942 Lincoln Ave, 
Alleinmieter gewünſcht 
Str. Hinterhaus 


bei 

oben, 
iparnte 
C hio Str. 
Koomer. 
Dayton 


wiltwe. 


mieten: 
50, 117 


immer, $1.25 

ſaſon 
au: 
Ita 


Zu ber 


und $1. 


H € ile, 
sell 


Anes, 


Geſu Rocr 


1 l: 
Heim. 


‚vi 
Str. 


der oder 
p Krivat, 173 


eo 


t 


mod 'blirte 3 die W 


Yafe <ira} 


Bermiete 
(ol 

Vermiete Sclai; imme 
1843 Hudfon Ave 


immer, $1.00 ode, 
Weſt ze. 


aud) Board, 


r 
kr 


privat, 
didoſa 


Zimmer 


an 


Herren. 632 
dofrſa 


1938 


yrau vermietet 


Zu bermieten: 
Straße. 


Möblirtes 


Zimmer, 


Home 


Zu mieten achuct. 


(Anz eigen unter diefer Rubrif 14 Ct3, die 


Zeile) 


mie in „gefuct immer in 
1elsticche. Rbone 


t Erb atfanti lic 
Hoffmann, 1 


Einfaches Schlafzimmer 
tit Ätetiger Wrbeit im 
rs. Nübere und 


geiucht 


In 
zoo» 


Kreis, 


bon Arbeiter 
feine anderen 
Adr 


mielen 
Indiang 


Gute Farm 
n Gabin, Oregon, U. 


geiuct: 
Tot 


Möbel, 


Anzeigen mer 


Handgeräte u. 
dieſer Rubrit 1460 


vi 


ſJ. 


w. 
die Zeile) 


Möbeln, Teppichen uſw. 
für halben Preis 


irgend 


Ein Waarenlager bon 


Werte bon $50,000 
tommt und fragi nad 
brauct, jür Baar oder Stredit; wir machen fei 
nen Unterihied; alles gebt für halben 
Mafler & Eon, 755 Wells Ztr., Ede 


mn? 42 . 
eiwas, da3 Ihr 


: 
| 
1 


Alle | | 


' 


| 


| 


' Mubren, Sarımvagen und Gejchirr, 


| 


| Seipanit 


15ia,falfomi,imi | 


Herren finden möblirte Zimmer Een 


a 


| 


' 


! und Garriage Zrimmer-Nabmaidinen; 


| 
| 
| 
| 
| 


— —— 
| 


| 


tubrit 14 68. die Zeile) | 


llialıvk | 


L1jalıw | 


| 


916 | 


liche 


Preis. 
Chicago Ave, 


| 
Via,imixk ! 


Dreiiers, 


Betten, Bibi; otbett iiche, 
Rugs, Küchen-Cabinet, Oefen, Chif— 
Refrigetalors eic., billig au veria ıfeit. 
Yallın ‚ pribai, fajon 
Biano, 
Orierte zu 
kortb VUve., 
Liinim& 


Hoders, 


loniers 


tr 
ZiL. 


möbel, Augs3 ımDd 

sacen gebraudt; leise ber 

idacem iefen Mrs. KRobins, 
Flat. 


845 


x — 


vu nur 


tige 


3 10 


ri 
J 


Benig gebrauchter stüchenofen. 
210 Oſt Ontario Er, 


berlauien: 
Crown. 
rior 3144. 


fafı on 


Zır verlaufen: 
en 5 Etüde 
1106 ihion Etr., 1. 


— — — 


en billig zu berfaı fen, 


Ein PBarlor 
in gute 
lat, 


t mit braun 
Zuſtand, 


1631 N, Halitcd 


— 
Heizo 


Straße. 


Bu verfau fen: 4 Zimmer 
1713 »allted Siradı 
Bu berfaufen: 
Lincoln Sirabe. 


Möbel, 


febr Billig. | 
iato 


4844 Nord | 


Hs 


Heizofen, Nacobien, 


„Verlaufe Möbel und 
Chicago Abe., binten, 


Defen, privat, 1514 W. 
2. Sloor. doſa 


-. i 


Sefdhäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. | 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Et3. die Zeile) | 


Stauft Eure X Zadeneinrichtungen bei 
Julius Bender, 
j Mabiion und Beoria Strake. 
Hier Tönnt Ihr etwa 40 Cenis am Dollar an 
allen Zurzu Store sigtures eripareıt. 
‚Neue und gebraucdie, 
Preife die abfolut niedriaften in Chicago, 
Zufriedenheit garantirt. 
901 Fis 911 Weſt Madiſon Strabe. 
Zelephon: Monroe 1712 
17 d3—20agE | 


Deffentlidhe. Notar, | ———— — 


Bargains für Drudereien! 
Zu vertaufen: Eine Anzahl Regale, 


„| Käften und Ginidiebebretter, billie. Nä- 


beres beim Geihäftsführer der „Abend- 
voft“, 223—225 8, Raibingten Strafe, 


ı Erfolg garan 
A 
em | 
$13. | 


X 
ſaſon 


b 
| 


| Sprecitunden 9 bis 


\ 
- 
| 
F 
| 
| 
| 


| berabg 
1713| - 


en 


Bianos, mufitalifhe Initrumente: 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Eis. die Zeile) 


$195 faufen mein bochfeines, modernes 88 
Naten Mabagoni Player Biano, 100 Wollen 
Mufif und Bank ein N oflen. Rlayer tft em 
PBradtitüd und muß e Zuode berfauft wer: 
den. Anaufragen 1451 ER, Madifon Eir., ın 
‚Storage”, und fragt nad MLS, Sentins Player, 
Lot Ar, 16. Fragt am Zag oder des Abends, 

dvia1wæe 

Berlauf: 

müffen dieje Rode 
verfauft werden, $18, 
in beiter Berfaiung. 2220 W. Madt- 
Strabe. Abends offen. "Yjaiw& 
Yu verlaufen: 
Biano für $105, Möbel 
| ment, einzeln oder 
Hatrifon Etr., 23, i 
$200 Bic, Mabagoni Cabinet, 
30 Mufiitite, $58. 1326 
Edbaus 


Storage Piano 
Piauos. in Storage, 
Lage thausunfojten 


3 


Muß 


verſchleudern, 8509 
von 48immer⸗Apart⸗ 
zufammen, wie neu. 1515 
Ylat, 13jenim& 
iftt 50 Boll 
Wafbinator 

dofria 


Nur $65 für bübf Des Upriebt Piaı t0, 
natlih bei Groß, 1547-49 Wells 
North Ave, 

Kene Edifon 
aufw, Nas, 


, $5 mo» 


n abe 
djanzwi 

n. $30.00 
Zale, nahe State. 
30d4** 

85, Bictor Phonograph mit Relords billig. 
7 W. North Ave, nabe Sedamwid, 5Sjaimt£ 
gem | 


Pferde und Wagen. 


Anzeige n unter diefer Rubril 14 Ei3. 


* 
le 
| 
| 


Pbonograpbe 
W 


W. 


Diamant 


— u 
3. Lyon3, 25 


835 


ou 


die e de ile) F 


Alexander Bros,, 
Kferde uf, 


Sroß-Fleifhbändler 
abgelegt tür Auto Trud3 und 
eshalb 30 Bierde u. Mähren beriauien, 
u. aweiipännigen Geichirren u. Wagen 
‘ ferd wiegt von VUO bis 1600 Bid, Eine 
Nähe it tragend, Gute Geivanne darunter. — 
146 Dit 39. Str. Tel: Douglas 8567. 
5ja3mi& 


baben | 


| 
|, € 


Jedes 


Zu verlauſen:: 


Pferde und Stuten, 
die von 1800 bis 3400 Pid. 
und außer harter Arbeit; 4 
sBierde, 3weiſpännergeſchitre 
Anzufragen: Stables, Waſh | 
| 

J 

| 


| 
mehrere 


ui 
egen, alle junge 

Einipä nner 
das Eet, 
ingion Bilvd,, 


88 1648 


nahe Paulina. 19051mt% 
‚Hu berlaujen: Zu einem Bargain, 60 fturfe 
$Ssjerde und Stuten, etlihe gut re 
für ein Geivann, mehrere trädbtige Etuten, 10 
»taulejel, 25 Sets einfahe und Doppelte Ges 
Ihirre, Lincoln Bart Zeaming Co. 1337-—34 | 
No. Clart Str. 14noXsınt | 
* I 

Mar Tauber & Song, die borteilbaft befannten | 

Tierdebändler, 1720 MilwaulteeAve., baben ftets | 
100 Bierde an Hand, brauchbar für Etadt- und | 
Yandarbeit, B janıhe: Mähren find tragend, 50 Ar: | 
beitspferde zum Bermieten, Tag, Woche, Monat. 
1sjansmtt | 


Bott 


en Madiſon 
60 Pferden und 
Geſpanne, Fla— 
wir brauchen den 
Madiſon Straße. 
160160tæ 
Kaufte Anzahl von Pferden und Stuten von 
eſchäftshäuſern und Brauereien. Wehrere qute | 
Geipanne und 4 tragende Ctuten. Farmer, ver: 
paßt nicht diefe Gelcgenheit. 831 N, Clark Str, 
dia sm 


Beahtung ! Ge bt nad v 
Worls wegen Anlauf don 
tnlefein, mehrere pafiende 
ee Kommt Jofort, 
Pag für Yıto Truds, 1741 


* 
lin 


Stüd Bferde und 


99 


au verlaufen: 32 
s Mähren tragend; 22 

vagen. Nachzufragen 
2360 Süd Hart ed 


mi 


Mähren | 
Sets Pferdegeſchirr und | 
Halited Street Zeaming 
Straße. 280f5mt& 


Co,, 


Farmer 


verfauft wegen. Kranfheit bier junge | 
billig, 
Weſt Lake Str. 

dia, 3mta 


— — — — — —s — — 


3150 taufen geiundes 8sjühriges, 2600 Pfund 
Ihiwarze Stuten, eine tragend. Barı 
212 Cheldon Str, nabe Xale Str, 

ia, 


Rach 


| aujtagen „ Sarmer Stall”, 731 


DBroS., 
3intk | 


Muß dverfaufen: 20 Pferde, Stuten und Maul- 

| sfel, „elle — inHypothetenſchuld genommen, 
Loan Office, 2451 Madiſon 

dia, SmıE 


Ansderfauf: 26 Pierde und Etutenr, $25 auf 
3 Eiuten tragend; auch 4 Gervanne Maul— 
billig. Anzufragen: Supt., 1901 Lale Str. 

4d3** 


Str. 


el, 


Zu berfaufen: Ein ſchwarzes 
1300 Pfund, gutes Team, Harneß. 
bee Straße. Tel.: Diverſey 1712, 

Farmgeräticaften und Pferde 
und Addiſon ei, Farmhaus. 
geſunde Ablieferungs-Stute 
Avenue, oben. 


Pferd 
1709 


wiegt 
Larra⸗ 


zu verfaufent. 
6. 


Taufe n 
Ehicago 


865 227 
el 
e 


22yn 


** 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et ts. die Zeile) 

Drop H ea Singer, =. & U. New Home, 

Domeilic White, W. & G., etc, $6, 00--$24.50. 

Bor Tops, alle Fabrifate, 5 .00—$6.00. 
Mafhinen garantirt, 

Madiion GCewing Machine Exchange, 

1023 MNadılon — Monroe 1212. 


W 
Ads 


m tebrere Bargains 


in gebraı ucht en Maſchmen. 

veiv Home, erneuert, $I0O aufwaris,. Neue Home 
ähmaldinen auf leichte Abzahlungen. Viele 
Entioit tie und Wufter zur Auswahl, ev Home | 
Difice, Wabaſh Ave. 2908, Suntk 
und gebrauchte Sattler-, Echubmacher. 

X gebrauchte 
Maſchinen nehme in Tauſch; Reparatüren aller 
Art werden pünltlich ausgeführt. Herm. Roemer, 
1328 Sedgwick Str. 


427 


Neue 


:Einläufe 


-Selegenheits 
Zolangs der Vorrat reicht, Neue, fowie wenig ! 
gebraudite Singer Näbmalchinen au 
eſetzten reifen, 3957 Elſton Abe, 
mafeine, 50€ Wöchentliche Abzab- 
billiatte Ysreije; gebraudte 33 
North Ave., nabe Scdamwid, 


Singer-Räh 
lu a reit 
337 


Hy 
W. 


5iaimtk | 


Unterridht. 


tzeiaen unter diefer 3 


ai 
der North 
man 


Shore Automobile 
320.00 bis $35.00 per 
I Arbeit verdienen fann, Gine 
Stellung für das ganze Sabr, “wir helfen Euch, 
um einen lab zu Nichern, Lizens 
“Abichlanzablungen, Spredt bei ıms bor 
überzeugt Eud), Zag: und Abendflaifeır. 

Khone Sraceland 760, 


Eudy ben, 
Edyvvl zeigen, wie 
Woche ohne harte 


Laßt 


und 


3jan*F 


Zuſchneider bekommen 
575 wöchentlichen Lohn. Wir lehren Ih— 
nen dieſe Profeſſion für 
Tag- oder Nacht Schule. 
Schoͤl, 


von 825 ꝛis 


Maſter Cutting 
118 N. La Salle, Zimmer 208. 
4ja2wX 
Biolin: und PBianounterricht ertei- 
len zu mäß| jen preifen Mr. und Wird. Arthur 
Sirio, Ant und Vorgeichrittene, Nortl | 
Abe. nabe Larrabee Etr.. Zel.: Lincoln 5147. | 
dian mifafon* 


Gründlichen 


637 


Illinois S 
3oſtes Semeſter 
Vorbereitung 
oder engliſch. Zu 


Hebammen-Schule. 
beginnt im Januar. Gründ— 
zum Staats-Examen. Deutſch 

erfragen: 3155 S. Halſted 

2aſe onmtſaimi | 


Str 


5 Xeute um Yutomobilessabrer u. 
au werden, Wir lernen Euch, indem 
Reparaturen macen lafieı. Tag— 
tHlajien, 1808 ”, Halited Straße. 
sileidermader-Schule, 
1350 Tells Eir., 2 


katternichneiden, näben, 


-Fubrleute | 

wir Euch 

und Nacht 
-2djanz 


Tag: und Nacht Klaffen, 
Madilon Str., Entw,, 
Sura Batel, Prinzipal, 

16jank* ! 


36 Nu, 


Sründliden 
dolin Unterricht 


mont de, 


Sither-, Streichaitber- 
erteilt &, wWaier, 
"Phone: Graceland 


und 
1819 
3693, 


zia, fonmilalmt 


Man: 
Yard 


Engliſcher 
Leichte Meth 
zahlung. 1526 


rach unterricht für Eingewanderte. | 
Preiſe mäßig. eine Sorauis: 
Ya Calle Str, Ottiiie Koehnte. | 
—50ja,milajon | 

| 


hr 
<y 
ode 


N. 


Eneliiden Pri —R rricht 
Anfängern, Vorgeſchrittenen, 
tirt. Billig. Adr.: 


erteilt Lehrerin 
leichte Methode. 
3 574 Abendvoit. | 
djantwæ 

Die einzige deutſche 

Stadt. Tag⸗ und 
of Motoring 345 


Automobilfhule in d 
Abendklaſſe. Chicago Scho 
>9 Ogden Abe. Lawndale 337. 
22ſpr& 


er 
ol 


Stiavierlehrer. 1848 lebe: 
Diverfey 1989, 
15- —sljan, famt 


Kemnis, 
Telephon: 


I 
| 
| 
| 
ı 
| 


Ernit 5. 
land Ave, 


Zither⸗ Unterricht 
2459 NR, Halfted tr. | 
4jan,didofa,2ıno | 
— — 
‚Guitar-, Harmonifa-Unter: | 
3018 Indicna Ude. Douglas 6360, 
1Sjanivo& | 


Tiano» und 


Habrecht, 


Erſter Klaſſe 
erteilt Prof. E. 


Biolin,, Mandolin-, 
richt, 50c. 


Zither⸗ 


‚ Mandolin- und Guitarslinterricht er: 
teilt Otto Silber, 


2059 NR. Halited ©tr, 
jans,9,15,16,22,23 


aa, 


| 
I 
| 


Aerztliches. 
Angeigen unter dieſer Nubrif 3 Gentö das Wort) 


Dr. 
| ten. 


ex: * 


— | 
Thomas behandelt alte, Srauen- Kranfei- 
SKtonfultation frei und bertrauenspoll. 
7, Bhone Douglas 8159. 
— 
Dr. Weiß vertraulicher Frauenarzt, Enibın. | 
dungen "Spezialität, leitet Sebammenjwhule, Dttice | 
625 North Apde., 12-4 Nadm,, ausgen, Eo.ıntag. | 
10b24*% 
Dr. Hafenclever, erfahrener Arzt für Frauen» 
Trantheiten, befte Behandlung, mäßige Breifc. 
A 2748 Lincoln Abe,  Slunzw& 


| tände balber 


"12424 


\ ntatlicher 


fafon 


Alle! 


of21*% | 


| Iıetberiichen 


2dap. — 


bedeutend — 
moſa | 


3 aufwärts, | 


garantirt, '< 


Al, $ 
3551-53 Sheffield Nve, |! 


: ðt 
wenig Geld. 55: 


Zim 


ohne 


| berfaufe Flug-, Heck 


Geihäfisgelegenheii.n Finanzielles. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et3. die Zeile) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Et8, die Zeile) 


Achtung, Hallenverwalter! | 
Turnverein Lincoln fucht jofort einen | 
tüchtigen Wirt zur Uebernahme der 
Wirtſchaft nebſt Hallenräumlichkeiten des 
Bereins. Offerten brieflich oder perſön— 
lich von 6 bis 8 Uhr Rends beim Ber— 
waltungsrat, C. A. Weil, Sekretär, 634 
Barry Ave. ——— Lake View 472. 


ſaſon 


ann Son 

Danl & Truit CLompany 

Ede ea <alle und Mapdifon Str, 

Stapital $1,850,000.00, 

erleiht Geld auf Grundeigentum u. zum Bauen, 

— igiter Ziusſuß. Sichere erſte Sbpotbeten 

und Vonds In beliebig en Summen, auf bebautes 

Ehicı aaoer Gr ındeig —— u verlauſen. Seit 

60 Zahren belannie Bant, für auslän⸗ 

diſche Geld⸗ Wechſel⸗ und —E ——— 
2nobE£* 


| 
| 


9_ Krtaemer& Sohn, 
<alle Etraße, Suite 401402, 
— — Ge ld 
auf Chicago Grundeigentum 
en und geringen Untoften. 
tbelen und Bonds mit Garantie» 
tauien, znv.momtja* 
Obpotbelen 
Chicago Grunde 
$2000, $1500, 
ryeit doppelt und 
od, 25 9 D 


Wandelbilder-Iheater muß verfauft m erden! 
$550 faufen alt etablirtes Theater in guter 
Nordfeite Lage. Diefer Blat ift modern und die 
Einrichtung vollitändig mit_ 250 Eiyplägen und 
quter Bentilation. Lange Leafe, billine Miete. 
Gebe Zeil auf Aözablung, wenn gemünft. 
1957 Larrabee Sir., nahe Center, oder Eigen 
tiimer Charles Bender Co., 608 Mells Str 
"Bone: Zuperior 1442, 


ziLi 


Stauft ein 


va 
u verleihen 
edrigen Zin 
Sute eriie Hypot 
Bolizen au ve 
Erfte 
bautes 
$2500, 


zu 


1 
I 
I 


> 
> 


6% 
— Auf 
3000, 


6% 

eigentum — — 
$1000 und $500, 
Drel fad- — — 
a 3 
North! iv., CdeLarrabee. 
20d3** 


wir ſagen 


Roominghaus ,‚ e3 bringt ein fichere 
Einlommen; cebrlihe Behandlung garantirt. 
45 Zimmer, Miete $150, Heizung aelief A. 

Einnahme $400 monatl. $2250. Teilzahlung. Ilur. Abds. -0: J 
15 Zimmer, Dampfheiz., Einn. 8200 monatlich.— 
28, 20, 12 Zimmer, Profit bis 8250 monatlich. 

Geht zu Lange, 704 N. Dearborn Str. 


Sia,imt& | Eı uch was «3 
— — | 


- Wir beiorgen Euch e 
Wholefale Bäderei, | bauen t Utändig 
lange beitebend, vier baben Geld gemadt, auch | Kommiifion. 174: 
näditer Wann Tann es, Wegen Zurücziebens | tracting Co, u 
bom Geihäft billig zu baden, Adr.: 2 600 ET 
| Abendpoit. 1 


*SRicht 
Cll, arborn 


bauen wollt, 
me Auslagen für Euch. 
ine Anle ibe und Bläne und 
vnatl e sablungen obne 
sriabrung. Alliſon Con⸗ 
7u4, 109 Dearborn, 
Tiul*z 


Brivataelder auf zweite Snpothek ai 
ı verleihen, auf verbeiiertes Grundeinen- 
tum; deicdhte Zahlungen, mäßine Raten. 


5. Dlotie, 127 N. DTenrborn Str, Zim- 
mer 1444, 


Toftet of 


Delitateifen, Retail und 


rige 
N 


mar 
2 Jr 


— — — — — — — — 


Stühle Barber < 
(Blaß \ 
ein anderes 
Zransier-Ede, 


> 


„au verfaufen: Ein 3 
Rad - grober Store 
Berfaufe weil ich in 
360 %. Cicero Abe. 


F 


Zhnt 
u 


tablirter Dyeing und 
billiaq au 
beit für eu... 
Strand Blod. 7 


Su 


Zirri 
SıluE 


1101** 


leani ng 


U nieten, 


auf demielben Plage. 

ı Haulern Läden, Fläts 
Blane und Boranichläge 
fomvlet, Steine Wxtras, 
25%. Dearbori Etr. 
2904*% 


37, 


8180 raufen Grocer Delilateſſen 
Store mit W Kamen: friiher tod; 
tures; niedrige Miete; leine Agenten. 
Monroe Sir. 


Seld aui 
nedrigſten 
g be 
Bant, 


uno 
Offen Mont» 

Ubr straufe 

Milmaulee WM ve, 


Grundeigentum 
ten 
end bi3 9 


1341 


verleiben ( 
Laune a 


Suche eine Bädere 
ein eritllafliger Plat 
Mann arbeiten für 


Zu Tauf en gefus pt: 

n, muß 
tens drei 
Abendpoſt. 


au Bin 
fein, toc N 
Laden. 


fe 
I 


Beficres Noominahans 
nabe Yincoln Bart; 
elleinitehend, 611 


gu t berfaufen: 
neue Möbel, 
Srund: Herr 


alles 
"(ber 


a 


ndpoit. ——- tiedrige Nommallion. 
i ®. Shmidt & Son, 
1604 Glinbouen Ave, 


— 


doirfa 
Hupothei:Anleihen prompt gemadt zur 
rigiten Naten Sinfen 3% Prozent per 
..„onatlıhe Zablungen, wenn gewünict. 

tate ompand, 109 N. Dear 


Morigage & 
23in** 


Zu verlaufen: Erſter 
Shop fofort billig ı 
Anzufragen Mrs. 


3 — 
tialle Electrie 
vegen Al e don E 10. I 
Morgel, 3 2elt 50. B ied 


ou 
len 


init 


gen Aranfbeit X 
seichä oder 


verfanfen: We 
und Wobingst 
73. Etrabe. 


Grundeigentum Hüufer oder 
Vaudarleben eine Epertalität. So» 
dienung. 9. D. Stone & Ed, 
tandvivb 300. 76 Monroe Eirube. 
25fp** 


Bi 


1117 
Kleiner Fifch 
und lebend: 
Laley 


Zu verlaufen: 
tures für friſche 
valſted Straße. 

Bu verfaufen: Bargain wegen 
Zimmer, Dampfdeizung, vollitändig 
Kinfer, S56 George Etr., 

zu 
alter 


Laden 


Fiſche W 


u leihen geſ 
deigentums 


r { W eſt 
— — —* 
Klein gulgehende Suderel, 
Billig, wenn fofort genomm N 
Abe, 1lientw&| | 


100 00 al if ga 
% 2 inien, 


8% 


antirte&rund 
Zimmer 410, 
I3janim!t 


ut: 
Zicherbeit 
tandoıpb Str, 


ar 


möblirt 
15jatwã 


verlaufe n: 
lag. 
N. Nacine 


Haube $500 bis $2 500 auf verbeiferte Nordieite 

igentum zu verleihen. Srani Bed. 3084 

Robey Straße. dien” 
erite Hhpothel 


_erit: N bis 
vivilion Sir, vorgezogen. 


15ja2ını 


E 
No 


Zu_berfaufen: 
43, Straße. Tel.: 


\ — 
Bargain. 2 1 L 


ser 
1185, 


Bäckerei. 


Kenwood 


dordſeite 
rolich 


bon 
ben dpoſt. 


lang 
3300. 


902 


—* 
vis 
a 


Boardinabaus — 
Halſted Straße. 


billig zu verkaufen. — 


| Kaufe zweite, auch dritte nute Hypo 
thek. Gerhard, 651 North Ave, 


Deutſches Reſtaurant, 
Reingewinn. 538 Wells 


Zu verkaufen: 


Phone 


Sumboldı 
dojafon 
Kaufs- und —— 
jen unter Diel brif 14 Et 2 die Zeile) 


8 Sıt 2000 zu berleibent, 


DIN 
B 


(Anz jeigen u unter diefer —* —* E13. die Zeile) | 


Bariner, _ Etablicte eleftriiche 
ſabril ſucht zuverläſſigen Partner 
8500. Beſondere Kennmiſſe unnötig. G 
chenlohn, iberaler Gewinnanteil. Wei 
lage wird ſichergeſtellt. Schriftlich 
X 693 Abendpoſt. 


Bartner mit eiwas Geld 
etablirte Firm, um WBatent 
Roiler States) in nähiter Saifon 
Lenbardt, 1708 Wiobawf Str, 


Bedarisartifel 
mit un 


Sehr billig, alles Nadel» und 
Car Eills, Türen, Blanf, 
"galvanifirte etierne Dach» 
ausrangirten Fracht⸗ 
werden. Kleinholz bei 
ungen. Bringt Euren 
Wi eine Ladung, Holz don Dien 

die gr )5e Yaduıg, abgeiiejert, Geo. 
35, State und 87, Cr, vder Nent- 
Str. ım Gürtel de3 Güterbahn> 
2901*2* 


gefähr 
Wo⸗ JET, 

ingers, 

u von 

4f 

1 ten 


Al! 


oder 
(fell 


Zuche dazı 
| eianete 
' fende 

| nüß en. 


* 


c 


Baranin in Gleftriichen Fixtures! 
Aus Meiiing aemacht, für 4 Lichter, 
mit großem Porzellan: Schirm. Paſſend 
‚Mann mit)für DOffices, Läden oder Lanerräume 
geeignetem Plag ſucht Bartner jitv "Selügei S s hei s 43f4s553 
| zuct. Schubert, Chicago Heighis, IU., % Näheres beim Geſchäftsführer der 


Ill. Bor 4. | . gg Bas 
| | „Abendpuit“, 223—227 WB. Wafhinnton 
* 


— 


| Heiratsgeſuche. 

* —ñ —ñ —ñ — —t — 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 3 Cents das Wort, 
aber feine Anzeige unter einen Dollar. ) 


Bartner, 
2 Sabre, 
Bartner, 


Buther bat ein guigebendes 
und wünfcht einen ehrlichen 
Adr.: R 4 Abendpoit, 


I Berlangt: WUlleinitehender älterer 


Geſchäflt J 
Mann als 
lalomo | 


Billard und Bodet Tiidhe. 
sit unter Diejer Nubril 14 Ct3, die Seile) 


Yr 
Alo 


Heiratsgefuh: Junger deutfher Maun bon 20 | — 
'Sahren, von gutem Charaiter und angenehmer 
Ericheinung, fucht Beianntihaft mit einer jun 
gen Dame paffenden Alters zweds Heirat 


31 verfaufen: Billard- Ti ſche vollitändig neu, 
sn oder Rodet, mit vollitändigem Zubehör, 
1 e die | $11ö; ———— Ziſche zu herabgeſetzten Preis 
auf dem Lande wohnen möchte. Herm, Stetelfon, | fon; le Yablungen. Wir vermieten Tifche 
Rodwell City, Zowa, R, NR. 2. mit dem privilegiuu. die Miete vom Kaufpreis 
————— abzuziehen. irrenladen-Einrichtungen eine 
zve va Dat Yrunswid « Balle « Eollender 

* Wabaſb Abve blans 


—— ñ— 


te 


ji 
Tr 


Sabre | 9 


‚kan 


Deuticher 
Vermögen, 
Damenbefanntichaft 
Mädchen 
Briefwechſel zu treten, 
dertes bevorzugt. 
Abendpoſt. 


Heiratsgeſuch: 
alt, mit 37006 
gel an 


Farmer, 27 
wunſcht wegen 
mit einem ehrbaren 
von 20—27 Jahren i 
zweds Heirat, eingewar 
Briefe unter AMdr.: 3 51 
mifefato 


19a 
be 
—629 © 


Tadıdeder u. f. w. 


under dieſer Rubrik 14 Et3. die Zeile) 
Dachdecken 


und 
Thone Monroe 
Madifon, Phene Monroe 
Rolie, 65 Cents; 2 
Eent3, 3 Schichten, 


1 
t: | 
(Anzeigen 


M 


Mill 


1116 
und 1118 W, 
1 Echichte per 
per Rolle, 
$1.00. 
ol21*£3mt 


Bau Material, 
422, 
1617 
Schichten, 
per Wolle, 


= | er’ 


* ——— ER W. — 
Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 
C(CAnzeigen unter dieſer Rubrit 14 Ets. die Seile) | 


W 


15 


Wir verleiben 
Seld Geld 
auf Möbel, Pianos, 
ohne Ssegnabme, 
dahre an unſerem gegenivärtigen 
Dies iſt unſere Empfehlunñ 
SEP393379383733 
88 
88 
5 


88 
88 
8** — 
88 88* 
PP 88* 
8838888 SHFHFHHHHH 
Wenn Ihr Beld braudt, 
vor. Ihr lönnt nicht nur Geid bon 
halten tondern „hr fünnt eS auf 
geit haben, wie es Gucd beliebt 
zabiungen machen ohne in ot zu 
Shr erhaltet hier diejelbe freundlihe Be; 
rüdjiönligung in Bezug auf Eure Berhalis | 
niffe, wie eilie Banı es tun würde. 

Schreibt oder telephonirt an 

Keller, Digr. 

Mutual Security Ev, 
143 9%. Dearborn Str., Zinu 
Ede Dearborn und Ytandoıph 

zelephune Gentral 5443. 


Patentanwälte. 
“er di Rubrit 14 €t3, die 3 geile) 


Dieier 


 Grteile Auskunft über Ratente; Hleines 
Bud frei. Nobt. Klos, U. ©. Patent: 
‚amvali und med. Inaenien:. 139 Norb 
\Elarf Straße, Zimmer 1705. 
i Zap,didolalon* 
EEE — 


8. 


Braucht 
Ihr 
Geld? 


Dfenteile und Reparatur, 
ı ıtııter diefer NRubrif 14 Ets. die Zeile) 


für alle Oefen. 
Milmaufee AÄbe. 

biantsint 
— — — — — ——e —— — — 


Leichenbeſtatter. 
zubril 14 Era 


bei uns! 
us ei 
Io lange 
und Yib 
geraten 


ſprecht 
(Anzeiger 
Raiferfront3 

Ykargolis, 697 


und 
Iplatt, 


Dienteile 


Tefen nide 


Fred Hr 
(Anzeigen unser diefer 


. bie Seile) 


890 
$95 


$100 


{ 


umtinc.) 
14 


Weit 
gan B 


ern Gast 
Ivd, umd 


r tafing Co. — Michn 
. Zel. Gentral 368, 


13mai*£ 
EEE 


SiL, 


4d 


3%* 


Geld 
für 
ganze 
D 


Grundeigen tum und väuſer. 
tt tif 14 Eis, 


Norvieite. 


tgebäude, fertig zum Tofor» 
6 große Zimmer, @ichen- 
Fußböden, eleltriſches 
zußbooben in valten und Badezim 
er $ vobmdiftrift in Lafe View, mit 

Baubor hriften it. 30 Sub Xot, gepflaiterte Straße, 
— it Beguei m zur NRadenswood Hoch— 

und © zenbabnlinien; 86475. $750 

ee Baar, $30 bi monat! ih. sat, 

* fd, 3557 ı de, Ede a. on, 
l5jaim ẽ 


das 
Billigſte 
Auf Möbel, 
Borgt 820 
Borgt 330 
Borg! 340 
Borat 50 


Fahre! (Anzeige 
Darleben in Ebicaao 
Pianos, Pſerde und Wagen. 
zahlt 324.65 zurüect 
zabli $32.50 zurück 
zabit 43.50 zurück 
zahrl 858. zurüuck 
Größere Beträge zu denſelben Naten 
Standard Kredit Kompanı 
Btablirt jeit 25 Dabren. 

‚Ad guvderläjligites 
Sartiord Bidg., 8 
ſchreibt oder tel 
Fragt nach 


iul 


die Zeile) 


Pe Neues 
tigen oder 


und 


ei 


bolz vert: 


80 


Aelteſtes 
Room 702, 
Speecht vor, 


3075. 


— —— ra 
S Dearborit 
ephonirt: Yandoly 


Wir. Spiger 


Geld für Jeden 

Wir leihen Geld auf Möbel und Pianos 
auch auf Ihren Kohn, 6 monatliche leichte 
zahlungen, jeher nieorige Breile. Das ein; 
deutihe GSefihält in Shicago; feiner Wird 
wiejen, Geld denielben Zug. Geidaft iit 
bon 8:30 Uhr Worgens bi3 6 lidr Abend: 
kummer 105 W. Wonroe Str, yimıir sus. 
‘Bhone; Central 505%. „Federal Leid Com 


$15 monatlich faufen Cottage mit 
eritem  Slvor, ‚Yad, moderne 
ausgej lagen in drei Zimmer 
berm ohes Bridbaſement: 
Blod zur Etraßenbabır 
ohne umzuſteigen. Preis 
In, 1905 Belmont Ave. 

ldiatwæ 


auf 
Und Sıtti 
Ab 
zgite 
abge 


offen 


Wohnung; jetzt 
geprialterte 
direft nad 
83250. 


SAraße; 


nown 
zelos 


pr 


m, 


Tbaus,, 6 


Fall neues 2: lat und 8 grobe 
Zimmer, eleftrifhes Yicht, großer Heizofen i 
m Flat, eichene ;böden und SHolz-Verflei 
dungen, 30 Ku Bauplak; aepflaiterte Straße, 
in der Nachbariibaft bon Srbing Barf Blvd. ums 
Sincoln !lde., 36750: $1000 Baar, $30 monatl 
Selosfn, Nord VBeltern Ave, € 
ion Strake 15jalı.E 


> und 


* 


Gehalts Darlesen 
nur an ehrliche Leute. 
Schnell — Vertraulich — Kein Indoſſirer 
Bell Loan Co. 
mmer 1104 SHartiord Bldn., 8 South 


DVearborn Str. — Tel. Central 2781. |4 
Sianfamismt 


ohne 
Wir 


Banlen für 


id y 
cd ? vllt 


Add 


x 3557 


Sut er Gelegen beitsfauf: 4 Tleine 
Simmer, Bad und Gas in 
ſtein und Holz; innexhalb 3 
nad dem Mittelpunft der 
0 ———— ven, iche 

für die | $3750: $100 
groß 3 


+2 
113, 3 


Ylat: Bar 
bon zivei 
führender 
für Mieter, 
monatlich, 
Ave, 
15tatmE 
Zimmer Cottage, 
Gas; gaepflaiterte trade; 
Yıncoin Roe Straßenbabn 
der Northweſtern-Hoch⸗ 
baar, SID mor.atlic. 
oSsThb, 1905 Belmont Mve. 
15jalwE 


Haus, 4 und 


Se 
jevem 
Blocks 
R 
Gegend 
baar, $20 
10905 Belmont 


$5 aufwärts 
Fragın, fchnell, 
lleinen Yeute, wa3 die 
eſchaftsleute tun, 
American 
So. Dearborn 


doffirer, 


er ci 
„sn 

tum 
die 


Anleihen bon 


bei Borzügli 
läſtige oder mehr 


zen m. Zelosth, 


C 
Zimmer 


8 


o 


Beauteme, beimiihe 5 
Erdgeihob; Bad, 


u il 


Loan 
Str., 


ho⸗ 


910. 
-1Sjan 


Privat⸗Partie verleiht ihr eigene3 Geld au 
3 Prozent auf Möbel und Pianos, Sprecht bor | 
oder {chreibt, 

58 BWafhıngton Strafe — — Zimmer 605. 


jaimt X 
ns 


Stati 


yrr 
ion 


W 


W. 


—E > lat 
Surnace im eriten Flat, Bad, Gas, 
— Saffer in beiden Flats; 
‚gi —— 8800 Baar, 320 
Zeile) elosth, 3357 N 
Be. 


Stra 


4 Zimmer. 
heißes und 
acpf: afterte 
monatiich. 
Iyeitern Ude Ede 
15jaiwE 


Hunde, Vögel nm. ſ. pe 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Ets 


ie 


ie t. 


Zu verfauien: Sabe die Vogelzucht aufgegeben, 
und Einſatz Käfige, Glaäſer 
Roller und Zuchthähne und 
Hüchter, 2532 Lincoln Ave., 


-U0s 


u derfaufen: $3 2 
1—5 Zimmer 
Ave. Miete 
zahlung, Reſt aui 
John Heim, 


‚00 Tauien Flatgebäude, 
lat, 5 Badezimmer, 
$432 Das Rabr, $500 $ 
Abzabluma 
3148 N, 


und fo weiter, 100 
Weibchen. Ciemund, 
Base Floor. 


An — 


t 
und a 
dale s 


Baaran 


Große Auswahl von anarienbögeln, 
bediuftigen Weibchen, billig. 2914 
Str., nabe Milwaufee und California 

gu verlaufen: Kanarienbögel, 
Roller, gute Zuchtweibchen, 
6128 Loomis Str. 


Aſhland Abe, 


Roller, fafor 
Lyndale 
Abe. 


in Ravbenswood. 
zur Hochbahn; 


Modernes 5 
| Suritacebeizung, Bad; 2 
feine Seifert $2600. $300 Baar, $15 
Hedfäfige u. |, w. Belecöty, 1905 

jans, 15,22,29 | 


Heim 

Bluds 

monatlich, 

Belmont Avenue. 
15taiv® 


| Zu verkaufen: 3 ;.ftö. Haus, Hinierhaus, Miete 
$46 monatl.; ® eig $3700, Eigentümer 3. Zloor, 
ians,15 1301 Gieveland Ude, — 


‚immer 


suneselb uber: Stanariendögel, Roller, Männ- 
hen und — zu verlaufen. 1760 Elh⸗ 
bouen be., -3. Hloor. 





Grunbeiger um und 
Nordietir 
Zu berfaufen: Nur $15,000, fhönes grobes * 


»latgebäude auf Ed-Lot, Dampfbeisung, an Le 
land Mpe., nabe Nabensiwood-Hohbahn- und 


) 
“i. 


iseftern-Eifenbabnitation. Diiefe $1980 jäbrlıd; | 


mus $1500 Baar haben, Keft auf leihte Absab- 
lung. Zohbn Heim, 3148 N, Afbland Ave. | 
fafon | 


Zu berfaufen: Billig, Cottage, eingerichtet fin 
ws Samilien, mit Dahboden und Warten, 1223 
zsellington Ade., unten, 

_Bu verlaufen: Aſhland Ave. nabe Wolfram 
Sit. mehrere 4 und 5 Yimmer Cotiages, Ze 
went-Wall gepflaiterıe Straßen, Breiie_$2000 
bi3 $2500, Sehr leichte Bedingungen. U. H0s | 
linger & Co, 11 Eid Lalalie Eir. ta® | 


Lincoln Move. und füdlib von Yatwrerce Mve,, 
nur $5300. foltete den Eigentümer $5500. Mur 
verlaufen. Borzufpredien 4864 Lincoln Ape., 
oder telephonirt Edgemwater 477. S4hpfria* 


Spezialverlguf: 2itöd. Gebäude, 11% Block ven | 


| 


Dertauiche oder iges Barmland 
und $3000 ür Zitödiges t Geihäftsge- 
bäude nabc : n und FSullerton WMve., S t 
gage $3500. Gcorge Turpe, 2360 Lincoln Ude. | 

jafon | 
5u berlauien oder bertauien: Anteil bon 6» | 
ziat Brid» und Framchaus, Lot 44x132; nehme 


| 446 Weit 26. Straße. 


Bu verlaufen: Berühmte Ribge Ländereien in 
Floridas Eitrusiruit Belt, äweimal 
monatlid, Howe Land Eo., 76 ©, 

Ebicago. 


gcräte. Breis $650: leihte Zahlungen, 


Bor Sonnenaufgang. 


Schanffellner Genen Hildebrand von 
Banditen überfallen. 

Sin feines Arbeitgebers Freb Sonn= 
tag Schanktwirtfhaft Nr. 1858 Cleve⸗ 
land pe. wurde heute zu früher 
Morgenftunde der Schanktellner Henry 
Hildebrand von zwei Banditen über: 
fallen und gezwungen, die Arme hodh- 
zuftreden. Die Schnapphähne plün= 


ıderten dann den Kaffenappatat um 


den aus $10 bejtehenden Anhalt und 


54 Ncres, gute Gebäude, Vieh, Ernte, Farın- 


Müflen fih verantworten, 
Die Grohgeihtworenen erheben Anklage | Clinton Avery und Daniel Walih den 
* — un Großgeichworenen überwieien. 
mmer jeiter Ihtiept 1%) bas Reg] Die Koronersiurh, die geitern den 
um Joſeph A. Thomas, beifen Gattin | Ingueit abhielt über den Tod des 
Erpal, wie berichtet, om 3. Novem= | (Geiitesfranfen Leonard Noll, bat 
ber ftard, d ziar, wie jpäter feft-|linton Avery und Daniel Walih, 
geftelft twurbe, an Gift. Die Unter | Märter in der Srrenanitalt Dunning, 
fuhung, bie nun eifrig von der Grand= | unter der Anklage, den Manır er- 
jur betrieben wird, ‚exgab, daß Tho= |ählagen zu haben, den Großge- 
—* 2 —73 dent —* gr ſchworenen überwieſen. 
rau Zyankali kaufte, vo dem no IF Seuaenitaonde ’ 
ein Neft in den inneren Organen der IE] Dem Bengtepante Taple Die 
BVerftorbenen zefunden wurde; aud) er? 
ftand er glei nach der Beerdigung feis | Na-rens Merander Frend), nat auf 
ner Gattin einen neuen Xrauring. ‚dem Fußboden liegen gefehen. Holle 
Ihomas wurde geftern ro: ber Grand= | Hopf fei blutig und eines feiner Au- 
jurg unter ” »rdankinge geftellt, und gen verbläut gewefen. Walfh und 
eine Schweiter der Merftorbenen ers | Avery feien, die Meißen Gewän— 
wirkte einen Verhaftsbefehl gegen ihn. |dver mit Blut bejubelt, im Zimmer 
| Die Verhaftung konnte aber geftern 


Noll 


Im 


I» 


und einen anderen Irren, 


Rärterin Marn Shaw aus, fie habe | 


Geld nad Leiterreih-Ingarn und Dentihland, wie alle Sriegs- und Staats-⸗Auleihen! 


Wie immer, jo auch heute, find wir die 


BILLIGSTEN 


2’ 


Sie jparen, wenn Sie Ihr Geld durch uns jenden, 


Ein Verſuch wird Sie überzeugen 


ı 


+ 


820: Heute ME. 100|813:50 Heute Kr. 100 


portofrei au jede Adreije in der alten Heimat unter Garantie ausgeliefert. 


\berumgewandelt. ALS jpäter Noll 


Farm in Zauic 
LaBouy & 


machten fich auß dem Staube. Es ift | nicht vorgenommen werben, da Tho: |umnd French in der Badewanne lagen, 

ihnen gelungen, fi) und die Beute in | mas nicht zu finden war. U. Engels |jei d13 Wafler blutig gewejen. 
ı Sicherheit zu bringen, mann, der im Haufe Nr. 1920 Daden | Das hat aud) die Nadıt die Auf- 
Ungebetene Gäjfte ftatteten der Woh: | Ane. einen Golbmwaarenladen betreibt, |jicht führende Catherine Lodie ge 
nung von M. %. Burke, Nr. 831 Shes | trat ald Zeuge gegen Thomas auf und |fehben. Sie fügt nody hinzu, daf 
‚ridan Road, einen Befud ab und |fagte aus, dak diefer das Gift unter | Avery herumgetaumelt und jein Ge- 
s ftahlen Schud und Kleidungsftüde im | dem Vorwande von ihm gefauft habe, |mand blutbefudelt gewefen fei. Sie 
jajo | Oefamtmwerte von $267. - ‚ , leinen tranten Hund iöten zu iollen. | habe dann dem Hilfswärter Meldung 

mer Slaigenade,| „, Dabid DM, Pape, Nr. 10 W. Dibis | Yu den Trauring kaufte er bei En- | erjtattet. 

George %. ZTorpe, | Iton Straße, meldete ber Polizei, daß gelmann. Die nächſte Zeugin, Frau Die beiden Wärter ſtellten in Ab⸗ 
Einbrecher ihn um Schmud und Klei- Tora Davbis, Nr. 1301 Weſt Van rede, Noll mißhandelt zu haben, be- 


ano 
‚dungsftüde im Gefamtwerte von $138 | Yyren Straße, verbollitundigte die |haupteten vielmehr, da der Mann 
| beitohlen haben. | 


n Kette der Berweife gegen Thomas, als | aus dem Bett gefallen fer und fich bei 
9) 9 ; Ber ’ a 104 nr b n 
Mann Auguſt — “114 fie die Ausfage machte, daß er feine |diefer Gelegenheit die Verlegungen 
‚| ‚roadivay, wurde bon Einbregern | Geriepte Killian Wytel unter dem Na= | zugezogen habe. 
—!heimaefuht. Er hat MWertfachen im | u ( ur Ze 
Ni | Betrage von 100 eingebükt men Lillian Selmerlye heiratete. Xil- 
NE eingebüßt. lian befand ſich ſeit Donnerstag in 
| Haft, murbe jeboch aeiterı. Nachmittag | | 
von Richter Bennett wieder in Freiheit | Nadsäblung der am 11. Tezember in 
gefeht, als ihm vom Hilfsftaatsanmwalt | Evanſton abgegebenen Stimmen verlangt. 
itünbiger Arseit gelöicht werben. William H. Dupal die Mitteilung zu-| Im NKreisgericht wurde von John 
m Kellergefchoh unter der Geflü- | ging, daß die Staatsanmwaltidaft feine PB. D’Connor ımd andern Steuer- 
gelbantlung von William Kapplan, | Anklage gegen fie erheben könne, da zahlern eine Klage eingebradht, in 
Nr. 1562 Dit 64. Straße, entitand | teinerlei Schuldbeweije gegen fie vor= | welder eine Nahzählung der aın 11. 
heute Morgen, mutmaßlich infolge von | liegen. Thomas fteht aux unter Der Dezember in Evaniton abgegebenen 
Selbftentzündung, ein Brand, der fi | Anklage, William PicDade und Fred | Stinimen verlangt wird. E3 handelt 
'ichon innerhalb weniger Minuten bis | Bertucci, die während bes Koroner= | jıd) bei der Wahl um die Frage, wo 
zum zweiten Stockwerk durchfraß und | inqueftes über den Tod feiner Gattin die neu zu erbauende Hochſchule er— 
‚hier die Gäfte des Hotels Cecil in Le |ausfagten, zum Meineid verleitet zu |Tichtet werden joll. Der aus rau Käſe. 
TI bensgefahr brachte. Ungefähr 25 haben. James A. Patten, Wm. T. MecEl—- (Rofirungen bon ber Küjebörie.) 
Soeben ‚Sorclofed“" Mortaaae an Säft: — 22 5 —— ne 2 2 . ween Frau Charles E Clifton | Rabınläfe, „Zwins”, das Pfund 0.16% —0.17 
- "7935 Euclid e. äſte wurden ins Freie getrieben. Die Koronersjury, die geſtern den = * id „| „Young America , ——— 0.18 0.18% 
7610 Aidgeland Avenue Der Feuerwehr, die von einem bor-|Inqueft über den Zoch von Mar George Dlmfteab und Kuyler Zentaı in: Klandarrı 0174 0178 
iiberaeh Poliziß tet | c 9 | ende DD yulra eS Lolvn$ | Brid, a3 Pfund. ...u....00. 000. 0.16%—0.17 
übergehenden Poliziſten alarmirt| Kraufe, Nr. 10124 Gecanaba ve., | Peitehende Hochſchulrat des : | Ei en 
porden ! [ | anhielt r Son  Ridgeville gab die Enticheidung ab, | "do Sind”, — 
worden —*— gelang es, den Brand abhielt, gab den Wahrſpruch ab, daß — 
nach ungefähr 


0.13 °—0.24 
. . _» er ’ , DO., „Bloc“, das Bund. .... 0.18 —0.19% 
balbftündiger Arbeit | der Mann dur einen Schlag auf den da die Stimmtgeber jidy mit einer | *imburgee, 2 BTd, Bild, Bid... 


fi 
mn ‚ll 


erihing, 2151 No. Half 


cd EIT. 
—fjonn 


Hier nit anlälfiger Eigentümer verichleudert 
10 Zimmier Haus an Burling Str. nördlich von 
sullerton Abe. Breis 833 Sale View Real 
Gitate Erhange, 69 3, Wajbington Str, doja 


Spareinlagen in unferer alten,deutichen, fiheren Staatsbanf werden zur Verzinfung vom 1. Yanuar 
1916 Datirt, jelbit wenn am 20. diejes Monates erlegt an unjerer Cajja., 


Zu verlaufen: 2ſtöck. Reſidenz, Frame und 
Brict, Zement-⸗Baſement, Furnaceheizung, Gas 
ete. Lot 505125 Fuß, Sltall rhaus. — 
Eigentümer, 2300 Cullom Avbe. 


Alle unſere Beamten ſprechen deutſch — beſte und aufmerkſamſte Bedienung wird garantirt, jeder Kunde 
erhält ein ſchönes Geſchenk. Jede Auskunft wird bereitwilligſt gegeben und jeder Landsmann iſt immer 
willkommen. 


State Commercial & Savings Bank 


1935 Milwaukee Avenue. 
Die Bank des Deutichtums von Chicago, 


Difen Samitans bis 9 Uhr Abends, Sonntan3 von 9 bi8 12 Uhr PVormittans, 


&ithn 


Sanien Ave, drei 6:Zimmer 
Miete 3648, Preis $4900, 
2360 Lincoln Ave, 
Bridgebäude, 1054 


George 


Modernes 
Eir., $4250, 
2360 Xincoln ve, 


Biſſell 
Torpe, 


jamo 


Modernes drei 6-3in 
dv b Blvd, Br 


ziDerich 


u - — —— 


Wurde gemogelt? 


gebäude, 3 für i 
George Torpe, 2360 Yincoln 
Nordweitreite. 
$150 Unzablung 
$12 monatlich nebſt Zinſen 
lauſen eine 
vetell“ 


Sotelgäite in Gefahr. 


u 


Dairies, „ertra”, das Pfund, 
„BSirltö”, das Pund ...... 
„Secund3“, das Pfund.. 
Padmwaare, das Pfund.. 
„Ladies“, das Pfund... 
PBrozebbutter, daS Pfund... 
Eier. 
(Notirungen bon Wayne & Koi, 
South Wnier Etraße.) 
Treſh Firſts“ das Dutzend. .. 
„Ordinary Firſts“, das Dutzend 0.28 
Gemiſchie Waaren, Kiſten einge— 
fhlofien, da8 Dußend......... 0.22 
„Dirties“, das Dugend. con... 0.15 
„Ebeds", das Dugend.......... 0.15 _—0.16 
(Eier für GrocerS ungefähr 2c höher.) 


— z m 
Friſches Obſt. 
Aepfel. 
(Rotirungen don Ul. Biron & 
Court) Water Etraßı 
Ben Davis. Nr. 1, das Fab..., 
one Weauiieg, Yr, 1, das ab 
ne Caps, daB FAB.....u0.. 
Jonarhans Das FAB.snesceeee 
Ruſſetis. das Bab......... 
Golden Sweet, das Fab.. 
Grimes Golden, das Faßb. 
Kings, das Faß.. 
| Sreenings, Di 
Florida, das 
Epies, DB Sübrsreuene 
| Kronsveeren. 
Cape Eod, dan3 Faß. .ennonuncce $ 
Wisconſin, das Hab... 
| wrdbeeren, 
| Kalifornien, daS Duatt........ 
| Niiie 
Koftanien, daS Pfund. .nueconee 
0.14% —U.15 prerormmaje, Das BUlXel........ 
Mehrheit t drei Ci do, 1 Pfund Stüd 0.15 —0.151£ | — —— das Pfund 
—— — * * WMehrheit von drei Stimmen zugun— .. — 
it, —— DEE WERE SEE Da getötet Imurde, daß ‚aber ber ten des Grunditüd3 an der Ridge Geflügel und Fleiſch. | A wg 
ri 84000 geſchätzt. ehrere der Gaſte Straßenbahnſchaffner James Leo, der ko nie . . . riſches Gemü e 
—“ | : ‚y, Moe. ausipradıen, die Al be leb — 
waren durch die plötzlich empor—⸗ ihm den Schlag verſetzie, ib rer Anſich , _ ‚ Di ager be- Geilügel (lebend). 
— dd icht | ’ ou ’ * haupten aber, daß dieſes in Wirk- Molirungen von Jepfen & Murmann, 226 Weit | (Die folgender Preiſe gelten nur beim Einlauf | 
chießenden F ammen un en dichten nach in Notwehr gehandelt hat. | Yichfeit nicht $ Fall $ Yafı South Water Sitape.) größerer Wengen.) 
5öne! Rauch von den Ausgängen abgefchnit: | | bei » "- ET Wert * und daB | (Sie Beeife gelten nur für fünf Zartenfilten oder | Artiihelen Tal. gr. Daß, Dir. 1 9.00 
r * = w\ n er 'h er N 7 Metr 0 mehr, einzelne Yatienfiiten sc d. Bid. Höher.) | di, großes Hau, ir, 2...... 
“ten und mußten über bie Rettungs- | — = u TEL er | Yianıfauat, —— Kr 
leitern hinweg auf bie Straße Klet-| ———— Spring Edidens“, das Pfund, o.1338 —883 | Muumentonl, sorb, 1 mundel... 
a a Es | | Zruthühne:, lebend, das Piund, G18 00 MiEernan.o. 
‚fern. Riemand wurde verletzt. Die Geſchäftsgebäude an der Lake Str. voll: | | Hähne, das Pfund a1 [neuen Sue Dane 
‚slammen fprangen auf den benad)- ftändin ansgebrannt, 
barien Fructladen von James Phy: | 4 . 
s a 2 R Der Feuerwehranwalt unterſucht zur 
lies, Nr. 6358 Stony Island Ave., 


.. 

Männer 

Belonders Diejenigen, bie, ohne wehellt 
su werben, —— behandelt 
oder verſucht haben. ſich ſelbſt au 
oder e8 ans irgend welden Gründen ver 
fäumten, fi einer Aur zu unterziehen, 
jei ed aus Nadlätiigleit, wegen @elb- 
ITnappheit oder Zweifel am Erfolg. 


Säume 
nichl. 
Sprecht 


heute vor 


| Das Feuer fonnte aber fhon nad rm 


GSmciki-30 


ie bieigı 
RR 


Zimmer Brick 
Fußböden und 
Baſement; 30 ‚Su 


Zuetell, 


@ 
o 


— 


* 
N 


ucyo-nıy 


> 
NEST) 


" croro 


Swoütrgigı 


$10 


$12 monatlich 


vivotit 


en 


zimmer Cotlta 
zußböden und 
Baſement: 30 3 


Zuetell, 2201 


gan, das F 


5 vo 


......... 


2330 NR, 
onen billig au leichten »Beding 
Macht uns eine Ofſerte. L 


. 0.40 


Sa babe Männer feit Kabren mit Er» 
folg behandelt, meine Kojtenrehnung ijt 
ehr mäßig in Anbetradt meiner Erfa 
rung und der Methoden, bie ich anmwerde, 
melde die neueften unb moderniten find, 
wie 3. B. 914 Neo Ealvarfar, Impfung, 
theumatiihe Phhlacogen ujw, ufm, mit 
Garantie fierer Nefultate wenn ange 


wandt. 

Ich behandle erfolgreich alle geheimen 
und chroniſchen Krankheiten wie Blutber- 
giftung, Kranmpfaderbruch, Sämorrhoi⸗ 
den ujw., aber id) behandle mır Männer» 
tranfheiten. Koninltation abiolnt frei. 
Spreäftunden täglih bon 9 Borm. bis 8 
Mbendd Eonntags und Seiertags von 9 
Zorm. bi3 2 Nachmittags, 


Dr. BURGESS, 


422 Süd State Strasse, Chicago, Dl. 
gegenüber Eiegel Eooher & h 


0.05 
0.75 
0: u —0,02 
0.07 °—0.09 


-10.00 

8.00 
—(,25 

1.00 
— 2.0 
—0,15 
—(0,35 
—(0,30 
—(),40 
—3.50 
5.00 
3.00 


— —— — — 


Wird unterſucht. 0.15 


i 


— — ——— — 


Kurz und Nen. 


3a berfaufen: Hummboldi A 


f, Srtamchaus, 5 U 
zn ” e 


> $4500 Och 


cei3 $450 t e 
x 69. 11 Süd Laſalle Strabe. 


weeco- 
veue- 


or 


wiv 


—3.50 

0.65 
—3.00 
—1.10 


—1.05 


8205 


‚ie berfaufen: Ein Ichönes Cd-Brid 
res und 4 SFlats; 


r J Nete 
rdwoſtſeite. Udr.:; 1 


Krankheiten 

54 Abendpo! 

. bee Männer, rauenleiden, Dingen, Ries 
zen, Darım, LXeber, Blafer», Blut und 
Nerbenleiven, Aheumatismu3 Bergiftun« 
gen, Geihwüre u. Unftedungen werben 
eründtih und ebrenbaft behandelt 


Dr. Schwarz, deutſcher Arzt, 


89 WB, Adams Sir, Zimmer 60 

ante E08. rl In 
unden: Mora, 
Abende, Eonntag® 10 bis 12 


+ horlanfen» Paranin 

beriauich: Daraatll, 
> giülinct modcoem 
vahe, 


Börlennotirungen. 


Chicago, den 15. Nanuar 1916. 
Die nachftebenden Notirungen an der | 
Setreibebörie, vom Beainn der Böricn- | 
tunden bis um 11 Uhr Rormittans, wer- | 


1100 Taufen 


ride: Lot 37} 


- 0.07%, —0.10 
4.00 —4.50 

0.00 
0.04, —0.05 
0,50 —0.60 


verlauſen: 
dcr Weſtſeile, 
ungen und zu 
90 jãhrlich: Of 


ni 


! Tas 1,50 


as 4.50 


ıDira, Florida, Crate... 


arlield Park 
vaabl ! 18» 

oh 
verlaufen: ce‘ 3 
lat Bridgebäude, Bad mid 
natlich, an B. 
e, Nur 8500 Banı 
John Deim, 


— 
> 
⸗ 


a berlaujen: 
vonfcer uud Franc, ganz ı 
Sclot, Raum in i 
der Geihhalishaus, guül 
zenten verlangt. Anzufra 


A 


Enien, DaB 0,17 Gyampignons, ! Plund Karton. 
| India Runner Enten, Pfund.. 0.14 | d0., innefota, Das Prund.. 
a . 03 : Beer 0.16 | Eierptlange zlorida, Stifte... 
* Mittels Leuchtgafes hat gejtern | Bertbühner, das Dugend....... sten Was DE ERNE ca 
ae 2 | . R y1 ( | lite Tauben, lebend, Dugend.. 1.10 Sroje, „ArleDgoN , daS Yab.. 
5 2 + | Seit die Urfache des Brandes, der heute |: - Mer »19 | Ri 
über, richteten aber dort nur gering- | 2 * Frau Fannie Price, Nr. 512 N. Clark ‚Scıtabs", lebend, Dubend 2.00 nee ae GAB. e.... 
| nz ji . o. zugerichlel, Duhend ...... 2.00 —3. 00 runtohn JOB. os 
| uns y I a So 4 — 
| Tehäftödigen — m. 108 —* macht. Es verlautet, daß Siechtum e⸗ ⸗⸗ | _dv., oo., 008 Fab.... 
Im Schatten den zone. re Ar u an non see|bie ran, die im Hotel Nr. 412 N. eg ee — | Be greiuane, 22868: 
: —* in & C d Clart Straße befhäftigt war, zur®er= |" das Piund ....... * 0.24 |Hubbaro Squaſh, das ab... 
Zehnjähriges Mädchen "hätte beinahe Tod 2 & 0. ge * et zweiflung getrieben habe. —24 2 69,, Kouiana, DAMDeL...... 
| der Yntter und Schweiter herbeigeführt, | Chicago Bronze Eo., der Kommilja- Subner, Das Miuns.. — — 0.17 |moblaud, der Etrang......... 
Beilügel Igebrüht). | Kopilalat, Yonifiana, Hamper. 
| — taurant. der Newman Mia. Co. 00., Florioa, Hamper........ 
Blue Island Abe., war in der vorigen Reſtaur "en F. Reinert C 2 uht! do., „Springs“, das Pfund... 0.16 —-0.17 Keücbiffe, das Dusend. 
Nacht aufaeitarden, um in der Küche und der . F. einer o. benutz (Zur RNolig für Geflũgelſender! Nur aute Majoran, 12 Bündel.... 
E 80,, bieliger, 12 Ctangen.... 
wieder in ihr Schlafzimmer zueüt dig aus, der Sahjjehaden iwirb auf uns| * ‚Kaninden. do., biefiger, Pfunde 
2 ge gefähr 125,000 abgeihäht. Der yajchen, Sübe 
fehrte, ftolperte fie über einen Gegen- | IT Aber geihah 0. Sem Drieang, das % 
* ward J. Kelly entdeckt, der auf dem Kälber (aeichlachtet). 
ftellte, der Tun, mifchlauc) war, der eis |... v ji | 
net Gr'o°en mit dem Brenner ver- 
aelöjt, und die Mutter, Frau Emma 
Yı.doif, und ihr Gjähriged Töchterchen 
menden Gas betäubt, ald Mary er 
machte. riß ſogleich ſämmtliche 
Hauſe wohnenden Arzt, dem es nach 
länger Arbeit auch gelang, Mutter 
trufen. 
— cÚ [— — 


I'wante, das Wfund........ Anoere WOTIEN...... 
4,00 
sm t bh Mitt ht, in ve do,, tot, daS Dukend........ 0.75 | Kmorwientaiat, Koanfiana, Yap.. 
Eininen Sohn‘ Morgen, kurz na titternacht, in Dem | tr. ; —5 m | b 
fügigen Schaden an. g Straße, ihrem Dafein ein Ende ae- De kimois. 160 Advfe 
Hummell Light & Firture Eo., Fairz | Truthühner, je nad) Qualität, 
| starıotien, neue Yomliana, Faß 2.1 
Enten, da3 Bfund.. —0,19 
Die 10jährige Mary Lubvit, 1803 riatsabteilung von Maifon KERichaıds do., italieniicher, Bund 
. . Hühner, A Pfd. und mehr, Pfd. 0.16 —0.17 
ein Glas Laffer zu trinten, Als fie | Murde. Das Gebäude brannte bolljtän fleiihige Ziere find bier berfäuflic.) Meerreitig, Cl xouis, das vaß 
a8 all R 
Mohrrüben in Säcken. ........ 
——— Haſen. 
—* * —— rde von dem Detektive Ed> | B 
Itand, der, mie fih fpäter heraus: | Drand Bun ER = do, S*anuer, daB Gab 
band, Der Schlauch hatte fich dabei 
Dlga ..aren fchon von dem außftrö- 
‚enste- auf und holte einen im felb-n 
und Kind wieber ins Bewußtfein „u- 
Geflügelausitellung eröffnet, 


Eupdweitieite. 
325. 00 Anzahlung, Reſt $12 
u 4 Acre Hühnerfarnt, 
vn, 5 Ei3, Ha 
520 Mibland Blood, 
en errichtet. 


*1000 


braeid, ‘ | Drei geräumige Hallen mit Hühnern, 
Zauben, Butern uiw. gefüllt. 

Am Amphitheater der WViehhöfe tit 
geitern die nationale Geflügelausitel- 
lung eröffnet worden. Sie wirb ala 
die größte bezeichnet, die jemals ftatt- 
fand, find doch drei geräumige Hallen 
mit Hühnern, Tauben, Putern, Yafa- 
nen u. f. mw. gefüllt, zu denen fich noch 
Hafen, Kaninden, Kagen u. j. w. ge— 
ſellen. 

Glen Shurte, Nr. 6014 Normal 
Boulevard, der bei der Portable Gas 
Plate Eo. angenellt ift, erlitt fchmerz- 
bafte Brandbmwunden an ben Händen, 

» als ein Gasbehälter, welcher mit einem 
ınıdon ihm dem Publiftum gezeigten In— 
‚ ‚tubator in Verbindung ftand, erplo- 
dirte. Glücklicherweiſe konnten 

Flammen gleich gelöſcht werden. 

[ri 
Siemiens Balmgarien, 

Ein allxöentlich volltommener Pro— 

grammwechſel, ſowie die wirklich tüchti— 
ld | gen Yeritungen haben den neuengagirien 
ir stratten jchnell die Gunst des Bubli- 

\fums gejidert. Wenn aud das ftimm:> 

lich hervorragende odlertrio „Alpenveil- 

den” die metiten Herborrufe zu berzeich- 


Xoritädte 
Anzahlung, Nieit $10 
uhnerfarm; 


8; 81100. 


‚su verlau 

nutli Ta 2 
baäude; Ma vd 
fragen 1620 Wiblaı 
Abenue, Maywood. 


mo 
neue Ge» 

Rachzu⸗ 
9, 19. 


13nobK* 


yhr ’ —M 
Blod oder „il 


Farmländereien, 
zreie Acije nad Elbe 
Wiederum als Agent 
b alle meine F 

rühmten itſe 
nnigen 


ila und Kanad 
eine ıDdeale Xu 


ncmper Blda., oril 


drei gleichen | 
lanıt mat ınchr 
a air 


| Hochbahnfteig an Lake und Elart Etr. 


‚auf einen Zug zur Heimfahrt warte.e. 
|®r benacdrichtigte jofort die Feuer— 
| mehr und eilte dann in das neben dem 
brennenden Gebäude gelegenen Hotel 
Reed, deiien Säfte, etwa 100 Männer 


und Frauen, er medte. Sie eilten aud) | 


'fchleunigft auf die Straße, zum Teil 


Iinur notdürftig bekleidet. Das Hotel: 


| gebäube wurde aber nicht vom Teuer 
ergriffen. 

| Eine Erplojion, die in dem 
Haufe Nr. 106 Weit Late Sir. eın- 
| trat, machte die Arbeit der Feuerwehr 
noch fchrwieriger. Sergeant 
Malone von der Zentral:Bezirkswache 
wurde durch die Wucht der Erplofion 
Iniebergeworfen und von fallenden 
Glasſcherben bös verlegt. Sechs Treuer: 
wehrleute erlitten gleichfalld, alüdli- 


Willard | 


‘bericht, jorwie als heutige 


Icherweife aber nur geringfügige Vers | 


letzungen. 

| Während eines Prandes, der ge 
Iftern Abend das Koitbaus Nr. 516 
| Engleiwood Avenue zeritörte, wurde 
Frau Edward L. Fragel ſo ſchwer ver 
letzt, daß ſie heute Morgen im Engle— 
wood Hoſpital geſtorben iſt. Frau 
Fragel ſprang, um dem Tod in den 
'd 
Iteren Veranda de3 ziveiten 
Iwerf3 berab und erlitt einen 
Idelbrud. Ein Mann, der 


Stod- 
Schä— 
gerade 
nad) 


| fie dent erwähnten Kranken 


lammen zu entgehen, von der bit: | 


die | borüberging, hub jie auf und bradıte | 


den der „Abendpoft” tänlich von der Ge: | 
treidemakler-Kirma E.W. }Waaner & 
G o., Suite 706, Continental & Commer- 
cinl Bank Blda., neliefert: 

Hoch 

Beisen— 

Mat „..$1.26% S1, 3 
Zult ... 1.204 
Diais— 


| 
Mai .. 7% _ | 
| 


Schlußpe. | 
eltern | 

$1.26% Ss1.27% 
1.20% 1.20% 


Niedrig 11 Born, 
| 


Mill .. ‚187 ‚75 ‚78% U 
Haltı— 

Mai .. 650% 1097 .d ‚5014 | 
Juli „.. 48% N 3 4886 
Sped— | 
jart „.19.00 | 
Mat „..19.55 | 
ehmals— | 
Sat 0. — 10,47 | 
Mai „..10.75 10,77 
Nippdıen— 

san 


Mat 


10.40 
10,80 | 


10.77 

Außerdem liefern E. W. Wagner 
& Co. den folgenden Sitnaiions- | 
Shine 


10,75 10.77 


Beſte Schweine, daS 


notirungen: 


Weizen Mars Hafer Sped Schmalz Rippen 
41.274 5014 19.87 10.85 10.95 


* Asi⸗ -| 


„sat .137 


ur 
Sul 


> 


„ 131 .iy - - - 


Die Schlußpreife waren fait u 
ändert. Hafer und Provifionen waren 
heute feit, Mais zeigte weichende Ten= | 
benz. Maimeizen fiel in den erjten | 
Börjenjtunden aus $1.261%, jtieg aber | 
wieder, nachdem gemeldet worden war, 
dab Stalien 11, Millionen Bufbels 
Weizen gelauft habe, auch eine Million | 
Bufhele Hafer foll heute ins Ausland | 
verfauft worden fein. Die heutigen | 


|Bromnbull’fchen Kabelmeldungen über | 


Ibauje. Mehrere Bewohner des Hau- | 


‚je$ trugen geringfügig 
davon. 


Ein neues Mietshaus an 52. Str. 
und Univerſity Ave., in dem ſich 18 


Wohnungen befanden, wurde geſtern 
| Abend bon einen Brande heimge— 
| ſich 


ſucht. Die Bewohner konnten 


nen hat, ſo muß man doch zugeben, daß alle rechtzeitig in Sicherheit brin- | 


auch alle übrigen durchweg tüchtige Kräfte 
ſind. Frl. Hofer iſt eine außerordent— 
bei der Menie d beiommen die Ka: , IH begabte Soprantitin, Frl. Lori eine 
viere von der Reg . on |reizende Natbe, deren Vorträge und de> 
ne apren Sorcsniereiich zentes Wejen XLiebreiz berbreiien; die 
Aalvrence | Duorzenen bon Berger und Hofer gefals 
Bldg., ‚Ten allgemein, und der altbewährte Georg 
| Dennhoöfer ift auch eine no immer mwill- 
w. | fommene Erfcheinung. Jeden Sonntaa, 
des | begiiumend um 7 Uhr Abends, gibt es eine 
"neue Rojfe, tvozu morgen Abend der Ein: 
Tu „Das Salz der Ehe“ gewählt wur—⸗ 
Sn Vorbereitung tit „Der gerade 
ar oder , eg der Veite” von Kobebue. Der Ein- 
m, Nur ) tritt it frei, auch am Conntag. 
time, | 
4 — — —— 


Edelweiß Pavillon. 


ein 


egen, nur 3850. ı 

tliıma und Isuffer; zehn Mc 

zezäunt, Eimas Holz 

ieues Haus, Bru 

ouis 

Zu laufen geſucht: Gute Farm für B 
in Tauſch für Chicagoer Grundeig 
haben ferner mehrexes andere G 
welches wir gegen Farmen vertal 
LaBouy & Werſching, 2151 N. Halſte 


gen. 


— — — — — 


Slawels Kafe. 


I An der Siidive 


rübmte Brauftübl des ‘Herrn Anton las 
wei. Auf der Terrafie dajelbit jptelt Die 
Tyroler Cänger- und Bitheripieler-Ge= 
fellihaft Sutterlute. Samitag und Sonn: 


tag Abend 7 1lhr fängt das Stonzert am | Nachfra 
Dan kann da im | ben. 


und dauert bis 1 lihr. u faı 
Reitaurant die betannien bairijchen und 
öjterreihifchen Nationalfpeifen befommen 


er : 
r ſtece von North Avenue Preiſe wichen 
und Halſted Str. iſt es gelegen, das be- Dutzend. 


und zudem das beſte Bier und importirte 


ſowie einheimiſche Weine und Liköre, auch 
„Mixed Drinks“. Der 


I 


den Weizen waren im Allgemeinen den | 


ae er | 
e Berlegungen | „Bären günſtig. | 


Droduftenbörie, | 
un | 


Butter. Der Markt ift ftetig, und | 
die Preife blieben unverändert. Die| 
Zufuhr erwies jich unmefentlich gerin= | 
ger als legte Woche. | 

Gier. Die Stimmung im Marlte| 


\iwar unbeftändig. Die Zufuhr hat ſo⸗ 


Die 
das 


weit etwa 205 zugenommen. 


| 
1, bis 1 Gent das] 
Geflügel. E3 wurden biefelben 
Preife tie geftern verzeichnet. Die | 
Zufuhr ift- anhaltend gering, und die 
ge vermachte fich nicht zu bele- | 


Kartoffeln Nnfolae Eintref:! 
feng größerer Sendungen ift die Sad: | 
lage ein wenig günftiger. Die Vermeb- | 


Eingang aum|rung des Vorrat3 hat zu einer Herab- 


| „Round3“ 


| (NRosirungen bon 


(Notirungen von Sepfen & Murmann, 226 Weft | Opiterplant, das Dußei 


Evuth Water Straße.) 
50— 60 Pfund Gewicht, Rid. 0,11 
60— 90 Pfund Gewicht, Bid. 0.42 
90—100 Bfund Gewicht, Pfd. 0.13%: —0.1 


1, 
7 


—0,111%, 
—0.12% 
t 


Susgefuchte Kälber, das Pfund. 0.15 —0.15% | 


Nindfleiih (Augerichtet.) 


(Breife von Armour & Company.) 
Niippen, Wr. 1, das Ylund.....$ 0,17 
do, Nr. 2, da Pfund. ...... 0.16 
do,, Ar. 3, daS Plund..oener» 0.09 
„Loins*, Ar. 1, das 'Prund 0.24 
do, Mir, 2, das PBlund... . 0.18 
do. Nr. 3, da3 PDlund........ v0,11 
Wr. 1, das Pfund.. 0,1135 
Re, 2 5 Plund.... ... 0,11 
Ne 3 8 Blund.....0.0 0.09 
„Ehuds*, Wir, 1, das Pfund... 0.10% 
„Ne, 2, daS Blund........ 0.09 
„Nr. 3, das Plund.....eee 
„Blates“, . 
do, Nr, 
do, Nr, 


0.08 
0.08 
0,07 2 


0.06 


Nr. 3, das Pfund... 
2, daS Biund. „eu. 
3, dad Pfund. ....... 


Schweine (zugerichtet.) 


Pfund.... 0.08 —0.0913 
Berfel, 25—40 Pd. Gewicht, Pf. 0.09: —0.10 


Lebende TS panferkel. 
12—20 Bfund Gewiäßt....... 2.00 —2.50 


” .. nd 

Kalifornijches Objit. 
Kernobſt. 

Al. Biron & Co., 17 

ESouth Woter Strabe.) 
Drangen, Talif, Nabels, Kiſte.. 2.25 
do., geringere Sortl...uncn... 1.75 
do., WIOEIDG...o00000.0.0 0. 200 
Zangarined, 2 Filtern. .nurnons.s. 1.5 
Örape Fruit, Jöle of Pine...... 1.50 
a TER, \ 
Bitronen, Taliforn., die stilte.... 4.00 
do,, geringere Eosie, Stifte... 3.75 
Ananad, Euba „o..oe::0r0000000. 2.50 
do,, Hamanli, die Kilte......... 

Weintrauben, DOftitaaten,, Tleine 

Körbe . 0.10 „1: 
do,, jhwarze, Dititaaten, Korb 0.1215,—0.1: 


om 
o0 


oJ 


DSJIcuWV 
SQıorS sıcı 


O0 


III IT 


DRBGBDiNWDW 


es 


Kur Männer 


Sr feld freumndlichit eingeladen, Dr, Rob 
wegen irgend einer Kranlheit ober Schwäche 
zu lonſultiren. 


* Seine ehrlichen und gewil⸗ 
ſenhaften Behandlungen ha⸗ 
ben Hunderte geheilt. Sein 
mediziniſches Inſtilut beſteht 
ſeit über zwanzig Jahren. 

Beſte europäifhe und ame 
rilanifhe Methoden; es wird 
deutich geivrohen. Am fein- 
ffen eingerihtete Office, 
eleltriſche Einrichtungen, die 
neueſten Inſtrumente, wirl⸗ 

a ſame Aczneien. 

Männer, bie an Nervofität, allgemeiner 
Chmühe, Bedähtnikibwund leiden, die mür» 
tif, Hänllih, entmuligt find, mit Echiner- 
zen, Bein, Biutvergifiung, ofienen Wunden, 
Sautausfhlaa, SHerzllopfen, Magenleiben, 
Keberbefhwerden, Aheumatimus, Nieren», 
Blafen- 1. Harntranfbeiten oder irgend einem 
Hronifhen liebel behaftet find,Tommt au dem 
Epezialtiten, der e3 fih zur Aufgabe gemadi 
bat, jolihe Leiden au bebanbelin, 


Ber die Gefege der Gejundheit Abertreten 
et und das Schminden feiner Sträfte fpürt, 
ollte nicht müßig aufehen. wie Lebenstraft 
und Etärie bahingeben, 


| Beterjilte, XYonifiana, grof aß 
do., Illinois, Ded, Bindel.., ( 
WPeterſilienwurzel, Kübel ...... 
ꝓieſfer, Floxida, die Kiſte. ..... 2.25 
d2., Louiſiana, Hamper..... 
PBfefferminge, der Korb. ......... 0.05 
Radieschen, Nouiliana, Fab.... 3.5 
| »do., Allinoi3, Treibhaus, Dhd. 
| Rofenfohl, Dftitaaten, Duart.... 

dv., laliforn., großes Bab.... 
EEE 
INüben, Xoutliana, das ... 

do,, Rutabagas, 55 Pfund... 0.38 
| Reitige, fhwarze, die Kilte 
20, DE. ME, lernen 
| Salbei, 12 Bündel 
| Schneidbohnen, Florida, Hamper 


Fauß 


4.00 
do,, Nouifiana, do. 
| Sellerie, Ialiforn., große Crate.. 
do., Halamazov, Silte........ 
Sellerielohl, Kalifornien, Kifte.. 
Shallots, Louiſiana, per Faß.. 
Spargel, Louiſiana, das Faß.. 
Spinät, St. Louis, Kiſte....... 
do., Louiſiana, Hamper, ..... 
do., Texas, Buibellorb........ 
Süßlartofielnt, Ierieh, Faß... 
do., Illinois, Hamper. ...... 0.5 
Sauafh, Florida, Crate . .2 
do,, 80., DuS Faß. ..000000.. 
Tomaten, Taliforn,, Hille... 2. 
dv., Ohio Treibhaus, 10 Po, 1. 
RWachsbohnen, Florida, Hamper 2. 
Wafflerfreiie, das Pfund. ....... 0.121 
Wermutfraut, 12 Bünbel...... 
Swiebeln, Ialif., 100 Bid. Ead 
do., Silinoi?, 65—70 Bf. Sad 1. 
do., Balencia, Erate.o...cce.. 4.25 
do., weiße, Colorado, Ead... 2. 
do., ivaniiche, Buſhel 


6.00 
1.00 
3.00 


F 


Bohnen. 
Grüne Bohnen, Hamper..... 
Wachsbohnen, Florida, Hamper 2.7 
do. Indiana, 
Note Zierenbohnen 
„Pea Beans“, bandgepflüdt.... 3.85 
do. gewöhnliche 3.7 
Braune, ihmediihe, länglicde... 4 
Lima-Bohnen, faliforn., Kiite... 2 


Kartoffeln. 
(2. Starls Co. 192 N. Clark Str.) 
Preiſe gelien nur bei Abnahme 
Waggonladungen.) 
Wislonſin, weiße, Buſhel 
WVinneſota und Ohio, Bufhel.... 
Dalota, fanchy weiße, Buſhel.... 1.08 


(Die von 
—1.08 
—1.08 
—1.05 

| (Die reife gelten nur für den Großhandel.) 

Getreide und Den. 

(Baarpreiie,) 

Nr. 8, rot, $1.23;5 Nr. 4, 
3, hart, $1.18%; Nr. 


Winterweizent, 
$1.10; Nr, 
$1.23, 

Sommerweizen. Northern, Nr. 1, $1.25%. 

Mais. „Sample Grade”, 50—66%c; Nr. 5 
mist, 69—70%c; Nr. 4, gemifcht, 720; Kr. 


hatt, 


6, gelb, 70c; Nr, 6, weiß, 68c; Nr, 5, weiß, | 


70—T0%c; Nr. 3, 
Safer, 
—48%4cC; 
4, weih, 


gemifcht, T4%c, 


45 


Gerfte. „Malting”, T0—79c, „Feed“, 67—67%2C; 
„Screening3”, 6lc. 

Roggen. ?ir. 2, 99; Nr, 3, H%—9Tc; Nr, 4, 
93—YAc, 


Medi. „Straiabt”, $5.50— 85.60 das Fab; Rog= 


cond Klear3“, $3.40—$3.60. 
Heu. (Verlauf auf den Geleifen.) Timolhy. 
$17.50—$18.50; Nr, 1, $15.50—$16.50; Wr, 
2, $13.50—$14,50. 
Areefamen. „Calh 2oi3“, $10.00—$19.00. 
Timothyſamen. „Caſh Lots“, 86.00 — 


Schlacktvieh. 


Buſhels. r 
Bu, Weizen ımd 135,000 Bu, Mais, 


i.io, 


| Schweine. 


ı ZIMer, 
Amer. 


Union 


19,000 


bart, | 


ge: | 


Nr. 3, weiß, 46% —47Tc; Ctandard, 484% | 
„Sample Grade”, 42% —44c; Nr. | 
-46%4c; Nr, 2, gemticht, Adigc, | 
Die geitrige Anfubr don Weizen für den hıes | 
figen Marlt betrug 340,000, bon Mais 329,000 | 
Verfhidt don bier wurden 476,000 | 


Gajolin ... 
N aaa 
Maichinen » Gafolin 
Leinfantenöl, roh, im Yaf 
do., gereinigt, do. .... .. 


| Zerpentin, im Sab, Gallone.... 0.65% 


| Orangefarbiger Schellad, Gallone, $1.50; mei: 


Ber, $1.60, (Bei MIbnahme von 5 und 10 Gal⸗ 
Ionen, öc die Gallone niedriger.) 
180:gradiger denaturirter Allohol in 
Sälfern, die Gallone 0.5 


. I) 
| 9ösgradiger Holzaitohol, in Fäjfern, Gall. 0,59 


(5 u. 10 Gall, Kannen 7c die Gallone höher.) 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
Altien. 
Verfüufe, Hod, Niedr, 


Verkäufe 


Schluß» 
j j preife. 
Mittlere bis gute,?$6.90—$7.20 pre 
100 Pfund; guie bis ausgewählte (Mittelge» 
wicht), $7.20—$7.35; mittlere bis audge- 
wählte leiicherwaare, $7.20—$7.60; 
bis ausgewählte Ferlel, $5.75—$6.75, 
Radiator 18 390 390 
Shipbldg., Dev, 50 76 76 
Fiſh., 10 68 
55 74 


gute 


| Booth 

| Ehic, Dx 

i .. 24 

BB En i 

Diamond Math ..... 

Ilinois Brid ....... 

Mont. Ward, beb 

Nat. Carbon 

People Ga5 „.oroucL?! 

ear3-NRochbud „nun... 

Stew.Warner .„.. 

BE ES una 

Karbide .... 
Bond, 

Both Filheries Deb, 58..urer000ne . 841% 

do, J ......... sono. B4 

Ehicago Eity Railmays 58..0..... 963% 

6,000 Chicago PBneumatic Zoul 5d.cee.. 974% 

5,000 Commonwealth Edifon 58 .u.n0...102% 

5,000 do. 5 .....1021% 

1,000 Chicago Railways 58 Hercruossonee A 

1,000 Som. WISEiRIE „ioenuecuenennn #.0....102 

20,000 Ehicago Railway 1. 58... 

1,000 do, 58 

10,000 € 


$2000 
2.000 


enononre TE 


97% 
99 


Todesfälle. 


„Nadftchend beröffentlihen wir die Namen dev 
Deutfhen, über deren Tod dem Gejundheitsamt 
Meldung auging: 
Bergener, Anna, 1840 €. Harding Abe. 
Edrlihd, Mar, 53 I., 5333 S, Halited Str, 
Heiner, John, 57 9., 507 W. North Abe, 
Halbroder, Therefa, 83 I., 2042 Walton Str 
Liefendahl, Louife, 66 I., 1646 ©, Komenstly 
Abenue. 
Loecff, Hannab, 86 S., 2135 Diviiion SH. 
Marquardt, Wilhbelmina, 67 3., 3055 Rod Etr 
Neumann, Carl, 70 3., 2012 NAugujta Str, 
Noll, Leonard, 2019 ©. Jefferfon Etr, 
Neubauer, Ferd., 6235 Rifhop @ir. 
Perl, Anna, 46 3., 5029 Berenice Abe, 
Reterfen, Jubn, 43 9., 1364 Grand Abe, 
Eteinmeier, Chas., 78 I., 726 W. 19. Blace, 
<tigler, Raymond, 2 3., 1837 ®. 20, Eir. 
zauberjchinidt, Georg, 9410 ©, Spaulding Ave, 
Wiegert, Elizabeth, 57 5. 
— + ç — — 


Berdient Mitleid, 


W 
W 


Eriror, als er zu Fuß nach Chicags zu⸗ 
genmehl, weiß, $5.10—$5.30; duntel, $4.60 | 
—$4.70; „Sir Elears“, $4.90—$5.20; „Se | 


rüdfchrte, beide Füße. 
' Mit feinem lebten Gelbe war ber 
Aijährige Smith nad <anling, SI, 
| gefahren, um dort Arbeit ald3 Holz 
fäller oder Eisfchneider zu erlangen. 
Da aber feine Arbeiter gebrambf 


Brauftübl ift neben dem Zigarrenladen VPrei i85 
en id tg ſetzu er Preiſe um 3 bis 
an North Ave. Eintritt frei, | ſet 82 P — 5 Cents 


\das Bufhel geführt. | 

Die — 
ıGroßbandel. Beim Cinfauf lleinerer 
Die Bundesregierung hat geitern Dnantitäten find D’e Breite etwas höher. 


die ivegen ber Maul: und Klauenſeuche Molkereinrodufte 

übe* den ganzen Staat verhängte | 

Viehquarantäne aufgehoben, mit 

— 58 je Libertyoille Toron- | (Ro'irungen 
— Ball ip in Zafe County, wo die Quaran- | ‚gre 

ei 13 55 —— ik tänebeitimmungen jedoch gemildert |< 

ieller find aus Beite neximat. —_ mozden find. -- | — 


Farm zu verlauſen oder 
Meilen von Chicago, Flag tion 
Gutes Haus ıll, Bäune, 3 nd 
Sommerreforts. Schuldenfrei, Abzablungen. $15 
per Ader. Meine Naenten. Gigentümer Gold» 
thorp, 4134 Cottage Grobe Abe,, Chicago. fajo 


| Kommt und lakt Eure Gefundheit und Le 

!# Bensiraft wiederberftellen, Wenn Andere ver: | | 
fagt haben, tommt, feht Dr, Rob perfönlig 
und befprcht Euch freundlid und berirau« 
lich mit ihm. Gemwiffenhafte und ehrlie Be 
dienung äugefidert, 


| Ninder. Gute bis ansgefucte tiere, $3.95 | Murden, machte ber Besauernämerte 
In dieſem prächtigen deuiſchen Lokal, 


335 W. North Avbe., gibt allabendlich und 
Sonntag Nachmittags die Franz Gerlſche 
Tyhroler Kapelle ein Votai⸗ und Inſtru⸗ 
mentalkonzert. Die Kapelle iſt einzig in 
ihrer Art und neu in Chicago, kein Deut⸗ 
ſcher ſollie verfehlen, ihren heimatlichen 
Nängen zu Jauſchen. Am lommenden 
Mittwoch findet ein een | 
itatt, wobei ein Jeder nad) Herzensluft 
fingen und eiwaß boriragen fann. Am 


ai 


nabe 


Obſt 
Quarantäne aufgehoben. 


Smei guie 40 Uder Sarnen, „immprobed“, in | 
Paldwin Coumo, Mabama, tvcaen bol | 
ud Samilienderbält billig aut 
oder zu bertaufcen, ı 645 

Se berlau vder 40 der 
Indiana Farm; ıchme 2 Tauſch. 
Tarl Schroeder, 362 Weſt mſaſon 

co Ader Fiubirout. eilweiſe verbeſſert. in 
per Nähe auter Stadt; Lchmboden; aud Tantdh. 


5 32. Bol, 104i Gras Sir, Svd;i8 und sieller 


Dr. B. M. ROSS 


35 5. Dearborn Strasse 


Ede Monroe, Chicags, Griliy Building, 


en Wliers | 
verfaufen 
2 8 Abendpoſt. 


Butter. 
von Bayhne F S0w. 
South Water Strabe.) 
B ‚ das Bund, 0.30 
a a Guben 0.9960: > 
“ d06 Üfuild.uneeeneenn 0.26 0.28 | 
das Dlumderumun. dad 


beriauicben: 
Flathaus 


zn 


1 159 Wen 


%9.65 pro 100 Pfund; mittlere bis gute ſich zu Fuß auf den Ktückweg nach 
$7.25; Bullen, $4.75—$6.75. 

Schweine, Mitilere bi gute, $7.10—$7.40 pro froren. $r wurde von einem Boli- 
wählte leifherwaare, $7.40—$7.70; gute|ziften in bebauernäwertem Zuflanbe 
bis ausgewählte Ferlel, $6.00-—$6.90. 

100 Pfund: „Vearlings“, $7.50—8.35; „We: | i i eizkör u war⸗ 
ſtern Ewes“, "35.75—87.50; „Bucks“ $4.75 | —*—*— Ti — — . ein, Mohnung 
Kehmt den Elevator zum füniten Stodwert. 2 a 80.08 $9.00—$10.75;5 „Eull | 
Zäglih 9 bis — ne | 5; F 
— — — Del. Harz und Altobol. einem Cölafplag kommen follte. 
Smith wurde nach dem Touniyhoſpital 


Samstas Abends 7 bis 8. ecllon weiß, 10........3 


u Habt, 17 


0.08 
* o 
a a. DUÜONR munannauanırınanseennu 


.10 
0.08 


.—........... 


tiere, $7.00-—$8.25; Schladtlühe, $4.50— — 
Chicaeo, wobei ihm beide Fuße er⸗ 
wicht), $7.40-—$7.50; mittlere bis ausge⸗ 
Shaie. „Weitern Welders”, 86.85-88.00 pro | AUF dem Union Bahnkrf aufgegriffen, 
—$5.50; „Native Lambs“, $9.25-—-$10.90: | men berjuchte, 
befaß un* auch nicht wußte, wie er zu 
Spredfiunden: 4; Eonniagä | 
überführt, 


ä “ Per) | |") 





Dffen Dienstag und Camdtag Abend bis 9:18 


Klein 


PT do Wlelin 


Berkauf von beihädigten Spihen «Gardinen 


Montag und Dienstag, 17. u. 18. Januar, 


5000 Paar beichädigte Spibengardinen von einem der aröften Gar- 
dinenfabrifanten im Often in diefem berühmten 


zu weit weniger als dem halben Preis 


Es it wahr, dieje Gardinen jind et- 
was beihädigt, jonit Ffonnten wir oder 
irgend ein anderer Laden jie nicht jo 
auffallend billig verfanfen. 

BE Beichädinungen jind einentlid nar feine 
u — nur hier und da ijt ein Stich äbcz- 

i ichlanen — gerade genug, dak man die 
Gardinen 
zeichnen fann. 


= Partie 1 1575 


giemlih breit — in qute 
großes 
— —— — ſpezieller Ve 


ir 2 2013 * beſchäd. 
Partic 2 Spisennardinen | 
le Muiter, —* Sor— 
timent, wt. b. 31.50; 

je 4 585 Paar beſchäd. 
Partie 4 Spitzengardinen 
Bolle X 
te, feinites Nottingh. 
Net, Ihöne Muft., wt. 


Su. 31% I». lang, vol⸗ 59 
leicht beſchädigt, * Saar. 6 

Zange u. Prei- 59.39 39 
bis $5, Baar zu. 


Fintnziclles 


Daß ältefte nub vertrauenswürdigite 


Deutih - Ungariiche Baukhaus 


des Weitens, 
Deuljche, öllerreichilche und ungarilche 


Kriegsanleihe— 
Geldſendungen 
100 Kronen für 314.00 


Geldſendungen werden auf das ſchnell⸗ 
ſte und ſicherſte bei meiner vollen Ga⸗ 
rantie durch die Kgl. Ung. Poſtſparkaſſe 
befördert. 

Nirgends könnt Ihr beſſer bedient wer 
den. Kommt ind überzeugt Euch. 

Schiffskarten, Erbſchaftsſachen, Voll-⸗ 
machten und Dokumente jeder Au werden | 
billig und jachveritändig ausgefertigt. 


FEKETE&SON, 


Bantierß, 


| 
I 
1 
| 
1957 Grand Ave., She Roben Str. | 
Eigenes Bantgebände — Gegründet in 1904. | 
önv,jamomi,s nt | 

| 


Geldſendungen 


nad) Deutichland, Deiterrei-Angarn und Rußland 
zum ng turs. 

Spezielle Geldſendungen an 
Franlreich, England und Kt 
land werden mit größ 


Gefangene in 
nien und in Rus 
r Sorglalt a eührt. 


Kriegsanuleihen 


Deutſche, öſterreichiſche 
und ungariſche. 


Veitere Auslunft über Preis, Zinſen uſw. der 
ſtriegsanleihen lann Beer mindlih gegeben | 
merden. ESprecht vor bei 


| 
Jos. Aldıkar, [ 


— im Geihäit jeit 1900 — 


755 West North Avenue, 


Ede Halited Eir., eine Irepr 


EM. nn 


| 
und unnariiche | 


Griegsanleih 
Geldfendungen! 


A wir ſchnell und ſiger nach Deutſch⸗ 
land, Deſterreich Ungarn und Rußland — 
volliter Garantie, billiger als irgendwo! 
Mirgends Lönnt br beifer bedient Werden. 
Kommt und überzeugt End! 


Schiffsfarten 


Erbfchaftsſachen, Vollmachten 


Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtändig ausgefertigt. 


Deutſche, öſterreichiſche 


und 


J.V. ZINNER & CO. zjsing zriegsnahric ten di 


Größte veutih-ungariidıe Agentur in Chicago. 
619 W. North “venue, 
1400 W. 51. Str., &« w 


Dffen 8 Diorgens bis 8 Ubds. Conntage 9—1. | 
2701*2 


ons, 


‚tet, der Verichwörung zur Verlebung 


lage en an 1. 

s Gel diendungen | 
illiaiten T preifen. ı 
devoniren w rin 
Rei ” 
eren Cumme von 
nd Rube el. — Gr bichaften, 
—— en und fonitige 


Dolumente. — esiis ten. 9 an „Ian obne | 
Gefahr von und nad Rukland Te 


Russian - American 
Bureau 
Haupt Bureau: 160%. 


(Down Town) 


Filiale: 705 > 12. Straße. 
Dfien bis 8 
® bis 4 br. 


>. Ave, | 


Gbicago, ZI1. | 
Uhr Abends und Eonntagd don | 


18fp,fa® | 


DB Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum zu den 
günitigjten Bedingungen. 


Yorzüglidje erſte Hypotheken 


au 5% uud 6% Zinſen ſtets an Hand. 


A. Holinger & Co. (In. 


Lumber Erdiannr Bida., 11 ©, LaSalie Str. 
Zelephon Randolph 1101. dolmiſaſone 


“Diabeto” 


für Zuderkranke (Diabetes); neueſte Er— 
findung, unfehlbarer Erfolg. Keine Diät- 
vorfchriften. 


‚Partie 5 


ı nd, 
| Nets, 
ö — — Muſik der letzteren Operette, 


K. W. KEMP 


‚Eduard Weber, 
| Bant in Berlin; 


and Guayule“-Wgentur; 


| fiber einer Gummi- und Zementfabrit, | 


a — —— — —— 1916. 


(Eigenderiät der „Mond ——— , 
New Dorker Plauderei, 
„Hobeit tanzt Walzer.“ — Das bielberipreende 
Fräulein Ebhriftians, — Tee bei Biered, — 


Was Mama Bieret aus Berlin erzäblte, ve 
Emanuel Reider3 Erfolg. — Bon Kübnemanns | 


neueſten Plänen. 
Neulich bin ich | 


"® wieder mal ni 
$ 


Doppelte 


DH. 


—Bros. 


T. ano CANALPORT AVE 


Deutjchen rd 
; gewejen, und 
: gejtehe von Don 
herein, daß e3 ein | 
| Vergnügen war, 
: das in nichts hin= | $ 
: ter meinem Vefuch | $ 
: des „Papft = Theas | '* 
ter“ von Milmau- 
zurüditand. Das mill etwas! 
| beißen. Mich hatte die Wiener Ope- | 
|tette „Hoheit tanzt Walzer“ gelodt, '* 
| die dem tapferen Direktor Chriftiang | ; 


jährlichen Verkauf 


| 
| 
! 


fee 


E 
Aber bie einen der glängendfen Erfolge gebracht. 


hat — was man fo glänzend im | 
% deutfch- amerilanifchen Theater nennt. 
| gebten Donnerstag fand bereits J 
50. Vorſtellung ſtatt! Man denke! 

Ein Berliner Iheaterbirektor würde 
| darüber lädeln unb bemerfen: 
Iott!. DO Kott!" Der große A 
| Diefer Operette, an der nur der Titel 


5 
widerſinnig iſt, iſt in mannigfacher 


Halsbinden — Stüi 


Police Hofenträger für 
Männer, 25c 
wert, ipez 


für Männer, 


nicht als ftrift tadellos 50c Werte, 3 


be⸗ 


Seidene Four-in-hands 


für Männer, 6 
25c Werie, zu. 1 c 
Einfache oder plaited 

Hemden für Männer — 


Paſſe Facon, leicht be— 
ſchmutzt. wert bis zu 


$1.00, Nuswahl 
zu nur 49e 


Coat3 für 
mit Cham! 
zwei 
Werte — 
peziell zu. 


Paar beſchädigte 
Spitzengardinen 


Beziehung intereſſant. Wir ſtehen 

vor der verblüffenden Tatſache, daß 

eine durchweg anftändige und ſogar 

|„bernünftige“ Operette heutzutage | 
noch) erfolgrei.y zu fein vermag. Das | 
iſt geradczu unerhört. In Berlin war | 
bis vor meiner Abreife nur die wider: | 
‚lichite „Sa,lager“-Operette, mit gleich | 
| wiberlichen Hoten gejpidt, Trumpf ges | 
I|mejen. ch erinnere mich noch einer | 
| anderen durhaus anftändigen und | 
vernür ftigen Operette, „Polenblut”, | 
die ebin wegen diefer Eigenschaften in | 
Berlin nicht 309. Das Zertbud, war | 
ncch reigender und literurifch ‚einer | 
als „Hoheit tanzt Walser“, und bie 
Mufit des ausgezeichneten. Wiener | 
| Mufiters Nedlal jtano hoch über ver 
obmohl | 
auch dieſe viele TFeinheiten enthält. | 

„Hoheit tanzt Walzer” erzählt die Ge: | 

Ihichte eines armen Wiener Geigers, | 


Sortiment, — on 


das WB E 


Männer, tve 


wahl zu 


furge Aermel, 50c Qualität, ipeziell 4 


Grau nemiichte mollene 
Männer: Unterbemden — 


Odds und Ends, 32 terhemden u 
wert 5c, ſpez.. c Männer, $ 
Jäger _ fliehgefütterte| Ipeziell zu 6 
Männer: Unterhemben u,| und zu 
Hofen, 50c Qual., 32 
ipeziell zu c 
Eeru baumw. gerippte 
Union Suits f. 
$1 tert, ſpez. 
zu 6Yr und 


Woll. Babyleibhen — 


wert bis zu 7de, 29 


fpeztell zu 


Langen 
A > 2 745 B — 
‚Partie 3 (45 Paar beſchäd. 
Spitzengardinen 
volle Länge u. Breite, 
ſchönes Sortiment der 
5 660 Paar beſchäd. und braune 
Spibengardinen 
die allerbeiten; Clu« 
Cable u. a. feine 


Feines Nottingh. Net, 99 

neuejten Mufter, Raar 6 

Echte Bruſſels Point, 8340 ‚aa 
wt. b. 815, Pr. 


* 
Männer, | er er 


nem —— 


Finanzielles. 


Flache u. 


— — — 


wert bis zu 
31.25. ſpeʒ 


Mantel für Damen 


Eine Partie Mäntel für Damen aı 
ben Breife — quite Yucons und 
Größen bis zu 44, wert $10; 


Bel; - Muffs, ihwarzer Mandhurian, 


Stamps bis Mittag. 


Sortirte Arbeitähemben | 
Schwere 
Männer — 


Tafchen, 35 
53.50 


| 
Farbige Shield Teds | 
Shield Bow Ties für | 


25c, die Aus: 


Feine wii; nerippte_ Damen-Leibdhen—boher Hals, lange oder 


Gran nemiichte nerippte 


39 49Ic jpezicll zu. 


Graue fladı fließgefütt. 
I Union Euits für Manner, | $1.90 und $1.25 


lene Leibchen für 


Gerippte gefließte Leibchen und Beinkleider für Kinder — 
wert bis zu 34c, fveziell zu 1dc, 10e und 


Stoffe — 
ſpeziell zu 


Weiteſte freie Ablieferung in Chicago 


auf der 


auch 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


Montag, Dienstag und Mittwoch verfanfen wir 
Das ERIE DEPARTMENT STORE !aget, 


(Ecke Erie und Noble Strasse), auf Auktion gekauft, 


zu 40c am Dollar 


Dies ijt eine jeltene Gelegenheit, gute Waaren zu äußert billigen Preifen einzufanfen, 


Meännerftrümpfe, Baar 3te 


uf De 5125 Hauskfleider, 63c 


Baby-Nleider — wert 
2 Rn 25c 
Unierzöde Dr Babied, — 
25c Werte — 1 
= 23c 
Geitridte Baby-Kappın — 
tert 25c — fpesiell 121 


Handhleider für Damen — 
— Qualität ae und a 
— $1.25 


Schwarze 
fließgefütter 


33 
öu we 

u..@9e c Enieen - Unterröde für Da- 

men — regulär zu 98c der» 


—E — ſpeziell 


te Ferſe u. 
> 1233c wert 
Swenter E 

Runderkleiner, Alter 2 bis 24 ! 
a — wert 585 — 29c 


K lanneicite mann T. Tas | 
men — ivert si. 
fveziell zu 


Winter-Kappen für Knaben, 19c 


Ruffiihe MWeberzicher und —— Oliver Twiſt Anzüge 
für Knaben, alle Größen von 2 bis 
ſpeziell am Montag zu 

Binterfappen für Sinaben, mit Relsband innen — fer. ziell 
ner graue Hodey Kappen, alle Größen, fpesiell 3 |; 


N eriee für Damen, — wert 
500; ſpeziell am M 
tag zu 

Shirt Kaiſts für Tamen — 
regulär TIc 


Kinderjtrüm 
Serien und 
Ben 
!peziell zu 


Knaben— 


Kragen — 
$5.00 


— da 


rt bis zu | 


Binder-Leibhen und Holen, d. Stück Dr Standard Schürzen- teen H)., A3c 


— ſpezieſl die Yard für, 


Baummollene Challics, 
36 Zoll breit — neue ge 
blünnte oder Berfian Ent: 
würre — für Comforter 
Ueberzüge — 1215c wert | 


— fpeztell die 73 


Nard für 


Tennis Fl 
mollene Uns 
nd Hofen für 
1 Werte 


Suit3 für Damen, Dutch 
Hal3, Ellbogenlange Aer⸗ 


1.239 


Grau_nerippte wollene 
Unton Suit3 für Knaben, 


82 Werte, 


Gerippte wollene Union | 
| mel, | Enden, Nard 
| i ham, beliebt 
| kleider u. 
| bi3 15c tot., 
> Werte; 
bon | 


> ++. 


98c ſpeziell zu 
nur 

gerippte wol⸗ 
Damen, 


67€ 


Schwere fladhıe und ge— 
rippte, geflieste Kinder— 


Leibchen, wert bis 99€ 


50c, ſpeziel zu. 
a | für. 
Nidelplattirte 
Scheeren, zu nun zu nur 
Lange und Inrze Scheeren, alle Größen, 


nifeipinttirte u. ladirte Griffe, 10€ 
wert bis zu 19c, ipeziell 31... | 


50381. 
| ie wendbnre 


273Ö0lliger Dret 
Corduroy, Velve— 


teen, die De 


Yard 


reinen“ 
Suitings 


zu 82.98 


id Miſſes zum hal- 
52.98 


tät, neue Mari 
$1.25 Sorten, 


Damenſtrümpfe, Be loje 


3ebe, sc 


u Schwarze 
baummollene 


9%, 


5 Sab Baumwollene 
ahren — | Sinaben und 
s1. 59 in allen Größen — Fo 


Standard Schürzen-Singham, alle beliebten Karrirungen — Ic 


jver ap, netite@treifen od. 
| Ghed: ‚ Fabrik⸗ 4 


Fabrif- (Enden v. Ging- 


Schürzen, 
Yard. 


59e Kleiderjtoffe-Rejter, Yard, 198; 


1 Partie Kleideritoff-Reite, beitehend ans reinwoll. Poylins_ und 
Serges, gute Längen, wert bis zu $1.; 39; 


ipeziel_ zu nur 


Südfeite bis 79, Straße; 
nad vielen Vorſtädten. 


ZZ 


** 


2 
** 


4 


* 
** 


— 
*** 


* * 


ſchwere 


Lohfarbige oder fancy 
te nahtloſe 


farbige baumwoll. naht— 
Männerſtrümpfe — 
ein „großes Sortiment 
von Farben, 
ſpeziell zu 

Schwere wollene naht— 
loſe Männerſtrümpfe — 
in dunfelgrau, Doppelte 


Ferſen und Ze⸗ 8e 
oder Mädhen-Mitts: 6!c 


Mitts für 
Mädchen — 


gerippte 
nahtloſe 
pfe, doppelte 
Zehen, Grö— 


A 


2 
* 


I _Gaihmere - Handihuhe für 
| Damen, Chamoisfutter, alle 
| Größen von 6 bis 71, 


CR) 
** 


* 
—2 
* 


Paar —** — Boar 


” 
* 


* 


+ 


2 
444 


* 
* 


RER 


* 
* 


7 


Kimono Velour Flaræll 
Satee en od.Sammetfiniſh, 


geblümte Entw. 103 

Fabrikenden, Yd >c 
Booffolded Drei _ 

cale, heller oder dımtfl 


Grund, nett be— 4: c 


dructe Entiv., 9)d 


J 
— 
* 


anell, ſchwe 


Ba 
55**4 


7* 


— 
** 


für Kinder— 


se] 


— 
* 


ſpeziell die e Yard.... 


— -4bc 


1 Lartie Kleider- — ſchwarze 
ſtoff-Reſte, wert h. —— Satin, die 


zu 539e, ſpe⸗ ge? Jard zu 65€ 
nur 


ziell, Yard. 


Gebleichter Muslin. Yd. 6c 


Weiße gehäkelte Bettdecken — geſäumt, ſchwere Qus 


eillaiſe Muſter, die beſten 


—69e 





vinon Strnmpihalter | Garter Elaſtie Län- | Gomforterd, mit ja» 
-in verſchieden. Far n, in verſchied. Far— 


Wolf, Opoiium, 





\ 
: 
EM 
im 
J 


Natural oder gefärbter feiner River M 
fpeziell, die Ausivahl zu nur 


Kragen, Manjchetien und Sinöpfe, 
Größen bis zu 46 — 


8398 ſpeziell, die Auswahl zu 


Alle uniere H0c» 
neue 


Sir gepöf, Rumpf 
Corten Tee — 
Ernte—fper., 
Pfund 


Corn Beef, 
Piund 

Friſch geſchnittenes 
Beef 
Pfund 


Stew, Kalao — 44 


Büchſe 


Pfund⸗ 


Cereſota oder * 
Medal Mehl — 
be getrodnete 
fiche - 


l 
| 
} 
! 
Rarre Pfir⸗ 
iu 91,85 | 

Pieiers böhmiihes F Staro der „Silver 
Roageumell. | Drip Tafel 8 
| zud, Büchfe.. * c 
Sun Maid reife 
| entiernte Nofinen — 

| 

| 


1, Bol, zu.. 890 


Feinſter u 
Zuder, mit Grocerh 
Order (Mehl 
Fleifh nicht 
fhloffen)— 

10 Bfd, für... 


‚und 
einge: 


49c 


Banner Martfe 
friih geröfteter siaf: 
fee, in 4 Bid. Tomels 
Eäden, 

Wert, zu 


QDuater friih ges 
walzste Hafergrütze— 
| drei Packete 





Holbrools —— 
import. Sar 
dinen, Paste l2 30 


Lit 


Sientudw Bourbon Whisfen — „bottled in 
Dond“, wert $1.25; bolle Quart» 
flaſche zu 


Vennſulvania Rye Whisley, — 
volles Quart 52e, oder 2 für 


dem es herzlich ſchlecht geht und der 
ze. = — zuleht durch den Einſluß einer lebens⸗ 
erman Hachmeteter luſtigen kleinen Prinzeſſin vom Hofe 
zum Hoftapellmeifter gemacht wird. 
> > | Beide berlieben jich ineinar.der, al3 der 
6% Form an | arme Geiger in feiner Not eine Gtel- 
lung als Kellner in einem Garten- 
| Reftaurant angenommen bat, in das 
Farm⸗ die Prinzeſſin inkognite mit ihrer 
Hofdame hereinſchneit, um ſich einmal 
— nach Herzensluſt auszutoben. Eine 
Hypoth eken ganz einfache Geſchichte, mit viel echt 
Wiener Fröhlichkeit und Sentimenta— 
31 Jahre im Geſchäft. lität. Sie endet ſogar höchſt unoperet— 
Keiner unſrer Kunden tenhaft ohne eine Verlobung des atmen 
— 8 * Geigers. In Gegenteil — er muß der 
es je — —* ur | geliebten Brinzeflin, die an einen ihr | 
durch unſere Hypothe— völlig gleihgiltigen Mann verheiratet | 
fen erlitten. twir,, auf ihren ausdrüdlichen Bug 
Qi R auf dem Gange zur Zrarung sogar | 
Cie auf Berlangen. | ihren Lieblingswalzer geigen, obwohl | 
ihm jchier das Herz darüber brechen | 
George M. Forman | till, und ihr auch. Als etwas ganz 
|Unfhablonenhaftes, aber boch außer: 
& Gompany ben it» Volkstümliches. Und das 
eben iſt der große Reiz uUnd die große 
115. La Salle Strasse, Chicago. Wirkung diefer Operette: die 24 
insfaimisn | totbädige Boltstümlichkeit. Gott jet, 
gen - | Dant, daß dergleichen heutzutage noch 
Rauit jegt zum Tagesfurs | Erfolg haben kann! Kaum zu beto= | 
nen brauche ib, daß ber on 
' Ichendite Humor feineswegs zu kurz | 4 
ri kommt. Er tollt in einer: jungen Ehe⸗ 
paar echte texr Art über die Bühne, den 
Legt Euer Gelb iebt air, welches Euch | Freunden ded armen Geigers, Jowie in | 
mit Nüdfich tauf den bill: gen Kurs 80 [einem progigen Reitaurantbejiter. 
Srozent bis 40 Prozent einbringt. Natürlich ift eine vollendete Wieder= | 
- en. | gabe des Werkes unumgänglich not= 
Schiffskarten | wendig, und diefe hat Direltor Chri- 
ſtians in bewundernswerter Weiſe zu 
Wege geb icht. Das will um ſo mehr 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten und ı befagen, als er eigentlich ıar fein voll- 
| ftändiges Operettenperfonal hat. Leute 
Dokumente jeder rt | müffen da fingen, deren Fach das gar | 
nicht ift, wie 3.8. Fräulein Chriftiang, | 
G | dj endunge des hervorragenden Vaters begabte 
Tochter. Frl. Chriſtians hat den be— 
deu⸗ 
nach allen Plätzen in Deutſchland, Oeſter⸗ rühmten „Schritt auf bie meltbe 
veih und Ungarn zum billigiten Breiie | tenden elier exit hier in Neio Ya, 
ne gewagt, und zwar mit — 
lichem Glück. Die junge Dame, bie | $ 
| bes Vaters Teingefchnittenes, Ipmpathi= | $ x 


feit 1894 in dem altbefannten Blatsc 


120 N La Salle Strasse. 


Sonntags vifen von 9 bis 12 Uhr. 
Sianz* 


|gefogen hat (um mid feuilletoniſtiſch 


auszudrücken, iſt bereit trotz ihres der deutſchen Grenze iſt von außer⸗ 
Yorker Deut sen —— ordentlicher Strenge. Zwiſchen männ— 
tanzt Walzer“ fpielt, fingt und tanzt | lichen und weiblichen enden wird 
Heine Prinzefjin «lerliebit. nicht der geringfte Unterfchieb gemadht. 
ur Feier von Kaiſers Geburtstag Verdächt; weibiiche Reiſende werden 
Si Ehriftians übrigens „Minna von ! bon weiblichen Beamten im wahrſten 
Barnhelm“ geben: Eine vortreffliche | Sinne des Wortes dis auf vie Ha t 
Mahl! Wa in Amerika deutſche Ihea= | unterfucht. Sie werden gebadet und 
ter find, jollte diefer Tag in ganz bes | die Haut wirb gejchrubbt, um feitzu- 
fonders ein udöpoller Weile gefeiert | jtellen, ob irgend etwas Verbächtiges 
werden. Den Wilhelm II. ift für/auf die gaut gejchrieben ift. Weibliche | 
uns hier in biefen Zeiten, mo de3| Spione find jehr beliebt und arbeiten 
' Deutihtums Zufunft entfchreben wird | mit den inglaublichiten Trids. Tat⸗ 
(auch die des amerikaniſchen Deutſch- ſache iſt, daß die Alliirten vor ke'nem 
tums), nicht der deutſche Kaiſer, ſon-Mittel zur ickſchrecken, um hinter deut— | 
dern der Vorkämpfer des Deutichtums | jche Pine zu kommen. Auch die 
—* ‚arzen Erbe; Bere (echt oder falfch) werben auf! 
Hioh a ' in heute von der Haupt” iabt bes Deutz | das Genaueite unterfuch‘, ja jogar die 
—— ee —— wagen | Ichen Reise zur Hauptftadt aller ' Kopfhaut. Frau Viered hatte ji als |” 
i | Deutjchen _aufgerüdt it — im rein) Mutter Georgs, der als Schriftleiter | 
| geiltigen Sinne des Wortes. Ameri- des „SFatherland“ den (” ngländern bes | 
|tanifche Gehirnchen find noch nicht fo | fonders verhaßt ift, auf allerlei Ge- | 





Ginige ganz gefährliche Verſchwörer. 
New York, 15. Jan. Die von der 
Bundesgroßgeſchworenen, wie berich— 


der Zollgeſetze 
Kontrebande, 
land 


durch Verſandt von 
Gummi, nach Deutſch— 
angeklagten Perſonen ſind: 
Vetter von Albert 
Beamten der Deutſchen 
Paul Schmidt, We— 
bers Teilhaber in der hieſigen „Rubber 
Max Jäger, 


Meber, einem | 


und Frau Anna Dekfers, eine Hol: | 


Schwarze geitreifte Ural Mäntel, mit Plüſch beſetzter 
alle 


Friiches lojes Leaf Lard, Pfund 104€ 


Runlels Frühſtücks-⸗ 


Foſters ſchöne gel-· 


das Packet 
en | 


{ 

8: Futter gefüttert 

bis zu $12.98, jpeziell zu nur 
Mäntel für Mädchen — Grdhen 2 bis zu 10 Nabhren; 
durchweg gefüttert, aus feinem Chindilla und anderen 
idhweren Stoffen gemacht, wert bis zu___ 

; 


81.00, 
ſches Geſicht mit der Muttermilch ein⸗ — —** *** 


nitärer Watte gefüllt, 
mit echtfarbigem ‚Ere 
tonne bezogen, 


ben ıumd Größen — n 


4. 95 10c W dert — fpeziell, 
s e) das 


und Breiten — | 
re aulärer dc Ipert, | 
4 ſpeziel F — die 1 

c ‚Länge 2 

Halten und Deien, in| 2-in-1 oder Shinola 
fhhvarz oder weiß, — |Cchubvolitur und ber- 
wert bis 3c; fpeziell, !Ichiedene andere 10c: 
6 Karten 5 F — — 


| 

| 

| 

| 

| 

Aufrechte oder umgedrehte Gas Mantles, 
| 

’ 


inf, 


Stück 


— — 
mit garantirtem 


wert 


85. 98 


Standard Größen, paſſen für irgend 
einen Brenner, wert 10c, fpesiell da3 
Stüd zu 


40€ umgedrehte Gaslichter, halb ober ganz 
„Trofted“ Slobe, Lindfay Mantle — 
nit Daumenſchrauben regulirt. Bren— c 
ner, Tpez iell am —— 


illa und anderen 


—81.59 


bis auf .. 


J——— 


Carpet Beſen, 


ı' WU ©. Mail over , Ar. 9 Blech 
| Automatic Wäfches | 
feife — 


| Etüde für. 


Barrel Aihenjiebe, Hl; — 
paſſen an jedes Faß, 
5öc Wert, 

Einfache galvaniſ. Kohlen: 
eimer, Iorrugirte Eei: € 
ten, Eifenariffe, zır. 25€ |' 

Eagie Ofen Liniug Zement, 
bier 3-Pfund-Packete 
fveziell zu 


Rag Rugs, 


Rag Rugs, Größe 2 
mit Franſen, affortirte Farben — 49 
extra fveziell, 8öc Wert, fpezielf zu. æ 

Tapeftry vruffel und wendbarer Bruſſe⸗ 
lette Teppih, % Breite, ertra Tchwer, für 

Treppen und Läufer, affoctieie Garden und 
Muiter — 59 Üert — Tpeziell, die 
Dardb älte-usnceonensunssnsnnennnennnnene 39c 


Holl enbachs Goten⸗ 
burg Art Sommer 
wurſt, das 
Pfund 


Hetzels berühmter 
Breakfaſt 
ve, PD re 
Kartoffeln, feinite 
Dalvta NRed3, beite 
Kocher; Bed 33c 
Aepfel. 
Jonathans, 
Tafelobſt — 
10 ®id, für.. 
Greenings 
Miininans, Superior 
Dialität — 


10 Kid, für.. DOC 


Trodene Zwiebeln, 
mittlere Größe, gelbe 
Globes 5 Pfund 
für 11e; ne: “ 
Piund.. ‚23 3€ 


Griffen, 
Ctüde gemadtt, 
$1.85 


4 er. 


‚38c | 


Wieboldts geräufg | 
Iofe doppelte „Div“ | 


—— 1 
| —Rade 123€ Waare, 


zu 49c 


ölle»e» 
Teer glaub feiner 
roter Ladıs— 
die Büchie 

Butter, feinite El» 
ein Crea mery — 
das Pfund 


roſigrote 
fancy 


37c 


feinfte 


Fanch hiei. Schiwei- | 
zer Ktüfe — 
Pfund 


Swiitd Premium 
Putterine — 
Pfund 

Feine Nr, 
gar Kured 
z—- 
Piund. 


230 


1 us 
Picnic- 


‚103c 


Polirte Meſſing ausziehbare Gardinenſtan 
gen, ſchwere 23 zöllige polirte sinöpfe, mil 
Hafen-Bradets, bis 3 zu 54 Boll jtred- 
bar, 20c Wert, fveziell, Std 

Atfortirte Brnjjelet Mujter feine ——— 
ham Cpipengardinen, 23% be Ss lang, 45 
30ll breit, nur in weiß, aroße Auswahl bon 
neuen Muftern — regul. $1.50 % 
da3 ‘Paar zu 


15c Ofenröhren, zu Je 
LIIEL L LP LGL LG DL BEL LEN 
Gzollige glatt finiſhed Ofrenröhren, 


ſchwere Sorte, — 24 Zoll lang, 156— 
Wert, ſpeziell zu 


öre 


Jamaica Rum oder Kümmel — die 49 


Flaſche zu 


Atlaſta Dry Gin, wert $1.00. — 
Flaſche an einen Kunden) — die 
Flaſche 


(eine ertra 


Gründen empört. Eine deutjche Dame | | aufbau Oſtpreußens zu beteiligen. 
hatte ven Mut, aufs jchärfite gecen die J Jede größere deutſche Stadt baut eine 
rüden Yeuperungen des elenden Kene= | Sriſchaft wieder auf, ebenſo der Kaiſer 


'gaten „u protefiiren, jo Yaß ihm das aus ſeinen eigenen Mitteln. Hier väre | 
‚rau |in der Zat für Deutfh-Amerita Geles | 


Wort entzogen murde. Au 5 


volle 
Größe — ſpe ziell, das 72 


81. 45% 


—— — — 36 — breit — feiner alat- 


16x20 EN Bilder zu 19€ 


Bilder mit Rahmen — in fortirten Subject® und 
Scenen, 3zöllige Rahmen, Gröhe „des Bildes 16 bei 20 — 
fpeziell für Montag offerirt von 7 


lider Kupferboden, 
Dedel aus 


Wert, Tvez.. 
Berlin Sancepfanne 
oder Caucetopf mit Dedel — | Ten, 
ftrift erfter stlaffe 


27x52, ihwere Sotie, | 


20c Gardinenitangen, zu 10c | 


10c | 


Wolfe Nap 
feis, in lohſarb., 
oder weis, 
weicher Nap, 
bei 80, — 
Paar 


Blan- Waſ chlappen mit 
grau Initiale, y 
ſchwerer farbiger 

- Größe; große usw 
ſpeziell) Muſtern 


81. 35 — Stück 


llonurereone ...... 


Tante 
,„ eine 
at bon 
— fvegielt, 


3c 


— 64e 


* 


KR FR) 
* *** 


OR 
* 


ha De hen 


79e herunter 


19c 
das Stüd zu 11c 


Wafchteiiel, To» 


' 3 Duart reine Aluminium 
mit jeiten 


„Lidped“ Einmadleifel, ſchwe— 
rer D Drabtgriff, 6öc Wert, 496; 
5 Sıt Größe, Sic wert, 
einer an 1 re zu. FC 

Viermal genähte Garpet-Be- 
gutes Corn, Teine Bolt» 


>21c oder Zelepbon:Reftell., 11c 
l 


ao enene einer an 1 Nunden, äut. 3 
52.00 Schuhe, Baar 81.29 
UI ML LE DL AN KL LE GL GE EI GL MD GL GL LO ML MC BG AL I GL LI DL GL I DL 


Feine Damenihuhe aus Patent Colt, Gun- 
metal Galf, Tuch oder Leder-Oberteile, aus 
folidem Leder gemadt, alle Grö- 
ben, $2.00 Wert, au $1.29 

yanch Haus-Stippers, in ara, rot uber 
grün, mit Zederfohlen ımd Pierdebautfohlen, 
die Comfy Facon, wert $1.00 und 
$1.50, fveziell zu 

Kinderihuhe aus Patent Colt, handge- 
wendet, Spring Abfäge, alle Grö- 

Ben bis 8, $1.00 Wert, fveztell au 


einem 


851.29 


.- 


Meipel, alle Größen, 29c 


IL IB GI GL GL GL LG GL BG GL CL GL LI G GL —— 
Meiner mit „beveled“ Rand, Hickory⸗ 29 
griife, alle Größen, c 
dreiarmige Handtuchhaiter, ertra ichivere 
Stangen — nidelplattirt — ſpeziell 5 
| das Etüd zu c 
Nr. 2 narantirtes Claw. Beil, aftireie 69 
Hidory- Griffe, Stud zu......- c 
Army and Navy automatiihe Stroppers, 
balten alle Corten Cicherheitsrafirmeffer: 
tlingen, guter Bferdehautriemen — 49 
fpeziell, das Ctüd zu 


* 
Here 


= * * 
* * 
* ** 


PIGTORIAL EN 


Muſter 


Viereck beſtätigte, daß in Berlin wenig genheit zu einer unſierblichen Tat ge⸗ 


vom Kriege zu ſpüren ſei, nur inſofern geben, die einzig daſtände und ſicht- 
als es fleiſchluöſe Tage gebe und Milch barer als alles Andere ſpäteren Gene- 
und Butter und Fett knapp ſei. rationen kündete, wie aufopfernd die 
Kriegsbrot ift wohlfchmedend mit But- | Deutfchen 'n Amerifa während des 
ter, aber ""medt troden nicht gut. |agrchen Weltkrieges zu ihren Stem- 
Wegen des Fettes werden Gänfe wit | mesgenoffen gehalten haben. 
\Borliebe gefuuft. Ueber die angeb- | | — F. Urban. 
lihen blut’ ‚en Hungerrevolten iachie | — 
fie beluftiat. 


Ferner war Berlin durch Emanuel | Gefährliche 
Reicher vertreten, den g:oßen Bühnen= | Yugengläjer 


meifter und Schaufpieler, der jet im 

„Garden Shenter“ die Ameritaner mit |M nn „alte Snnenstäjer, bie wint sesiett ne 
| wertvoller moderner uropätjcher Büh- | "Am Ibersen Site Singen —— 
nenliteratur vertraut machen will. Poers geeigncten Unterſuchungszimmer von 
Eine Herkules-Arbeit! Uber mit; 


länderin. Die Frau ſollte die Gummi— 
ſachen in ihrem perſönlichen Gepäck 

nach Deutſchland ſchaffen. Da fe | 
|biele Reifen nach Europa zu maden | 
pflegt, jo konnte das nicht auffallen. | 


Für fpäter gebucht. 


Wien, 15. Jan. Die öfterreichifch- 
ungarifche Regierung hat durch Bot- 
ſchaftet Penfield der britiſchen Negiez |s 
rung einen Proteft gegen die Verhaf: 
tung des djterreichifchen, deutjchen, tür- 
fifhen und bulgarifchen Konjuls in 
Salonifi übermittelt. 

Der danfhare Sultan. 


Berlin, 15. Jan. (Zuntenbepefche) | 9 


Der Sultan der Türkei hat Profeflor 


Ssrael von Berlin, der ihn unlängft | 
|öpericte, „in Anerkennung feiner böl- 


erfahrenen Optometriften unteriuct, die in 
Neber“ hat m ihrer Brofeilion ausgebildet find. 
| weit, fo etwag zu begreifen, ohne nati= | meinheiten von ihnen gefaßt gema i, | Oauptmanns „ BR 
biftiiche Anfälle zu befommen. | Aber zu ihrer Me nd una (eb nei ı glänzenden Erfolg errungen. Som | 
Wert ich juft don Berlin fpreche, | fie ungefchoren. Sie hofft, daß ihr fteht feine beyabte Zo.gter Hedwig zur 
fällt mir ein, daß die Reichshauptſtadt auch auf der Tüdfahrt nicht? Unange- Seite. gu feinen Ri ftlern gehört | 
mir legthin mancherlei Gefprähsftuff | nehmes zuftoßen wird. Sie fuhr na- au Emil Tint, der befannte frühere 
geliefert hat, fo bei ıinem Tee, zu bem türlich auf einem holändifchen Dam- | deutfche Komiter, der jich zu einem bes | 
Georg Splvefter Viered in feinem |pfer. Aber auch auf folgen Schiffen | |deutenden Karakterdarjieller der eng⸗ 
Heim eingeladen hatte und den ich mit iſt das Veiſen für Deutſche jeht alles | liſchen Bühne ausgewachſen hat. | 
Prof Tor Kühnemann und %. Michel, andere als ein Vergnügen, da die Auch biel Politit wurde verzapft. 
dem Zichter und Vorfiker des „wes | „feindlichen“ Sieifenden in der Ueber- | Zum Beijpiel: Münfterberg joll zu | 
jellig= Wifienichaftlichen Vereins” (wo- | zahl ſind und aud Reijende aus neu: | feinem Roofevelt = Artitel veranlaßt | 
zu e8 ein Dichter nicht bringen Tann!) | trafen Ländern, wie Holland, Däne- |worben fein, um Wilfon zu warnen 
befuhte. Hier wollte ich vor allem | mart oder Norivegen, wenig deutjch- | und zunäd,i am einer neuen, noch 
Viereds Mu ter wiederſehen, die ihren freundlich ſind. Ein peinlicher Vor⸗ bösartiger·a Rede gegen die Deutſch⸗ 
Mann Louis Viereck in Berlin eine fall ereignete ſich bei de Kapitäns— Ameritaner zu hindern. Ob's wahr 
Zeitlang ſich ſelbſt überlaſſen hatte, Diner, wo ein Ämerikaner, der übri- iſt? Die ?ese ift jebenfalls unterblie⸗ 
um „Putti“ (ſo heißt Georg Sylveſter | gens in Frankfurt a. M. geboren war, | ben. 
in der Familie) al? jungen Ehemann | fein Glas Champagner »..rauf leerte,| Und Kühnemann wirb in Kurzem 


| 


Alte unfere Linien werden hier in unferen 
Räumen unter der dircken Anflihht des Im: 
teriucherd geihlifien und find daher genau 
io geihliffen und geformt, wie jeder indivi- 
duelle Tall e3 erfordert, 

Ta wir ansihlienlih Brillen und Augen- 
gläfer aniertinen, find wir im Stande, ein 
Produkt herzuitellen, wie es nicht in dem ge 
wöhnlihen Xaden oͤder optiſchen Werkſtätte 
gefunden werden lann. Zerbrochene Linien 
werben idmelf eriett, eleihviel ob fie hier 
nelanft find oder nicht. 

Kir garantiren völlige Zufriedenſtellung. 


cher 35,000 äufriedengeftellte Kunden. 
MILWAUMEE AVE 


PP (OR:CHICAGO AVE: 


Dritter Klone, Denugt ben Yahrituhl. 


801-803 


30nov difa* 


'find die beiten der Welt. 


| 

| Die täglich in der „Abenp- 
"Post und in der „Sonntag: 
Ipojt« erjcheinenden Miodebil: 
‚der jind 


Pictorial Review Modelle, 


dalG6dodi 


Männer, Frauen und Kinder, laßt Euch 
unſer neueſtes Spezial⸗Sruch band, das 
ein jedes andere übertrifft, von uns genau 
anpaffen. linfere 28-jährige Erfabrung 
garantirt Yuh Erfolg. 

Wir fabriziren über 100 andere Sorten 
Bruhbänder, von $1 aufwärts, Gummi- 
Strümpfe, 
preifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Co. 


| 

| 154 North 5th Avenue, Gde Randoiyb Er. 
Gelwätt offen von S—6 Uhr, Sonntags von 9—1: 
| 

\ 

1 


| 
Bruchleidende 


Leibbinden ete. zu Fabrik⸗ 


—XR ja? 


HEUMATISMUS 


Abfolnt geheilt durch 
Schrages Rheumatie Gure, 


ee Jahre im Wartte, ** von a0 
lungen, Keine Seblidläge n der ganzen Welt 
| verfauft. Die Ihlimmiten Fülle geheilt, von ir- 
endwelcher Urſache und ass lei, wie lange 
| don beitehend. Freies & über Seilung bon 
beumattämus und Beuaniffe 


7 — — re —— 


KR J 
**45 


EEE 


ET. 


EEE RAT 


Be 2 22 572. 78 et 2) 


Sohn Baring, 
736 Lotus Avenue, nahe Chicago —* 
Alıstip 


Ma; ı 77 
Biedermann’ Kaffee 
Deutſch · Amerikaniſche Firma 
Ein ieder Deutiche liebt auten Kalter, 


Iigen wunderbaren Wieberheritellung“ | in New York aufzufuhen - Sie wußte | daß vie Hohenzollern bald gehen. ie Deutfch-Amerifanern den bon 
fein Bild durch einen eiaenen Boten | allerhand Antereffantes zu erzählen. werben möchten. Mama Vieredt war | früher ehörten Vorfchlag ausführ- 
—Die Unieriuhung Der darüber 


i Senrages $1.000 000 GURE 
wi überbringen laſſen au iden aus zein detlanlicen licher hurleuen. Äh an dem Wieder- 


——— — — 





